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SPORT

VfL startet Montag
mit demTraining
Osnabrück (ON) – Mit seinem
neuen Trainer Marco Grote an
der Spitze startet Fußballzweitli-
gist VfL Osnabrück am Montag-
nachmittag mit seinem ersten
Mannschaftstraining offiziell in
die neue Spielzeit. Aufgrund der
Corona-Bestimmungen der DFL
sind jedoch für diese Übungs-
einheit anders als sonst keine
Zuschauer zugelassen. MitTimo
Beermann (Innenverteidiger, zu-
letzt FC Heidenheim) und den
beiden VfL-U-19-Spielern Marc
Augé (off. Mittelfeld) und Hakim
Traoré (li. Außenstürmer) gehö-
ren ab sofort drei neue Gesichter
zumVfL-Kader. Zurück in Osna-
brück nach ihren Leihen sind
außerdem Tim Möller (def. Mit-
telfeld, zuletzt SF Lotte) und Ni-
co Granatowski (re. Außenstür-
mer, Hansa Rostock). Der VfL-
Kader umfasst somit aktuell 22
Spieler. Einige Neuverpflichtun-
gen dürften bis zum Transfer-
schluss am 5. Oktober noch da-
zukommen. Auf der anderen
Seite könnte der ein oder andere
Spieler noch verliehen werden.

WETTER

Uns erwartet ein Sonne-Wol-
ken-Mix mit maximal 24 Grad.

MEINE LIEBLINGSAPOTHEKE!

Apotheker Jens Stelzner
Große Straße 5 • 49074 Osnabrück • Telefon 0541 20239527
Öffnungszeit: Montag bis Samstag von 9.00 bis 19.00 Uhr

BAEREN-APOTHEKE-OS.DE
„Die haben immer alles

da und günstig sind
die sowieso!“*

FAMILIENGUTSCHEIN

15% ZUSATZRABATT**

auf ein Produkt Ihrer Wahl ab einem Artikelwert von 10,– €

** für alle Kunden aus unserer Kundenkartei und alle, die gerne

Stammkunde*** bei uns werden möchten. Ausgenommen:

Alle rezeptpflichtigen Arzneimittel, Rezepturen, Zuzahlungen

zu Arzneimitteln, Dienstleistungen und alle bereits

rabattierten Sonderangebote.

*** alle Kunden aus unserer Kundenkartei oder Kunden

die wir in unsere Kundenkartei aufnehmen dürfen.
n,

GÜLTIG BIS

29.8.2020 *s
ag

en
vi

el
e

un
se

re
r

K
un

d
en

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

Ab sofort finden Sie unsere Angebote unter: www.eiskoenig.eu

Hermann-Ehlers-Straße 16/18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Angebot gültig vom: 03.08 bis 15.08. 2020

Eispralinen Premium Selektion
9 x 20 ml (l=2,77) CRISTALLO € 0.50

€ 1.99

€ 1.99€ 2.99

€ 1.49

je
€ 2.22

€ 0.50

7 )

Eis Vanillle 5000 ml (l=0,39)
CRISTALLO

Brötchennsonne
350 g (kg=5,688)
MARKENWARE

Premium Berliner
gefüllt, mit Vanille, Nougat, Eierlikör
8 x 85 g (kg=4,39)))

MARKENWARE

Grillbrrot
0 x 80 g
kg=2,49)

Pazifik Rotbarschfilet 600 g ISKA

Alaska Heilbuttfilet 500 g ISKA

Pangasiusfilet Wiener Art 1000 g SEAWORK

Weizenbrötchen
25 x 50 g

Baguettebrötchen
25 x 60 g (kg=1,77 / 1,48 ) MARKENWARE

Calippo SShhoottss LLemon / Cola
77 ml (l=6,49) LANGNESE

Ab sofort fin
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€ 2.99
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€ 1.99

Dänischer
Plunnddeerrssttrreeiiffeenn
320 g ((kg=4,65)

je
€ 3.33

Hähnchen DDiinnooss 1000 g

VOSSKO

Hähnchen Frites 1000 g

VOSSKO

Hähnchenschnitte Wiener Art

VOSSKO 1000 g

Sonntags Schautag
13–16 Uhr (keine Beratung – kein Verkauf )

meyersgartenmoebel.de

365 tage
–

bis 22 uhr

BBiischhoffssttr. 28 · 49074 Osnabrück
www.apotheke-am-mho.de

Wiesbaden (dpa) – Die Corona-
Krise hat den Brauereien in
Deutschland das erste Halbjahr
gründlich verdorben. Die Be-
triebe setzten mit 4,3 Milliarden
Litern noch einmal weniger Bier
ab als in den Jahren zuvor. Die
Menge lag demnach 6,6 Pro-
zent oder gut 300 Millionen Li-
ter unter dem Vergleichszeit-
raum im ohnehin schwachen
Vorjahr. Damit wurde das nied-
rigste Ergebnis seit Einführung
der aktuellen Statistikmethode
1993 erzielt, wie das Statisti-
sche Bundesamt mitteilte. Der
Export gerade in EU-Länder
ging dabei stärker zurück als der
deutlich dominierende Inlands-
absatz. Vor allem in den Mona-
ten April (–17,3 Prozent) und
Mai (–13,0 Prozent) lag der Ab-
satz unter denVergleichswerten
aus 2019. Bars und Restaurants
waren geschlossen, Feste und
sonstige Großveranstaltungen
abgesagt. Mit den schrittweisen
Lockerungen hat sich der Bier-
absatz dann wieder erholt und
lag im Juni nur noch 1,9 Prozent
unter dem Vorjahresmonat, so
dieWiesbadener Statistiker. Der
Hauptgeschäftsführer des Deut-
schen Brauer-Bundes, Holger
Eichele, erwartet tiefgreifende
Veränderungen in der Gastro-
nomie. „Viele Kneipen, Bars,
Clubs und Restaurants werden
aufgeben müssen. (...) Auch bei
Tourismus, Tagungen, Events
und Geschäftsreisen wird es
wohl dauerhaft zu harten Ein-
schnitten kommen“, erklärte er.

Der Bierabsatz
ist im Keller

Chicago (dpa) – Nach dem
Aus für den Riesenflieger
Airbus A380 steht auch Boe-
ings Jumbo-Jet 747 das Ende
bevor. Der Flugzeugbauer
aus den USA stellt die Pro-
duktion des einst als „Köni-
gin der Lüfte“ gefeierten
Flugzeugs nach mehr als 50
Jahren ein. Die letzte 747
werde im Jahr 2022 gebaut,
kündigte Boeing am Mitt-
woch in Chicago an. Überra-
schend kommt das Aus
nicht: Boeing erwog schon
seit Jahren, den Jumbo man-
gels Nachfrage einzustamp-
fen. Konzernchef Dave Cal-
houn begründete die Ent-
scheidung mit der derzeiti-
gen Marktentwicklung. Zu-
letzt lag die Produktionsrate
nur noch bei mageren 6 Ma-
schinen pro Jahr. Außerdem
wurde das Modell praktisch
nur noch als Frachtflugzeug
gebaut – und in einer Son-
derversion als US-Regie-
rungsjet Air Force One.

Keine747mehr

�
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Juwelier am Theater
– Theaterpassage – Domhof 7b
49074 Osnabrück · Tel.: 0175 2247244
osnabrückergoldankauf.com

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 10:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 16:00 Uhr

Seriös – Diskret – Fair

BARGELD SOFORT!

Gegen Abgabe dieser Anzeige

bekommen Sie 100,- extra*

für ihr Altgold *ab 10 g Feingold

�

Altgold, Barren, Feingold, Zahngold (Zähne
ruhig dran lassen), Silber, Silberbesteck,
Münzen, Golduhren, Platin, Diamanten,
Edelsteine, Orden, Schmuck, Ketten, Ringe,
Armbänder und Gold in aller Art und Form.

Die Verbraucherzentralen raten zum Preisvergleich
Verkaufen Sie nicht ihr Altgold bei ihrem sogenannten Juwelier ihres Vertrauens
oder Goldschmied, Münzhändler usw. Wir überbieten alle Goldankaufsangebote*

in Osnabrück (Stadt & Landkreis). Selbst der weiteste Weg lohnt sich.
* Gilt für Goldschmuck mit Diamanten ab 5Ct

��

ZAHNGOLD- & GOLDSCHMUCKANKAUF
in der Theaterpassage Osnabrück

Osnabrück (tl) – Er bezeichnet sich selbst
als einer der letzten Großzirkusse in
Deutschland – der „Moskauer Circus“.
Vom 7. bis zum 16. August gastiert er auf
dem Platz neben dem Pro Office an der
Sutthauser Straße 287. Zu sehen sind nach
Angaben des Zirkus internationale Artisten
der absoluten Spitzenklasse, die mit meh-
reren Preisen ausgezeichnet sind und ihr
Publikumimmerwieder insStaunenverset-
zen.Tickets sindunterwww.eventim.deso-

wie auf www.moskauer-circus.com/tickets
oder an der Zirkuskasse zu haben. Für die
Premierenvorstellung am 7. August um
19.30 Uhr verlosen wir 10 x 2 Eintrittskar-
ten. Sie können per Telefon oder SMS am
Gewinnspiel teilnehmen: Rufen Sie uns an
unter 0137 822703397 (0,50 Euro/Anruf
aus dem Festnetz der Deutschen Telekom)
und hinterlassen Sie Name, Adresse, Tele-
fonnummer und das Stichwort Circus.
Oder senden Sie uns eine SMS mit der Ken-

„Moskauer Circus“ gastiert in Osnabrück – Gewinnspiel
nung on win Circus an die Kurzwahlnum-
mer 52020 (0,49 Euro/SMS inkl. 0,12 Euro
VF D2-Anteil). Hinter der Kennung fügen
Sie ein Leerzeichen und Ihre Anschrift ein.
Teilnahmeschluss ist Montag, 3. 8., 12 Uhr.
Die Gewinner werden benachrichtigt.Ver-
lagsmitarbeiter sowie Mitarbeiter von NOZ
Medien und angeschlossener Unterneh-
men und deren Angehörige dürfen nicht
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Fotos: Moskauer Circus

Osnabrück (ON)–Mitunse-
rer Wochenzeitig kann jetzt
indieLuft gegangenwerden:
DieONunddieAgenturBar-
lag verlosen eine Rundfahrt
in dem neuen „Jobmessen“-
Heißluftballon, den Michael
Barlag und sein kreatives
Team in der Vorwoche an
den Start gebracht haben.
Barlag lädt den Gewinner
und eine Begleitperson zu
dem exklusiven Vergnügen
ein, Osnabrück bei einer
märchenhaften Ballonfahrt
aus der Vogelperspektive zu
erleben. Den Termin für die
Ballonfahrt legenderGewin-
nerunddieAgentur,dieauch
hinter dem Stadtmagazin
„The New Insider“ steht, ge-
meinsam fest. Alle Infos zur
Verlosung und zu Barlags
Ballon inWerners Cocktail.

Foto: Jens Lintel

ON&Barlag
verlosen
Ballonfahrt

Auf die Reichweite kommt es an!
Gewerbliche Anzeigen. Telefon 05 41/310-501
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NEUE OSNABRÜCKER ZEITUNG · MELLER KREISBLATT · WITTLAGER KREISBLATT · BRAMSCHER NACHRICHTEN
BERSENBRÜCKER KREISBLATT · LINGENER TAGESPOST · MEPPENER TAGESPOST · EMS-ZEITUNG

Allein, aber nicht allein gelassen: Das Notruf-Tablet ist ein großer Helfer

für ältere Menschen, die zu Hause alleine sind – mit zahlreichen nützlichen

Funktionen wie automatischem Notruf bei Sturz, Verbindung zur Notruf-

zentrale per Knopfdruck und bequemer Video-Telefonie-Möglichkeit. Die

Handhabung des Notruf-Tablets ist einfach und erfordert keinerlei

technische oder digitale Vorerfahrungen.

Holen Sie sich den Helfer nach Hause: Sichern Sie sich LibifyHome als

Zeitungs- oder DigitalPremium-Abonnent zumVorteilstarif!

Besondere Vorteile entdecken:

✓ Geben Sie den Gutscheincode NOZ2020 im Bestellprozess an

✓ Für Zeitungs- und DigitalPremium-Abonnenten monatlich nur 33,02 €

anstatt 34,02 € (1,-€ nachträglicher Kundenkartenrabatt)*

✓ Entfallen derAktivierungskosten von einmalig 47,77€*

✓ Keine Mindestvertragslaufzeit*

✓ Keine technischen oder digitalen Vorerfahrungen erforderlich

✓ Zuschuss von der Pflegekasse möglich, Kostenübernahme ab Pflegegrad 1

✓ 30 Tage kostenlos und unverbindlich testen

Zu Hause sicher leben – dank Notruf-Tablet!
Sichern Sie sich das Hausnotrufsystem von LIBIFY als Zeitungsabonnent zum Vorteilstarif

*Der Vorteilstarif gilt in Verbindung mit der gedruckten Tageszeitung imVollabonnement (Privatkunden,Mo. – Sa.) oder mit demAbo DigitalPremium
aus demVerlag Neue OZ.Wird das Abonnement gekündigt, gilt ab diesem Zeitpunkt der reguläre Tarif von LIBIFY.

Kostenlose Beratung und Bestellung: 0541/310 218 www.noz.de/hausnotruf

47,77€
Direktra

batt!*

In Kooperation mit

Waschweiber, Plaudertaschen und Wunderheiler

Nach der Corona-Zwangs-
pause für Theaterspiel lassen
die Stadtspieler mit ihren sze-
nischen, historischen Stadtfüh-
rungen das mittelalterliche Os-
nabrück für die Zuschauer jetzt
wieder neu aufleben. Termine
sind Sonntag, 2. 8. um 15.30
Uhr und Samstag, 15. 8. um
15.30 Uhr. Preis pro Erwachse-
ner 15 Euro, Kinder 7,50 Euro.
Wegen der der Corona-Rege-
lungen ist eine vorherige An-
meldung erforderlich. Kontakt
über Tel. 0541 51775 oder
info@stadtspieler-os.de.

Grundlage jeder interessan-
ten Besichtigung sind gut vor-
bereitete Stadtführerinnen und
Stadtführer, die solide Orts-
kenntnisse mit Spaß am Ge-
schichten erzählen verbinden.
So ist es auch bei den Stadt-
spielern, deren Rundgänge
von ausgebildeten Stadtfüh-
rern begleitet werden. Mehr-
fach und an verschiedenen Or-
ten im Stadtkern werden die Er-
zählungen dabei durch kurze
humorvolle Ausführungen der
– in historische Gewänder ge-
kleideten – Darsteller ergänzt,
die unterhaltsam vergnügliche
Geschichten präsentieren. Die
Szenen über Wirtschaftsgau-
nereien anno dazumal, die
brodelnde Gerüchteküche
unter Osnabrückerinnen und
Flunkereien unter Plauderta-
schen, sowie pflichtvergesse-
nen Stadtwachen oder trink-
feste Verhandlungsführern bei
den Westphälischen Friedens-
gesprächen spiegeln die da-

Stadtspieler Osnabrück starten Stadtführungen: So., 2.8., 15.30 Uhr, Sa., 15.8., 15.30 Uhr – Anmeldung erforderlich

malige Zeit. Szenische Stadt-
führungen mit mehreren Dar-
stellern sind bundesweit sehr
selten zu finden, so dass die
Osnabrücker Stadtspieler in
Norddeutschland ein Allein-
stellungsmerkmal für sich ver-
buchen können. Rund ein Dut-
zend Spielszenen haben die
Amateurdarsteller erarbeitet
und eingeübt. Je nach dem
Thema der jeweiligen Führung
(z. B. Der Westphälische Frie-
den) wird bei jedem Auftritt
eine Auswahl von Anekdoten
gezeigt. Spielorte sind unter
anderem das Steinwerk an der
Bierstraße, die Marienkirche,
der Platz vor dem Café am
Markt und beim Historischen
Museum.

An manchenTagen (zumeist
den Samstagen) werden die Er-
läuterungen und Spielszenen
durch musikalische Darbie-
tungen begleitet.

In dieser Saison führen die
Stadtspieler die Szene „Wun-
derheiler“ zum ersten Mal auf,
dabei geht es im Innenhof des

Osnabrück (MaK) – Die Ku-
lisse aus eng stehenden Fach-
werkhäusern gepflegten Gas-
sen und imposanten Kirchen-
bauten führt die Fußgänger-
gruppe auf eine Fantasiereise
zurück in eine vergangene
Zeit. Ritter, Könige, Soldaten
und Waschweiber, Nonnen
und Priester, begleiten den
kleinen Tross und lassen All-
tagsszenen aus dem mittel-
alterlichen Osnabrück aufle-
ben. Diese kleinen Zeitreisen
mit den Osnabrücker Stadt-
spielern – 20 Laiendarstellern
die seit mehr als 15 Jahren ge-
meinsam auftreten – machen
die reiche Osnabrücker Stadt-
geschichte erlebbar.

Haus der Jugend um mittel-
alterliche Heilheilkunst. Medi-
zinisches Wissen beschränkte
sich in dieser Zeit weitgehend
auf Wissen aus der Volksheil-
kunde sowie auf dieVier-Säfte-
Lehre, bei der sich Gesundheit
und Wohlbefinden auf das
richtige Verhältnis von gelber
Galle, schwarzer Galle, Blut
und Schleim begründet.

Bevorzugte Diagnosever-
fahren waren Harn- und Stuhl
schau so wieAderlässe zur Blut
schau. Behandelt wurde zu-
meist mit Abführ- und Brech-
mitteln oder Schröpfkuren.
Eine bunte Schar von Heilern
zog durch die Lande und ver-
sprach vollmundig Genesung
– selbstverständlich gegen Bar-
geld das zumeist im Voraus zu
entrichten war. Ein solcher
Wunderheiler und seine Assis-
tentin sind in der Spielszene
den Osnabrückern zu Diens-
ten, ziehen schmerzende Zäh-
ne, pendeln Leibschmerzen
aus und verabreichen Tinktu-
ren gegen Kopfschmerzen.

Das derlei medizinische Be-
handlung nicht ohne Risiken
und Nebenwirkungen abliefen
und wie der gewitzte Medicus
sich aus dieser Situation rettet,
kann man in dieser Spielsaison
erstmals bei einigen Auftritten
der Schauspielergruppe erle-
ben.

Alle Führungen starten an
der Rathaustreppe und dauern
circa 2 Stunden. Gemäß den
zurzeit gültigen Regelungen

müssenTeilnehmer sich vorher
telefonisch anmelden, Nasen-
Mundschutz tragen und 1,50
m Abstand halten.

Das Ensemble besteht aus
rund 15 erfahren Amateurdar-
stellern verschiedenen Alters
und (im Privatleben) mit unter-
schiedlichen Berufen.

Einmal wöchentlich trifft
sich die Gruppe in der Berufs-
bildenden Schule an der Hack-
länderstraße. Hier hat die

Schule der Theatergruppe Kel-
lerräume zur Verfügung ge-
stellt in denen die Kostüme
und Requisiten gelagert wer-
den können. Auch ein Proben-
raum ist vorhanden. Eifrig wer-
den die verschiedenen Spiel-
szenen immer wieder geübt,
denn durch Urlaube und Er-
krankungen müssen immer
wieder Umbesetzungen vor-
genommen werden. Aus die-
sem Grunde müssen auch die
Kostüme stets in unterschiedli-
chen Konfektionsgrößen vor-
handen sein, denn eine zierli-
che Darstellerin möchte ja
eben so einen respektablen
Soldaten darstellen, wie dies
ein stattliches Mannsbild ver-
mag.

Ergänzend zum bestehen-
den Szenenrepertoire wird im-
mer wieder an neuen Anekdo-
ten gearbeitet. Proben und
Spielleiter ist Ralf Vorbach er
konzipiert neue Geschichten
und schreibt auch die Texte.
Gemeinsam mit den Darstel-
lern geht es dann an die Um-
setzung. Neue Ideen werden
eingearbeitet, vorhandene
Texte umgestellt und erforder-
liche Requisiten gebastelt.

Motivation für die Teilneh-
mer ist die Lust am Schauspie-
lern. Der Spaß am gemeinsa-
men Erfolg und der guten Zu-
sammenhalt der Mitwirkenden
beflügeln die Aktiven.

„Neue Mitspieler sind jeder-
zeit herzlich willkommen. Am
besten mal bei den Proben
dienstags abends in der Berufs-
bildenden Schule Hackländer-
straße vorbeischauen und sich
eine eigene Meinung von der
Atmosphäre bilden“, rät Mar-
gret Renzenbrink, die als An-
sprechpartnerin für Interessen-
ten zurVerfügung steht.Wer al-
so mal reinschnuppern möch-
te, erreicht sie unter Tel. 0541
51775 E-Mail info@stadtspie-
ler-os.de. Weitere Infos
www.stadtspieler-os.de.

Neben den öffentlichen
Führungen sind auf Anfrage
auch Sonderaufführungen –
gerne auch in Englisch – zum
Beispiel bei Betriebsausflügen
möglich. Fragen hierzu beant-
wortet ebenfalls Margret Ren-
zenbrink

Länger im Garten
Osnabrück – Der Botani-
sche Garten am Westerberg
erweitert ab dem 1. 8. seine
Öffnungszeiten. Die Au-
ßenanlangen mit rund 4000
Pflanzenarten können Mo.
bis Fr., 12–20 Uhr, Sa.,
14–20 Uhr und So., 10–20
Uhr erkundet werden.

SHG mit Abstand
Osnabrücker Land – Die
ILCO (Deutsche Vereini-
gung für Stomaträger und
Menschen mit Darm- oder
Blasenkrebs sowie deren
Angehörige) veranstaltet
ihre Selbsthilfe-Gruppen-
treffen derzeit im einge-
schränkten Rahmen, mit
Schutz- und Abstandsre-
geln. Das nächste Treffen
findet am 4. 8. (Di., 15
Uhr) statt. Der Ort wird
nachAnmeldung unterTel.
05461 968955 oder 0176
34901275 mitgeteilt.

Chat zum Studium
Osnabrück – Für Studien-
interessierte bietet die
Zentrale Studienberatung
(ZSB) von Hochschule und
Uni Gruppenberatungen
in einem Videochat: am 3.
8. (Mo., 16 Uhr) allgemein
zum Studium in Osna-
brück und Lingen, am 4. 8.
(Di., 16 Uhr) für internatio-
nale Studieninteressierte
zum Studieren in Deutsch-
land und am 5. 8. (Mi.,
10–12 Uhr) zum Lehramts-
studium. Den Link zum je-
weiligen Videochat gibt es
nach Anmeldung per Mail
an info@zsb-os.de.

Pilgern mit Fahrrad
Osnabrück – Die ADFC-
Pilgergruppe fährt vom 29.
8. bis 13. 9. nach Taizé in
Frankreich. Die Strecke
wird in 13 Etappen bis zu
75 km über die Nord-
manntrasse der Vennbahn
zur Mosel und auf dem
Radfernweg V50 „Karl der
Kühne“ zurückgelegt. Zu-
rück geht es mit dem
„Regenbogentourservice“.
Infos gibt es beim Touren-
leiter Ansgar Hagemann
unter Tel. 0172 1582949
oder per Mail an ans-
gar_hagemann @web.de.

Englisch im Urlaub
Hagen – Einen Kurs für al-
le, die ihre Englischkennt-
nisse für die Kommunika-
tion im Urlaubsland auffri-
schen möchten, bietet die
Katholische Erwachsenen-
bildung (KEB) ab dem 2. 9.
im katholischen Pfarrheim
in Hagen-Gellenbeck an
(12 Termine, Mi.,
15.30–17 Uhr). Anmel-
dung und Infos unter
www.keb-os.de oder Tel.
0541 35868-71.

KURZ & BÜNDIG

Spielleiter RalfVorbach (4.v. l.) entwickelt neue Spielszenen, die dann gemeinsam von den Darstellern weiterentwickelt und ein-
geübt werden. Die Aufnahmen entstanden im vergangenen Jahr bei Proben auf dem Schulhof sowie im Probenraum der Stadt-
spieler an der Berufsbildenden Schule Hackländerstraße und zeigen daher nur einTeil des Ensembles. Fotos: Martin Krause

Eine Behandlung durch den Medicus und seine Assistentin war
nicht ohne Risiken und Nebenwirkungen.

Ein kleines Schwätzchen ersetzte für die Osnabrücker Bürge-
rinnen dieTageszeitung.

Mit Waffengewalt ausgetragener Konflikt zwischen den Sol-
daten des Bischofs gegen die des Rates. Foto: Stadtspieler Osnabrück

Viele Szenen zeigen die Osnabrücker Bürger im Alltag.
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Dein Zuhause.
DeineWork-Life-
Balance.

Jetzt informieren:
im osnatel Shop, im Partnershop, unter 0541 6000-5555 oder auf osnatel.de

1)Bis zu 25, 50 oder 100 Mbit/s im Download sind in ausgewählten Anschlussbereichen verfügbar. 2) Nur für Privatkunden, die in den letz-
ten 6 Monaten keinen osnatel DSL- oder Glasfaser-Anschluss hatten. Gewerbliche Nutzung ausgeschlossen. Mindestlaufzeit 24 Monate.
Preise: DSL 100 für 6 Monate 19,99 € mtl., dann 39,99 € mtl., mit bis zu 100 Mbit/s im Down- und bis zu 40 Mbit/s im Upload. DSL 50 für 6
Monate 19,99 € mtl., dann 34,99 € mtl., mit bis zu 50 Mbit/s im Down- und bis zu 10 Mbit/s im Upload. DSL 25 für 6 Monate 19,99 € mtl.,
dann 29,99 € mtl., mit bis zu 25 Mbit/s im Down- und bis zu 5 Mbit/s im Upload. Standardgespräche in nat. Festnetze: 0 ct/Min., in nat.
Handy-Netze: 19,9 ct/Min.; kein Call-by-Call. Einmaliger Bereitstellungspreis 59,99 €. Geeigneter Router vorausgesetzt. 3) Ein Produkt-
wechsel zwischen den osnatel DSL-Produkten des aktuellen Portfolios ist nach Vertragsbeginn kostenlos möglich. Die Vertragslaufzeit
und die Aktionsvorteile verlängern sich dabei nicht.

Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. osnatel – eine Marke der EWE TEL GmbH | Postanschrift: Luisenstraße 16, 49074 Osnabrück

Surfe flexibel mit
DSL 25, 50 oder 100
durchs Netz.1,3

DSL ab

19,99€
mtl.2

▼ Frischluft-Gospel
(lin) Gemeinsam Singen und
Chorproben gehen auch übers
Internet – aber im wirklichen Le-
ben ist es eindeutig viel schöner:
Entsprechend gut gestimmt ver-
lief jetzt die erste Probe der Ja-
cob’s Gospel Singers nach der
Corona-Pause. Weil in den Räu-
men der Jakobusgemeinde, die
der Chor sonst nutzt, noch nicht
wieder mit so vielen Menschen
geübt werden kann, fand das
erste Treffen draußen statt – auf
der Zuschauertribüne des Sport-
parks Illoshöhe. Wo sonst Bälle
gekickt und Sprints hingelegt
werden, stimmten Chorleiterin
Marion Gutzeit und etwa 35
Mitglieder aus voller Kehle und
sogar mit Tontechnik die Lieder
aus dem Repertoire von Osna-
brücks ältestem Gospelchor an,
der nächstes Jahr seinen 30. Ge-
burtstag feiert. „Die Stimmung
war super. Alle hatten richtig
Bock“, freute sich Chorspreche-
rinAntje Pöttker. Die Klänge am
ungewöhnlichen Ort kamen gut
an: Wie Pöttker berichtet, ka-
men Sportler und sogar Anwoh-
ner zum Zuhören dazu und
spendeten reichlich Applaus. In
derCorona-PausehattederChor
zunächst mit Videoanleitungen
von Marion Gutzeit und dann
gemeinsam im Konferenzpro-
gramm „Zoom“ per Internet ge-
übt. Bei der Probe waren rund
35Mitgliederdabei–erstmals in
derneuenChorkleidungmit „Ja-
cobs Gospel Singers“-Logo. Die
nächste Chorprobe auf der Illos-
höhe findet am 26. 8. (Mi., 19
Uhr) statt – Zuhörer sind wieder
willkommen. Nachdem wegen
Corona mehrere Auftritte nicht
stattfinden konnten, hoffen die

Jacob’s Gospel Singers darauf,
dass ihr „großes“ Weihnachts-
konzert am 3. Advent möglich
sein wird. Und nächstes Jahr soll
dann groß der 30. Geburtstag
gefeiert werden – natürlich auch
mit einem Konzert.

▼ Echt beerig
(lin) Christian Schäfer und seine
Agentur Alles bestens haben
dieses Wochenende gut zu tun:
Auf dem Sportplatz Königsfeld
des SC Lüstringen läuft das Tur-
nier im Elfmeterschießen und
auch bei Michael Prior an der
Johannisstraße, für den Schäfer
jetzt trommelt, wird ganz neu
losgelegt. Wie Schäfer mitteilt,
ist Prior mit seinem Lokal Blau-
beere in die Räume der vorma-
ligen „Baroque Cocktailbar“ (Jo-
hannisstr. 9.) umgezogen, in der
es nun unter dem neuem Na-
men Johannis-Bier-Stube weiter
geht. Am neuen Ort gibt es u.a.
einen Darts- und Kicker-Raum,
in dem auchTurniere laufen sol-
len. Stolz seien Prior und Mit-
arbeiter Markus „Mücke“ Kem-
per auf einen wöchentlichen
Renter-Treff, bei dem ein eige-
nes Musikprogramm von DJ
Erich geboten werde. Mit zum
Team gehöre weiter Angelika

„Angi“ Helming, die seit 40 Jah-
ren in der Gastronomie arbeite,
davon 23 Jahre in der Blaubeere
(vorher Johannisbeere) hinter
dem Tresen gestanden habe.
Und wie zu Blaubeerzeiten und
auch sonst bei Prior bleiben der
VfL Osnabrück und Fußball-
Übertragungen im Herzen.

▼ Himmelsstürmer
(lin) Was passiert, wenn eine
prägende Erinnerung aus der
Kindheit auf eine originelle Mar-
ketingidee trifft – und spitz mit
dem Rotstift gerechnet wird?
Ganz einfach: Ein Heißluftbal-
lon als Werbemittel. Jedenfalls
im Fall von Michael Barlag, der
seit derVorwoche einen solchen
Himmelsstürmer für die von sei-
ner Agentur veranstalteten Job-
messen seinen Bahnen in lufti-
gen Höhen ziehen lässt. Zu sei-
ner himmlischen Neuanschaf-
fung hat Barlag einen Deal mit
dem Ballonfahrer Pascal Kreins
geschlossen: Der Saarländer,
der Mitglied der deutschen
Heißluftballon-Nationalmann-
schaft ist, wird Barlags Ballon
nun immer in der Woche vor
einer Jobmesse in den 21 Städ-
ten (bisher nur in Deutschland,
im April 2021 erstmals in Öster-
reich) aufsteigen lassen, in
denen das OS-Unternehmen
mittlerweile mit seinen Berufs-
börsen gastiert. Barlag sieht vor,
dass die Messen ab September
wieder stattfinden sollen – weil
er alle wegen Corona abgesag-
tenTermine in diese Zeit verlegt
hat, stehen dann bis November
zahlreiche Wochenenden auf
dem Kalender, an denen zwei
Messen gleichzeitig über die
Bühne gehen. Also Hochdruck
für das Barlag-Team – und Pilot
Kreins muss ganz schön Strecke
machen,damitdererdenBallon
in den doppelt belegten Wo-
chen mindestens einmal über
beiden Messestädten in die Luft
bekommt. Barlags Ballon (22
Meter hoch, Stoffhülle: 1000
qm)wurdeamFreitag inderVor-
woche mit einer Mini-Montgol-
fiade auf dem Flughafen Atter in
Betrieb genommen: Zunächst
wurde das neue Luftgefährt vom

bekannten DDR-Ballonflücht-
ling Günter Wetzel getauft,
dann hob es begleitet von meh-
reren weiteren Ballons zu seiner
Jungfernfahrt ab. Barlag, Wetzel
und Pilot Pascal Kreins blieben
dabei etwa eine Stunde lang in
der Luft, die Landung erfolgte
bei Bissendorf. „Wir hatten ge-
nau passenden Wind und sind
direkt über die Mitte der Stadt
getrieben worden. Sogar vom
Markt haben uns Menschen von
unten zugewinkt“, freute sich
Barlag. Der Messemacher hatte
Wetzel zu der Ballontaufe nach
Osnabrück eingeladen. Ihm hat
sich die spektakuläre Flucht von
Wetzel aus der DDR im Jahr
1979 eingeprägt. Wetzel war
damalsmit seinerundeinerwei-
teren Familie in einem heimlich
selbst gebauten Heißluftballon
in den Westen entkommen.
„Dass jemandein solchesRisiko
eingeht, bei dem es ja um Leben
und Tod ging, hat mich als Kind
sehrbeeindruckt.Wirhabenuns
dann auch später in der Schule
damit beschäftigt und es ist mir
in Erinnerung geblieben“, sagte
Barlag. „Mehr Glück und Segen
als durch eineTaufe von Günter
Wetzel lässt sich für einen Bal-
lon vermutlich kaum erwün-
schen. Für mich war es eine
ganz große Ehre, dass er sich da-

zubereit erklärthat.“AmTagdes
ersten Starts gab es großen
Bahnhof: Wetzel wurde zu-
nächst im Rathaus empfangen,
dann wurde im „Hall of Fame“-
Kino der Film Ballon von Mi-
chael Bully Herbig gezeigt, der
dieBallonfluchtzumThemahat.
Danach ging es mit den Gästen
im Bus-Shuttle zum Flughafen
nach Atter, wo sich schließlich
am frühen Abend passende
Wind-/Wetterbedingungen und
ein wunderschöner Regenbo-
gen einstellten und der frisch ge-
taufte Ballon zum ersten Mal in
den Himmel aufstieg. Barlag
hatte im Vorjahr beim Ballon-
team von Jan Beckmann in Be-
ckum seine erste Ballonfahrt ab-

solviert. Dabei entstand die
Idee, einen eigenen Ballon als
Werbemittel einzusetzen – als
Mischung aus Hingucker und
Sympathieträger. „Ich kann mir
nichts vorstellen, das so positiv
belegt ist – auch am Freitag ha-
ben sich überall die Menschen
gefreut, wenn sie uns gesehen
haben.“ Keine kleine Investi-
tion, wie Barlag es ausdrückt –
aber als Werbemittel rechnet
sich der Ballon für die Agentur
aus seiner Sicht allemal. Barlag
geht von einer Mindestlebens-
erwartung von 5 Jahren und /
oder 100 Messen aus. Der Mes-
semann, dessen Agentur auch
das Stadtmagazin Insider bzw.
The New Insider (TNI) produ-
ziert, hat den Ballon im Januar
bestellt –unddannkamCorona.
Dass er ihn jetzt gleich nach der
Abnahme durch das Luftfahrt-
bundesamt in Betrieb genom-
menhat,verstehtBarlagauchals
Signal: „Es war eine bewusste
Entscheidung, dass wir gerade
jetzt etwas Schönes machen
wollten.“Auch ist ein Ballon aus
seiner Sicht ein Symbol dafür,
dass es „aufwärts“ geht. Barlag
findet, dass es dieses Zeichen
nunöfterüberOsnabrückgeben
sollte: So hat Pascal Kreins den
Jobmesse-Ballon vorerst nicht
mitgenommen, sondern er ist
weiter bei Jan Beckmann unter-
gestellt, der damit nun erst noch
weitere Fahrten hier bei uns ab-
solvieren soll, bevor es im Sep-
tember aufTour geht. Ob Barlag
einen Pilotenschein machen
wird, weiß er noch nicht. „Das
reizt mich natürlich – aber ich

hatte bisher einfach keine Zeit,
mich damit zu beschäftigen.“
Die ON und die Agentur Barlag
verlosen eine Fahrt für zwei Per-
sonen (Gewinner plus Beglei-
tung) im neuen Jobmesse-Bal-
lonüberOsnabrück.DerTermin
wird mit der Agentur Barlag ab-
gestimmt. Sie können per Tele-
fonoderSMSteilnehmen:Rufen
Sie unter 0137 822703396
(0,50 Euro/Anruf aus dem Fest-
netz der DeutschenTelekom) an
und hinterlassen Sie Name,
Adresse, Telefonnummer und
das Stichwort Ballon. Oder sen-

den Sie eine SMS mit der Ken-
nung on win ballon an die Kurz-
wahlnummer 52020 (0,49
Euro/SMS inkl. 0,12EuroVFD2-
Anteil) ein. Hinter der Kennung
fügen Sie ein Leerzeichen und
Ihre Anschrift ein. Teilnahme-
schluss ist am Mittwoch, 5. 8.,
14 Uhr. Die Gewinner werden
benachrichtigt. Verlagsmit-
arbeiter sowie Mitarbeiter von
NOZ Medien und angeschlos-
sener Unternehmen und deren
Angehörige dürfen nicht teil-
nehmen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

SUMMER-SALE: MEHR
ALS 250 TRANSPORTER!
GÜNSTIG UND DIREKT ZUM
MITNEHMEN.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
UDO RÖHR
0541 94115304
udo.roehr@beresa.de
gebrauchtwagen.beresa.de

Heißluftballon als Sympathieträger: Michael Barlag.

Am Seil: Zur Premiere des Jobmesse-Luftgefährts hoben inAtter mehrere Ballons ab. Fotos: Jens Lintel

Neuer Ort: Prior (r.) und Kem-
per. Foto: Schäfer

Freiluftprobe: Jacobs Gospel Singers auf der Illoshöhe. Foto: Chor

Barlag freute sich über den
Besuch von Günter Wetzel.



4 2. AUGUST 2020 AM SONNTAGTIPPS & TERMINE

Schenken Sie Ihren Kindern, Enkel- und Patenkindern oder Neffen und Nichten mit einem

noz Kinderzeitung Abo ein vielseitiges Geschenk voller Wissen, Spaß und Kreativität.

Die noz Kinderzeitung und Ole sind die perfekten Begle

Telefonisch unter 0541/310–320

In der Geschäftsstelle Ihrer Zeitung

Per nebenstehenden Bestellcoupon

Online unterwww.noz.de/schulstartangebot

Einblicke in eine spannende Welt des Wissens

Berichte aus der Region

Bastelideen und Aktionen zumMitmachen

Interessante Interviews, Rätsel und Comics

Eine kostenlose Mitgliedschaft in Oles Kinderclub mit
eigener Clubkarte und vielen tollen Vorteilen

Spannende Inhalte regen zum Lesen an und wecken den Spaß daran

Ja, ich bestelle das Jahresabo der noz Kinderzeitung für 21,60 ¤.

Wenn ich die noz Kinderzeitung danach weiter beziehenmöchte, brau-
che ich nichts tun. Ich beziehe die noz Kinderzeitung dann zum Preis
von monatlich 1,80€.

Bitte senden Sie die monatlichen Ausgaben an folgende Adresse:

Mädchen Junge

Nachname,Vorname des Kindes

Geburtsdatum des Kindes

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Der Rucksacküberzug, die August-Ausgabe und der Lesegutschein
inklusive Clubkarte werden an die Adresse des Schenkenden/Zahlen-
den geliefert. Das Abo wird bezahlt von:

Nachname,Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

E-Mail

Telefon

Zahlungsweise: wie beim bestehenden Abo per Rechnung

Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie den ausgefüllten Bestellcoupon an:
Neue Osnabrücker Zeitung GmbH & Co. KG,
Postfach 4260, 49032 Osnabrück

O
LE
/E
S2

0

Abonnieren Sie bis zum 15. August das Jahresabo der noz Kinderzeitung
für einmalig 21,60€ und profitieren Sie von folgenden Vorteilen:

12 Monate Lesespaß mit der noz Kinderzeitung

Die August-Ausgabe kostenlos

Rucksacküberzieher mit Reflektoren für einen sicheren Schulstart

Lesegutschein inkl. Clubkarte für Oles Kinderclub

NEUE OSNABRÜCKER ZEITUNG · MELLER KREISBLATT ·WITTLAGER KREISBLATT · BRAMSCHER NACHRICHTEN · BERSENBRÜCKER KREISBLATT

„Alte weiße Männer“ eignen sich ganz schlecht als Feindbild

Anschein: Ich hatte gerade
meine Bühnenreifeprüfung
hinter mir und einen vollen Ka-
lender, als der Lockdown kam.
Das war schon seltsam, wie
Auftritt um Auftritt verschoben
oder abgesagt wurde. Bloß in
kein Loch fallen, hab ich mir da
gedacht und im Rahmen der
Möglichkeiten weiter gearbei-
tet.

Am 31. 12. 1996 in Bonn
am Rhein geboren – ein echter
Knaller! Du schreibst für das
Land NRW, für die Grünen
und die Caritas, es gibt Ge-
dichte und Prosa von dir. Was
hat dich auf die Bühnen gezo-
gen, gibt esVorbilder, was war
das erste Erfolgsgeheimnis?

Anschein: Die Bühne war
für mich immer schon ein ma-
gischer Ort, weil dort nur Ehr-
lichkeit funktioniert. Wer auf
der Bühne nicht wahrhaftig ist,
verrät die Situation. Das heißt
natürlich nicht, dass ich einen
Anspruch darauf erhebe, dass
meine Aussagen alle stimmen.
Aber hinter jedem Satz, den
ich schreibe und jedem Aus-

ON-Interview mit der Poetry-Slammerin, Autorin und Schauspielerin Ella Anschein: Durst nach Kultur verebbt nicht so leicht
druck von Körper und Stimme
muss eine innere Notwendig-
keit stehen. Das Publikum
merkt, ob man brennt oder
nicht.

U-20-NRW-Meisterin im
Poetry Slam – klingt fast so gut
wie dein Name. Ein kleiner
Meilenstein für dich?

Anschein:Auf jeden Fall. Ich
war nie jemand, der auf Titel
hinarbeitet und bin durch Zu-
fall als Nachrückerin ins Ren-
nen geschickt worden. Da war
der Sieg natürlich eine ganz
besondere Überraschung.

Sozialverträgliche Feindbil-
der – wen oder was hast du be-
sonders im Visier?

Anschein: Es gibt Massen an
besorgten Bürger*innen, die
den öffentlich-rechtlichen Me-
dien Volksverdummung vor-
werfen. Das ist ein kontrapro-
duktives Feindbild für die
Demokratie. Ich würde diesen
Vorwurf doch eher Kalen-
derspruchautorinnen und
Deutschpop-Produzenten ma-
chen.

Was hat dich zuletzt kreativ
angespitzt?

Anschein: Der Tönnies-
Skandal. Jeder weiß, dass die
Zustände in den Fabriken für
Mensch und Tier unhaltbar
sind und da braucht es Corona,

ON: EllaAnschein, wie hast du
mit rheinischer Nonchalance
den Lockdown erlebt, warst
du kreativ oder eher gelähmt?

um darauf aufmerksam zu ma-
chen. Jetzt darf wieder ge-
schlachtet werden, am ersten
Tag alleine waren es 8000
Schweine. Da gilt es den Fin-
ger weiter in die Wunde zu le-
gen, wenn die größte Empö-
rung abgeklungen ist.

Söder oder Laschet, Dros-
ten oder Streek, Lanz oder
Lauterbach – wer bekommt in
der Krise die besten Haltungs-
noten?

Anschein: Es vergnügt mich
ja sehr, dass die Aufzählung
nur alte weiße Männer be-
inhaltet. Die eignen sich übri-
gens ganz schlecht als Feind-
bild, denn der Privilegierteste
wird stets gewinnen, wenn
man ihn angreift; außer man
schlägt ihn mit seinen eige-
nen Waffen. Ich bewerte alte
Männer deshalb nur noch
wohlwollend nach Sexap-
peal, da gewinnt Drosten mit
Abstand.

Das Leben ist kein Autoki-
no, Kultur traut sich so lang-
sam wieder aus dem Warte-
zimmer – wie locker bist du in
diesen Zeiten?

Anschein: Sehr. Angst ist ein
schlechter Ratgeber und än-
dert die Lage auch nicht. In der
Zeit, in der ich nicht auftreten
kann, lerne und schreibe ich.

Alles andere wird sich zeigen,
der Durst nach Kultur verebbt
nicht so leicht.

Dein Gedichtband „Vulgä-
res und Verliebtes“ soll bald
erscheinen – geht’s in deinem
dramatischen Stück „Die
eigentliche Tiefsee“ um den
tieferen Sinn des Lebens?

Anschein: „Die eigentliche
Tiefsee“ ist ein Stück über
häusliche Gewalt und Kin-
desmisshandlung, das es
möglich machen soll, eine
Sprache zu finden für etwas,
worüber man nicht einmal
nachdenken möchte. Bei der
Inszenierung brauchten wir
eine Menge Leichtigkeit um
trotzdem etwas zu schaffen,
das auch unterhält und ein-
lädt. Das scheint gelungen zu
sein, das Feedback ist sehr
positiv ausgefallen und wir
haben weitere Auftritte in
Aussicht.

In Osnabrück spielst du
voraussichtlich an der frischen
Luft – hast du die Stadt und die
Region irgendwie auf dem Ra-
dar?

Anschein: In Bielefeld,
Münster und Hannover durfte
ich schon spielen, das hat mir
immer gut gefallen. Ich bin si-
cher, dass mich auch Osna-
brück verzaubern wird.

Von Werner Hülsmann

Osnabrück (ON) –
Klimakollaps, Pan-
demie, Naturka-
tastrophen, durch-
geknallte Reichs-
und sonstige Bür-
ger und noch ver-
rücktere und
gleichzeitig dum-
me Männer an den
Spitzen ganzer
Länder. Und über-
haupt Staaten, die

Menschen in Nationen einteilen und ausgren-
zen: Wer in dieser rückwärtsgewandten Zeit Er-
denbewohner ist, könnteglattmondsüchtigwer-
den. Denn da oben oder sonst irgendwo im
Weltall scheint die Welt noch in Ordnung zu
sein. Klar, denn es gibt da ja auch keine Men-
schen, die irgendwas oder sich gegenseitig zer-
stören könnten. Deshalb ist es verständlich, dass
die Lucy hier auf diesem Plakat weg will von da,
wo die Luzie abgeht. Richtung Himmel, durch

die Wolken und ab dafür. „Lucy InThe Sky With
Diamonds“ sangen ja schon die vier Pilzköpfe
aus der Stadt des aktuellen englischen und euro-
päischen Fußballmeisters. Und ja, der dicke, fle-
ckige Vollmond hier funkelt tatsächlich so, als
wäre er voll mit Diamanten. Dabei hatte man
den Beatles noch unterstellt, die Anfangsbuch-
staben derWorte im Songtitel seien ein Code für
bewusstseinserweiternde Substanzen. Träumen
geht allerdings auch ohne LSD oder ähnliches.
ZumBeispieldavon,umgekehrt einfachgewisse
Zeitgenossen auf den Mond zu schießen. Wär
auch eine Lösung. mali

Einfach auf den Mond schießen? Schön wär’s!

Rock und Kneipenstorys
Osnabrück (ON) – Damit die
sommerliche Konzertreihe
Street/Beats unter Beachtung
der Abstandsregeln stattfin-
den kann, wird ein Veranstal-
tungsort mit mehr Platz als der
Biergarten der Lagerhalle be-
nötigt. Da hat sich – nicht erst
in Coronazeiten – der Innen-
hof des Hauses der Jugend be-
währt.

Konzertreihe Street/Beats startet an neuemVeranstaltungsort

Für die Kleinkunstreihe
„Kultur im Innenhof“ steht hier
bereits die Bühne, auf der am
7. 8. (Fr., 19.30 Uhr) das Mor-
ton-Wübker-Kollektiv zum ers-
ten Street/Beats-Konzert 2020
aufspielt. Die beiden Gitarris-
ten Tex Morton und Thomas
Wübker spielen herzerwär-
menden Rock ’n’ Roll mit wag-
halsigen Kapriolen. Dazu liest

Wübker Kneipengeschichten
aus seinem Buch „Herrenge-
deck und Herzenswärme“.

Zum einem „Blue Monday
Jam Acoustic“ treffen sich am
Samstag(!), 15. 8. (19.30 Uhr),
Musiker aus der Osnabrücker
Bluesszene wie Kai Strauss,
Alex Lex, Christian Rannen-
berg und Udo Hartmann. Am
21. 8. (Fr., 19.30 Uhr) gehört
die Bühne der Band Karanoon.
Die vier Musikerinnen ver-
sprechen entspannten Pop mit
Einflüssen aus Neo-Soul und
R’n’B.

Karten für die Konzerte kos-
ten im Vorverkauf 10 Euro in
der Lagerhalle, ermäßigt für
Schüler und Studenten 5 Euro,
an der Abendkasse 12 Euro.
Einlass ist jeweils ab 18.30
Uhr. Sollte das Wetter schlecht
sein, ziehen die Konzerte er-
neut um: diesmal in die Kneipe
der Lagerhalle.

Borgholzhausen (ON) –
Mit zwei Open-Air-Konzer-
ten lockt die Freilichtbühne
Borgholzhausen im Au-
gust: Los geht es am 15. 8.
(Sa., 20 Uhr) mit einem
Gastspiel der Londoner
Konzert-Show „Blues Bro-
thers – The Concert“ und
Soul-Hits aus dem gleich-
namigen Kultfilm wie
„Everybody Needs Some-
body“ und „Soulman“. Am
22. 8. (Sa., 20 Uhr) präsen-
tieren die Koloratursopra-
nistinAnnaTsartsidzec und
ihre Pianistin Meghan Be-
hie Oprettenklassiker aus
„Die lustige Witwe“, „Die
Fledermaus“, „Csardasfürs-
tin“ und anderen. Karten
für beide Konzerte gibt es
unter anderem bei Lotto
Herold in Borgholzhausen,
der Touristinfo Bielefeld
und im NOZ-Ticketshop.

Kultfilm &
Operetten

Anscheinendsehrunterhaltsamund textlich fein inszeniert aufdieBühnegebracht:Die23-jährigeElla
Anschein aus Bonn stellt am Mittwoch (5. 8., 20 Uhr) unter demTitel „Sozialverträgliche Feindbilder“
ihr abendfüllendes Programm im Innenhof des Hauses der Jugend in Osnabrück vor. Foto: Haus der Jugend

Hier schreibt uns
Doc Mali, ehemaliger
Mitarbeiter des
Cinema-Arthouse
in Osnabrück,
eine Kurzkritik
eines aktuellen
Plakats.Beliebte Bühne für Kleinkunst und Konzerte in uriger Atmo-

sphäre: der Innenhof des Hauses der Jugend. Foto: Jens Lintel
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So kommt der Urlaub nach Hause – und zwar das ganze Jahr:
Mit individuellen Glas-Faltwänden, Terrassenüberdachungen,

Wintergärten und Schiebefenstern von Solarlux.

AB NACH
GLASFALTFORNIEN

Urlaub mit Solarlux

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr · Sa. & So.* 10 – 16 Uhr
Industriepark 1 · 49324 Melle · T 05422 9271-0
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solarlux.com

Osnabrück (ON) – In dem bild-
gewaltigen Science-Fiction-Lie-
besdrama glänzen Jennifer Law-
rence („Die Tribute von Panem“)
und Chris Pratt („Guardians Of
The Galaxy“) als Mitglieder einer
Weltraummission, die für ihre
120 Jahre lange Reise in einen
Tiefschlaf versetzt sind und viel
zu früh erwachen. Zwischen ih-
nen entwickelt sich eine Romanze, bei der das Leben aller 5000
Menschen auf dem Spiel steht, die in dem Raumschiff schlafen.
Das romantische Weltraum-Drama erhielt gemischte Kritiken, lie-
fert aber mit vielen originellen Einfällen und schönen Bildern al-
lemal unterhaltsames Hollywood-Kino im Hochglanz-Format.

TV-Tipp zum Sonntag

Bissige Politsatire
Irresistible: Die Politsatire lie-
fert einen zynischen Kommen-
tar zum aktuellen politischen
Klima in den USA, das nicht nur
von Macht und Geld, sondern
auch von den Medien kontrol-
liert wird. Star-Komiker Steve
Carell spielt einenPolitikberater
aus Washington, dessen Job es
ist, der Demokratischen Partei
wiederzumehrZuspruch inder
ländlichen Bevölkerung zu ver-
helfen.Erversucht,einemLand-
wirt (Chris Cooper) im konser-
vativen Wisconsin zum Wahl-
sieg als Bürgermeister zu ver-
helfen. Doch seine Bemühun-
gen rufen die Republikaner auf
den Plan und plötzlich stehen
der kleine Ort und der Wahl-
krampfüberall imRampenlicht.
Regie und Drehbuch von „Irre-
sistible“ (Unwiderstehlich)
kommen von US-Komiker Jon
Stewart, der viele Jahre die bis-
sige Satire-Nachrichtensen-
dung „Daily Show“ moderiert
hat.

Positiv Denken
The Secret – Das Geheimnis: In
dem romantischen Drama geht
es um eine verwitwete Mutter
von drei Kindern, die wieder

glücklich wird, als ein neuer
Mann (Josh Lucas) in ihr Leben
tritt. Doch ihr neu gewonnenes
Lebensglückstehtgleichwieder
auf dem Spiel. Katie Holmes
spielt die Hauptrolle in dem
Film, in dem Regisseur Andy
Tennant („Hitch – Der Date-
Doctor“) die Kraft des positiven
Denkens in den Mittelpunkt
stellt. Die Romanze beruht auf
dem Ratgeber-Bestseller „The
Secret – Das Geheimnis“ der
australischen Autorin Rhonda
Byrne, der in über 50 Sprachen
übersetzt wurde.

Kinderspaß mit Glas
Max und die wilde 7: In dem
Film nach den erfolgreichen
Kinderkrimi-Büchern von Lisa-
Marie Dickreiter und Winfried
Oelsner geht es um einen neun-
jährigen Jungen und drei rüstige
Rentner, die einen mysteriösen

KINO

Seriendieb auf einer Ritterburg
überführen, die als Senioren-
heim dient. Der charmante Kin-
derfilm liefert passend zur Fe-
rienzeit Spannung, Action und
jede Menge Humor. Den Jun-
gen spielt Jona Eisenblätter und
in den Hauptrollen der Erwach-
senen treten Uschi Glas, Gün-
ther Maria Halmer undThomas
Thieme als lustige Rentner auf,
die zusammen zwar schon
mehr als 200 Jahre auf dem Bu-
ckel haben, aber ganz und gar
nicht von gestern sind. Regie

führte Winfreid Oelsner, der
auch als Filmemacher arbeitet.

Frauen-Liebe
Wir beide: In dem Spielfilmde-
büt des italienischen Regisseurs
Filippo Meneghetti geht es um
die versteckte Liebesbeziehung
zweier inzwischen älterer Frau-
en, die als Nachbarinnen in
einemHaus irgendwoinderder
französischen Provinz leben.
Der Film geht einfühlsam auf
Fragen nach dem Überwinden
von gesellschaftlichen Konven-
tionen ein. Die beiden unter-
schiedlichen Frauen werden
glänzend von Barbara Sukowa
und Martine Chevallier verkör-
pert.

Übernatürlich
Body Cam – Unsichtbares
Grauen: In dem Horror-Thriller
geht es um eine ambitionierte
Polizistin (Mary J. Blige), die bei
den Ermittlungen zum grausa-
men Tod eines Kollegen bei
einer routinemäßigenVerkehrs-
kontrolle herausfindet, dass es
eine übernatürliche Kraft auf sie
und ihre Kollegen abgesehen
hat. Bilder davon sind auf einer
Körperkamera zu sehen. Der
FilmvonRegisseurMalikVitthal
(„Imperial Dreams“) war in den
USA bereits im März in den Ki-
nos zu sehen. Er mischt Action-
thriller und Mysteryhorror.

Blues zum Ersten
Osnabrück – Die Gitarris-
ten Bad Temper Joe und &
Fernant Zeste stellen ihr
gemeinsames Album
„Haunt“ am 5. 8. (Mi.,
19.30 Uhr) am Büdchen
am Westerberg vor. Der
Eintritt ist frei.

Blues zum Zweiten
Georgsmarienhütte –
Blues- und Soulgrößen wie
Butch Williams, Kai Strauss
und Tosho Todorovic ver-
sammelt der „Grand Jam“
beim GMHütter Kultur-
sommer am 7. 8. (Fr., 19.30
Uhr) auf der Waldbühne
Kloster Oesede. Karten für
24,10 Euro unter anderem
im NOZ-Ticketshop.

Songwriter
Osnabrück – Der junge
bristische Singer-Songwri-
ter Tom Gregory („Small
Steps“, „Never Let Me
Down“ tritt am 25. 2. 2021
(Do., 20 Uhr) im Rosenhof
auf. Sein Debütalbum
„Heaven In A World So
Cold“ ist für September an-
gekündigt. Karten für
25,80 Euro unter amderem
im NOZ-Ticketshop.

KURZ & BÜNDIGWrestler werden
Osnabrück (ON) – Bereits im
dritten Jahr präsentiert die Mo-
bile Kino Kultur (MOKIK) seine
Open-Air-Kinoreihe auf dem
Gartengelände des Ziegen-
brinks. Unter klarem Sternen-
himmel zeigt das „MOKIK“
kultige Filme und Filmkult. Los
geht es am 6. 8. (Do., 21.15
Uhr) mit „The Peanut Butter
Falcon“. Hauptdarsteller Zack
Gottsagen erhielt für seine Rol-
le des Zak den Rising Star
Award beim Palm Springs In-
ternational Film Festival.

Zak hat hat das Down-Syn-
drom und einen Traum: Er will
sich als Profi-Wrestler bewei-
sen. Um in einer speziellen
Schule zu trainieren, hat Zak
bereits mehrere Ausbruchsver-
suche hinter sich. Mit ein biss-
chen Hilfe seines Zimmer-Ge-
nossen Carl (Bruce Dern) ge-
lingt ihm letztendlich die
Flucht. Dabei trifft er den klein-
kriminellen Fischer Tyler (Shia
LaBeouf), dem rachsüchtige
Kollegen im Nacken sitzen.
Notgedrungen schließen sich
die beiden zusammen und
werden bald zu mehr als nur
Freunden. Doch sowohl Zaks
Betreuerin Eleanor (Dakota
Johnson) als auchTylers Feinde

„Peanut Butter Falcon“ am Ziegenbrink

sind ihnen auf den Fersen. Im-
mer wieder entgehen die zwei
ihrer Festsetzung und begeben
sich auf einen Trip, der nicht
nur ihr Leben verändert. Auf
spielerische Weise gelingt es
dem Film, grandiosen Humor
mit ernstenTönen zu mischen.

In den folgenden Wochen
laufen noch der Hape-Kerke-
ling-Film „Der Junge muss an
die frische Luft (13. 8.) und die
Elton-John-Biografie „Rocket
Man“ (20. 8.). Filmbeginn ist
um 21.15 Uhr, Einlass ab
20.30 Uhr. Karten kosten 5
Euro an der Abendkasse.

Passengers (USA, 2016) Foto: Sony

Irresistible: Steve Carell und Rose Byrne. Foto:Verleih

Witzig: Uschi Glas. Foto:Verleih

Der junge Zak (Zack Gottsa-
gen, l.) kämpft unbeirrt um
seinenTraum. Foto: Tobis
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Konzerte · Musicals · Comedy · Shows
und vieles mehr ...

Alle Angaben unter Vorbehalt.
Maßgeblich ist allein der Text auf der Eintrittskarte.

NEUE OSNABRÜCKER ZEITUNG · MELLER KREISBLATT · WITTLAGER KREISBLATT
BRAMSCHER NACHRICHTEN · BERSENBRÜCKER KREISBLATT

Axel Hacke
4. November 2020, Osnabrück, Lagerhalle

Kurt Krömer
4. November 2020, Osnabrück, OsnabrückHalle

MaxGiesinger
30. November 2020, Osnabrück, OsnabrückHalle

Dinnermit Leiche
8. Dezember 2020, Osnabrück, Restaurant Rubenbruchsee

DieWeihnachtsbäckerei
10. Dezember 2020, Osnabrück, OsnabrückHalle

MidgeUre
10. Dezember 2020, Osnabrück, Rosenhof

Chocolate Dinner
13. Dezember 2020, Osnabrück, Vienna House Remarque

Suzanne Grieger-Langer
23. März 2021, Osnabrück, OsnabrückHalle

Jürgen von der Lippe
6. Juni 2021, Osnabrück, OsnabrückHalle

Moskauer Circus
7. bis 16. August 2020
Kalkhügel, Osnabrück

Gerburg Jahnke
10. Oktober 2020
Osnabrück,
OsnabrückHalle

Nico Santos
21. November 2020
Osnabrück,
OsnabrückHalle

Turngala – Bizzar
21. Dezember 2020
Osnabrück,
OsnabrückHalle

Tarzan –
DasMusical
27. Dezember 2020
Osnabrück,
OsnabrückHalle

Basler ballert
6. Oktober 2020
Osnabrück,
Rosenhof

Broadway goes
Kloster Oesede
30. August 2020
Waldbühne Kloster Oesede

Franks großes
Mitmach-Konzert
23. August 2020
Waldbühne Kloster Oesede

BodoWartke
4. September 2020, Osnabrück, OsnabrückHalle

Citykrimi
5. September 2020, Osnabrück

Krawallbrüder
11. September 2020, Osnabrück, Hyde Park

Krimidinner
20. September 2020, Osnabrück, Vienna House Remarque

Benni Stark
27. September 2020, Osnabrück, Henne‘s Cafébar

MusicMonks
3. Oktober 2020, Osnabrück, Rosenhof

MarcWeide
8. Oktober 2020, Osnabrück, Lagerhalle

Ein echter Tatortreiniger
18. Oktober 2020, Osnabrück, Rosenhof

Sven Bensmann
18. Oktober 2020, Osnabrück, Haus der Jugend

Michael Krebs
30. Oktober 2020, Osnabrück, Lagerhalle

Magic ofMusicals
31. Oktober 2020, Osnabrück, Vienna House Remarque

Diese undweitere Veranstaltungskarten erhalten Sie in den Geschäftsstellen Ihrer Tageszeitungen
in Osnabrück, Melle, Bramsche und Quakenbrück.

D I E VO R T E I L S
K A R T E F Ü R A BONN EN T E NOSCARD

Bonus

D I E VO R T E I L S
K A R T E F Ü R A BONN EN T E NOSCARD

Bonus

Brombeeren
Selbstpflücken und

Verkauf auf Bestellung

Hof Niemeyer
49163 Bohmte-Herringhausen
Auf der Höhe 2 – direkt an der B 218 –
Telefon
05473/696
täglich ab 8.00 Uhr

Polizei: ✆ 110
Notarzt/Rettungswa-
gen/Feuerwehr: ✆ 112
Krankentransport:
✆ 0541/19222
Notdienste vorher anrufen.
Angaben ohne Gewähr.

Hausarzt
Osnabrück: Notdienst-Ambu-
lanz, Bischofsstraße 28,
✆ 116117, 8 bis 22 Uhr

Augenarzt
Osnabrück: Bereitschaft,
✆ 116117, 10 bis 16 Uhr

Kinder-/Jugendarzt
Osnabrück: Bereitschafts-
dienst-Ambulanz am Christl.
Kinderhospital, Johannisfrei-
heit 1, ✆ 116117,9bis22Uhr

Zahnarzt
Bereitschaft Sa. 8 bis Mo. 8
Uhr; Sprechstd. 10 bis 12 Uhr
Osnabrück: Die Zahnpartner,
Masurenstraße 3, 0541/
444385
Osnabrück: Dr. Thomas Tusch,
Schützenstraße 20, 0541/
72620 oder 0171/2106990
Altkreis Wittlage, Belm und
Bissendorf: ✆ 05475/303
Osnabrück-Süd: Dissen, Bad
Laer, Bad Rothenfelde, Glan-
dorf, GMHütte, Hagen,
✆ 05424/298092

Tierarzt
Osnabrück: Notdienst,
✆ 01805/000241 (Festnetz 14
ct/min, mobil max. 42 ct/min)
BadLaer: Gemeinschaftspraxis
Dr. H.-L. Ehrenbrink, E. Schul-
te-Südhoff, Dr. E. Wagner, Fo-
ckellau 11, ✆ 05424/ 9094
Bad Rothenfelde: Tierarztpra-
xis Inge Böhne, Schloen-
bachstr.14, ✆ 05424/647070
Belm: Tierärztliches Zentrum
Belm, Dulings Breite 18,
✆ 05406/3196
Dissen: Dr. Cichowski, Teuto-
burger Straße 7, ✆ 05421/
4277
Glandorf: Dr. K. Erpenbeck,
Lohgerberstraße 3, ✆ 05426/
4035
Glandorf: H. Ehrenbrink,
Droste-Hülshoff-Straße 1,
✆ 05426/5510
Hagen: Tierarztpraxis Dres.
Risse, Görsmannstraße 11,
✆ 05405/806900 oder 0151/
50004242
Hagen, Georgsmarienhütte,
Bad Iburg: Olaf Gabriel, Im
Loh 42, Georgsmarienhütte,
✆ 05401/795747

Apotheken
So. 8.30 bis Mo. 8.30 Uhr
Osnabrück: Stern-Apotheke,
Bramscher Straße 29,
✆ 0541/609120
Georgsmarienhütte: Hütten-
Apotheke, Hindenburgstraße
26, ✆ 05401/2730
Wallenhorst: Hansa-Apothe-
ke, Hollager Straße 154,
✆ 05407/5720

HILFE

Jazzgottesdienst
Osnabrück – Mit Jazzmu-
sik von Andreas Lehr am
Saxofon und Fabio Schnug
am Klavier wird am 2. 8.
(So., 10 Uhr) in der Ma-
rienkirche Gottesdienst
gefeiert. Pastor Frank Uhl-
horn und der Kunsthistori-
ker Michael Kröger stellen
ein Bild von Richard Oelze
aus dem Museum für mo-
derne Kunst in New York
vor.

Heimathof
Bad Iburg – Der Heimat-
verein Glane lädt ab dem
2. 8. (So.) erstmals wieder
auf Averbecks Hof ein. Zu
besichtigen sind die Son-
derausstellung „Von der
blauen Blume bis zum
Hemd“ sowie Daueraus-
stellung und Gebäude –
unter Einhaltung von Co-
rona-Schutzmaßnahmen
wie Händedesinfektion,
Abstand und Mund-Na-
sen-Schutz – sonntags und
mittwochs, 15–17 Uhr.

Sommerlieder
Bad Rothenfelde – Der
Posaunenchor lädt am 4.
8. (Di., 19.30 Uhr) zum ge-
meinsamen Singen von
Sommer- und Wanderlie-
dern im Konzertgarten ein.
der Eintritt ist frei.

Fahrradtour
Osnabrück – Zur „Einstei-
gertour – Radeln mit Mus-
kelkraft“ lädt der ADFC am
5. 8. (Mi., 19 Uhr) ein.
Über ruhige Straßen in der
Umgebung von Osna-
brück geht es über 25 km,
die mäßig flott mit bis zu
18 km/h gefahren werden.
Auf der Tour kommen
kaum Steigungen vor oder
es kann auch geschoben
werden, bei Bedarf wird
gewartet. Startpunkt ist am
ADFC-Treff, Große Gilde-
wart 12.

Fallobst
Osnabrück – Der Osna-
brücker Servicebetrieb
(OSB) bietet allen Hobby-
gärtnern im Stadtgebiet
vom 1. 8. bis 7. 11. jeden
Sa., 11–17 Uhr , die Mög-
lichkeit, kostenlos Fallobst
zu entsorgen. Container
stehen dafür auf den Re-
cyclinghöfen Ellerstra-
ße/Knollstraße in der Do-
desheide, Limberger Stra-
ße am Moskaubad in der
Wüste und St.-Florian-
Straße in Sutthausen sowie
auf dem Gartenabfallplatz
Hasewinkel bereit. Die an-
deren 14 Gartenabfallplät-
ze im Stadtgebiet können
kein Fallobst annehmen.
Kleinere Mengen können
über die hauseigene Bio-
tonne entsorgt werden.

KURZ & BÜNDIGSchimpansengruppe wird vergrößert

„Bis 2018 lebte eine harmo-
nische Schimpansengruppe
bei uns am Schölerberg. Die
Hierarchien waren klar und es
gab keine Probleme“, berich-
tet Tobias Klumpe, Zoologi-
sche Leitung. „Allerdings kam
es ab 2018 zu Unruhe in der
Gruppe, denn Männchen Tatu
war hin- und hergerissen zwi-
schen seiner Pflegemutter La-
dy, die in der Hierarchie der
Weibchen am höchsten stand
und dem für ihn sexuell attrak-
tivstenWeibchenVakanga, das
Lady den Rang streitig machen
wollte.“ Die laut Weltnatur-
schutzorganisation IUCN vom
Aussterben bedrohten Westaf-
rikanischen Schimpansen le-
ben in sozial komplexen Grup-
pen mit einer strengen Rang-
ordnung innerhalb der Männ-
chen, einer innerhalb der
Weibchen und einer gesamten
Hierarchie, die in der Regel
vom ranghöchsten Männchen
angeführt wird. „Tatu konnte
nicht mit dem Konflikt zwi-
schen Lady und Vakanga um-
gehen und wusste nicht, wie er
ihn lösen kann. Daher war eine
Veränderung notwendig. Wir
standen immer in engem Kon-
takt mit dem Koordinator des
Erhaltungszuchtprogramms,
um zu klären, wie diese Ände-
rung aussehen kann“, so der
Biologe weiter. „Um die „Kar-
ten neu zu mischen“ und den
Machtkampf zwischen Lady
und Vakanga möglicherweise
abzuschwächen, kamen zwei
neue Weibchen zu uns in den

Zwei neue Männchen sollen die Gruppe im Zoo Osnabrück ergänzen und stabilisieren

Zoo“, erklärt er. Da Schimpan-
sen charaktergeprägte Indivi-
duen sind, war jedoch nicht
komplett vorhersehbar, wie je-
der Einzelne auf die neue Si-
tuation reagiert. So konnten
auch die beiden neuen Weib-
chen den Konflikt zwischen
Lady und Vakanga nicht auflö-
sen. Beide haben sich aber gut
in die Gruppe integriert. „Da
Tatu einfach völlig überfordert
war mit der Situation und eine
gefestigte Sozialstruktur für
Schimpansen sehr wichtig ist,
fiel die Entscheidung Tatu ab-
zugeben und dafür zwei neue
Männchen an den Schölerberg
zu holen“, so Klumpe. Die
Überlegungen zu einem
Wechsel der Individuen sind

Osnabrück (ON) – Nach Un-
ruhen und Auseinanderset-
zungen in der Osnabrücker
Schimpansengruppe sollen
zwei neue männliche Artver-
treter die Gruppe stabilisie-
ren.

immer langwierig und der Bio-
loge war über Jahre in engem
Austausch mit dem Koordina-
tor des Europäischen Erhal-
tungszuchtsprogramms, dem
Co-Koordinator, dem Chim-
panzees Introduction Advisior
sowie den Behörden. „Unsere
Prämisse liegt darin, möglichst
naturnahe und intakte Sozial-
verbände zu halten. Diese
Sozialverbände werden bei
Schimpansen durch eine stabi-
le Männchen-Linie sowie eine
klare Hierarchie auch inner-
halb der Weibchen gebildet.
So planten wir den Wechsel
bei den Männchen. Wir sind
uns der Herausforderung be-
wusst – die Integration von
Menschenaffen ist eine der

schwierigsten Aufgaben in der
Tiergartenbiologie, ist aber in
diesem Fall unumgänglich“,
beschreibt Tobias Klumpe die
bevorstehende Situation.

Taut verließ im vergangenen
Jahr den Schölerberg. Dem
Zoo Osnabrück wurden kurz
nach Tatus Weggang zwei
neue Männchen in Aussicht
gestellt, der Transfer wurde je-
doch kurzfristig abgesagt. Des-
halb ist die Schimpansengrup-
pe seit Oktober 2019 ohne
erwachsenes Männchen. „Mit
dem 6-jährigen Helmut und
dem knapp ein Jahr alten
Mshangao sind derzeit zwei
junge Männchen in der Grup-
pe der Westafrikanischen
Schimpansen, die ohne er-

wachsene Männchen nicht an-
gemessen sozialisiert wür-
den“, erklärt die Zoologische
Leitung die Situation. „Außer-
dem zeigt sich, dass der sonst
übliche Zusammenhalt der
Gruppe fehlt. Wir freuen uns,
dass nun zwei Männchen ge-
funden wurden, die charakter-
lich gut in die Gruppe passen.
Wir hoffen, dass sie sich mit
ihren Artgenossen gut verste-
hen. Das weiß man vorher nie
– wie beim Menschen gibt es
bei ihnen Sympathien und
Antipathien, die man vorher
nicht absehen oder ausschlie-
ßen kann.“ Zwischen den
Weibchen sei die Situation ak-
tuell etwas entspannter, seit
Weibchen Lady im November
2019 an Altersschwäche ver-
starb.Vakanga habe Ladys Rol-
le in der Gruppe übernom-
men, die ihr derzeit auch kein
anderes Weibchen streitig ma-
chen will. Die Zusammenfüh-
rung von Schimpansen ist ein
komplexer Prozess, der meist
mit physischen Auseinander-
setzungen der Tiere einher-
geht. „Schimpansen sind gene-
rell sehr rabiate Tiere, die Kon-
flikte oft mit körperlicher Ge-
walt lösen – in der Wildbahn
wie in menschlicher Obhut.
Für uns sind augenscheinliche
Verletzungen ein ungewohn-
tes Bild, für Schimpansen aber
nicht ungewöhnlich. Die An-
kunft von neuen Männchen ist
unumgänglich, um wieder
eine natürliche Sozialstruktur
in die Gruppe zu bringen“, so
Klumpe.

Im Zoo Osnabrück leben
derzeit die Westafrikanischen
Schimpansen Vakanga (25 J.),
Tisa (17 J.), Vanessa (37 J.), Ta-
mika (6 J.), Helmut (6 J.) und
Mshangao (11 Monate).

Osnabrück (ON) – Das Heinz-Fit-
schen-Haus ist ein Ort der kulturellen
Vielfalt und Begegnungsort von Men-
schen verschiedenen Alters und unter-
schiedlicher Herkunft im Stadtteil
Schinkel. Doch die räumliche Situati-
on in dem Gebäude setzt den vielen
Veranstaltungen in dem Haus enge
Grenzen.DeshalbbautdieStadtOsna-
brück derzeit direkt angrenzend ein
neues Gebäude: den Jugendtreff Kom-
pass. Zuvor stand hier ein Altbau, der
im Februar abgerissen wurde. Der
neue Jugendtreff wird direkt mit dem
Heinz-Fitschen-Haus verbunden.
Derzeit finden die Gründungsarbei-
ten statt. In dem zweigeschossigen
Anbau wird es nach Fertigstellung im
Sommer 2021 neben dem Jugendtreff
weitere Räume für Seminare sowie
kulturelle und familiäre Angebote ge-
ben. „Die Menschen, die ins Heinz-
Fitschen-Haus kommen, genießen
das Miteinander und wir sorgen dafür,

dass sie das in einer angemessenen
Umgebung tun können“, sagte Ober-
bürgermeister Wolfgang Griesert, der
sich die Pläne bei einem Besuch vor

Am Heinz-Fitschen-Haus entsteht der Jugendtreff Kompass

Ort erläutern ließ. Insgesamt kostet
der Neubau 2,35 Millionen Euro. Das
Niedersächsische Ministerium für So-
ziales, Gesundheit und Gleichstel-

lung fördert das Projekt durch das Pro-
gramm „Soziale Integration im Quar-
tier“ mit 1,4 Millionen Euro.

Foto: Stadt Osnabrück/Simon Vonstein

SchimpansenweibchenVakanga führt derzeit die Schimpansengruppe an. Foto: Zoo Osnabrück
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Sie können auch bei uns per Telefon oder E-Mail bestellen. Wir bieten einen Abhol- und Lieferservice und beraten Sie gerne!

Tel.: 0541 6854380   |   E-Mail: osnabigone@yahoo.de
Einen kleinen Teil unserer Angebote finden Sie unter: www.diegrosseeins.de

Samstag: 10-17 Uhr
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-19 Uhr
49090 OSNABRÜCK
Pagenstecherstr. 63a

GROSSER MARKENSCHUH
SONDERVERKAUF

50%
Auf alle bereits stark reduzierten Artikel auf

der Sonderfläche gibt es nochmals

Der zusätzliche Rabatt wird an der Kasse abgezogen.

03. - 08.08.

Osnabrück-Lüstringen,
AmTie 7

Mo.bis Fr.: 10 – 18 Uhr
Samstag: 10 – 15 Uhr

Frühjahrs-/Sommer-

und Sportschuhe

für Damen,Herren

und Kinder

%
Wir freuen
uns auf Sie!

Bad Laer
Kath. Pfarrkirche Mariae Ge-
burt: So, 18 Uhr, Dan Zerfass,
Orgelkonzert, ✆ 05424/80980
Sole-Freibad: Di, 19.30 Uhr, Fa-
ckelfest geht baden: Sommer-
klänge mit Timo Brandt, Singer-
Songwriter, ✆ 05424/9372

Georgsmarienhütte
Waldbühne Kloster Oesede: Fr,
19.30 Uhr, GMHütter Kultur-
sommer: Grand Jam Blues und
Soul, ✆ 05401/850250

Osnabrück
Bühne
Büdchen am Westerberg: Mo,
20 Uhr, Open Air Comedy Slam
mit Sven Bensmann, Mix-Show,
Karten unter www.openairco-
medy.de, ✆ 0541/6003726
Haus der Jugend: Mi, 20 Uhr,
Kultur im Innenhof: Ella An-
schein, Poetry, ✆ 0541/
3232202 (Tourist-Info)
Piesberger Gesellschaftshaus:
Fr/Sa, 20 Uhr, Ensemble Bou-
quet – Mona Lisa ohne Rahmen
(Nachholtermin), ✆ 0541/
1208888 (Platzreservierung)
Unikeller: Sa, 19 Uhr, English
Stand-up Comedy-Night,
✆ 0541/21698

Musik
Büdchen am Westerberg: Mi,
19.30 Uhr, Live im Grünen: Bad
Temper Joe & Fernant Zeste,
Blues, ✆ 0541/6003726
Haus der Jugend: Fr, 19.30 Uhr,
Street/Beats: Morton-Wübker-
Kollektiv, ✆ 0541/323-4178
Innenstadt: Sa, 11 bis 14 Uhr,

TERMINE VON SO., 2. 8., BIS SA., 8. 8.

Osnabrücker Samstag – Made in
OS, Straßenmusik

Vorträge
Planetarium: So, 17 Uhr, Zeit-
reise – Vom Urknall zum Men-
schen, Di, 18 Uhr, Dynamic
Earth, Di, 19.30 Uhr, Planeten –
Expedition ins Sonnensystem,
Do, 18 Uhr, Die Wirbeljagd –
Uhrwerk Ozean, Sa, 16.30 Uhr,
Capcom Go!, ✆ 0541
/3237000 (Reservierung)

Kids & Co.
Planetarium: So, 14 Uhr, Do, 16
Uhr, Der Räuber Hotzenplotz
und die Mondrakete, ab 4 Jahre,
So, 15.30 Uhr, Sa, 15 Uhr, Lucia
und das Geheimnis der Stern-
schnuppen, ab 6 Jahre, Di, 16
Uhr, Das kleine 1x1 der Sterne,
ab 6 Jahre, Fr, 14 + 16 Uhr, Pola-
ris und das Rätsel der Polarnacht,
ab 6 Jahren, ✆ 0541/3237000
(Reservierung erforderlich)
Forscherwochen im Museum
am Schölerberg Natur und Um-
welt: Mo, 10 bis 13 Uhr, Der Bo-
den lebt, Di, 10 bis 13 Uhr,Säen,
pflanzen, ernten – Ein Garten
macht Arbeit, aber auch Spaß,
Mi, 10 bis 13 Uhr, Die Rückkehr
der Wölfe in Niedersachsen, Mi,
11.15 Uhr, Auf Wiesenfühlung –
Entdecke die Vielfalt einer Wie-
se, Do, 10 bis 13 Uhr, Prima Kli-
ma? Alles rund ums Klima und
den Klimawandel, Fr, 10 bis 13
Uhr,Alles für die Tonne – Um-
welt und Konsum, für Kinder von
8 bis 12 Jahren, ✆ 0541/323-
7000 (Anmeldung erforderlich)

Veranstaltungen
Freigelände Sutthauser Straß:
Fr, Sa, 17 + 19.30 Uhr, Moskauer
Circus, ✆ 0170/2038633 und
01522/7483239
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Osnabrück (ON) – Die Wiedereröff-
nung des Botanischen Gartens Anfang
Juni stößt auf große Resonanz. Nach-
dem die Schulferien in Niedersachsen
begonnen haben und die Anfragen
nach längeren Öffnungszeiten fortdau-
ern, werden die Besuchsmöglichkeiten
der Freianlagen seit dem 1. August von
Montag bis Freitag um zwei Stunden
erweitert. Die neuen Öffnungszeiten
bis EndeSeptember:Montagbis Freitag
von 12 bis 20 Uhr, Samstag 14 bis 20
Uhr und Sonn- und Feiertag 10 bis 20
Uhr. „Das vorbildlicheVerhalten unse-
rer Besucherinnen und Besucher in
den vergangenen Wochen trägt dazu
bei, dass wir den Botanischen Garten
unter den geltenden Sicherheitsrege-
lungen wieder länger öffnen können“,
so die Direktorin Prof. Dr. Sabine Zach-
go. Sie bittet aber umVerständnis, dass
das Regenwaldhaus, bedingt durch die
weiterhin bestehende Ansteckungsge-
fahr, noch nicht öffnen kann. Alle drei
Eingänge werden geöffnet. Nur die
zwei kleineren Tore im Bereich des
Fußweges zwischen Gutenbergstraße
und Caprivistraße bleiben verschlos-
sen. Der Hochsommer hat derweil Ein-
zug in den Botanischen Garten gehal-
ten. Die Außenanlagen präsentieren
sich mit einer bemerkenswerten Viel-
falt von rund 4000 Arten. Eine bunte
Ansaat aus einjährigen Sommerblu-
men nimmt die Besucher am Haupt-
eingang des Gartens in Empfang. Gelb
und Purpur sind die vorherrschenden
Farben dieser Jahreszeit. Leuchtende
Blüten von Blut-Weiderich (Lythrum
salicaria) und Gewöhnlichem Gelb-
weiderich (Lysimachia vulgaris) säu-

men den Bachlauf in der Schwäbi-
schen Alb. Die Nordhänge des Alpi-
nums sind von Schmalblättrigen Wei-
denröschen (Epilobium angustifolium)
bedeckt, eine Art, die sich durch unter-
irdische Ausläufer ausbereitet und ein
Bienenmagnet ist. Auch die Blüte des
Japanischen Rosinenbaumes (Hovenia
dulcis) ist für die Insekten verlockend.
Die Früchte mit ihren verdickten

Botanischer Garten erweitert seit dem 1. August seine Öffnungszeiten
Fruchtstielen sind süß duftend und ess-
bar. Getrocknet erinnern sie an Rosi-
nen. Die Japanische Hopfenbuche
(Ostrya japonica) schmückt sich mit
auffälligen, traubenartigen Früchten,
die den weiblichen Fruchtständen des
Hopfens sehr ähnlich sehen und der
Gattung zu seinem deutschen Namen
verhalf. Während die euroasiatische
Steppe im Sonnenlicht silbrig glänzt

und zurzeit von blau blühenden Arten
wie Mannstreu und Ballonblume be-
stimmt wird, wird es im Farntälchen
schattiger und das Blattgrün zeigt sich
facettenreich. Von dem auf dem Was-
ser lebenden Algenfarn (Azolla) bis hin
zum stammbildenden Baumfarn (Cya-
theales) kann hier die Formenvielfalt
der Echten Farne (Polypodiopsida) ent-
deckt werden. Foto: Uni/David Ebener
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Indianer im Glück und Spott für das „Metropölchen“

Nachdem passend zum Som-
mer der Kletterwald im Nettetal
als neue Freizeit(sport)-Attrak-
tion ans Netz gegangen war,
wagten sich Hülsmann und sein
Sohn Lukas zu einem Selbsttest
in den Seilgarten, bei dem es
dem Papa, wie im Archivband
nachzulesen ist, nicht so ganz
wohl war. Aber der damals acht-
jährige Lukas hatte seinen Vater
darauf festgenagelt, diesesAben-
teuer mit ihm zu unternehmen,
also musste sich Hülsmann – sei-
nerzeit 51 Jahre alt – trotz seines
Respekts vor der Höhe in dieTar-
zan-Rolle begeben.

Wie er in dem mitAufnahmen
von Isabell Hülsmann (seiner
Frau und Lukas Mutter) bebilder-
ten Bericht freimütig zugibt, fiel
es ihm bei manchen Hindernis-
sen in dem damals bis zu 14,5
Meter hohen Klettergarten gar
nicht so leicht, eine ruhige At-
mung zu behalten. Für ordent-

Von Klettern im Seilgarten bis Spritsparen im Auto: ON-Mitarbeiter waren 2007 besonders fleißig mit Selbstversuchen
lich Pulsfrequenz sorgten bei
ihm Schrecksekunden nach
einen Fehltritt von Lukas und
einem eigenen, wie er schreibt,
wohl etwas „maulesiligen“ Fehl-
griff, nach dem er wie ein trauri-
ger Clown nach einem miss-
glückten Salto Mortale in den
Seilen gehangen habe. Jedenfalls
ist von „Adrenalin pur“ die Rede
und schließlich schreibt Hüls-
mann,dasser„baff“gewesensei.

Sogar in die Seilrutsche am
Schluss der Strecke haben sich
die beiden Hülsmänner getraut –
während der Junior die rasante
Abfahrt jubelndbewältige,stellte
sie sich für den Senior als etwas
dar, bei dem er keineWahl hatte.
Wieder unten sei der Ausflug in
den Seilgarten dann aber auch
für den „alten Indianer“, wie sich
Hülsmann nennt, die „reinste
Glückstherapie“ gewesen.

Bis ans Überwinden der Hö-
henangst sind andere ON-Mit-
arbeiter nicht gegangen, die im
Jahr 2007 solche Selbsttestbe-
richte verfasst haben. Aber beim
Blättern durch den Archivband
fallen tatsächlich mehrere derar-
tige Beiträge auf, die auch mit
FotosderVerfasserbebildert sind.

SobeteiligtesichetwaON-Lo-
kalchef Harald Preuin an einem
Training für eine spritsparende
Fahrweise im Auto, das bei einer
Kampagne zur Reduzierung des
CO2-Ausstoßes angeboten wur-
de, an der auch unser Medien-
haus beteiligt war. Er wurde da-
bei von einer Trainerin dazu an-
gehalten, ein Dieselauto noch
niedrigtouriger als gewohnt zu
fahren (u. a. unter 2000 Umdre-
hungen schalten, vom 3. gleich
in den 5. Gang) – was locker eine
Einsparung von einem 0,5 Liter
Sprit pro 100 km brachte. Bezo-
gen auf eine Jahresfahrleistung

Osnabrück (lin) – Wer als Arti-
kelschreiber ein interessantes
Thema finden will, predigt ON-
Vielschreiber Werner Hüls-
mann, müsse manchmal auch
dahin gehen, wo es weh tut.Wie
das mit seinem Schmerzempfin-
den ist, können wir den Mann
zurzeit nicht fragen, weil er im
Urlaub ist – bei einer seiner Ak-
tionen im Jahr 2007 dürften sich
aber auch für ihn die Schmerz-
grenzen noch einmal ganz neu
ausgelotet haben.

von 20000 km sinke der CO2-
Ausstoß dadurch um 265 kg und
die Geldbörse werde um etwa
170 Euro geschont, rechnete
Preuin vor.

Eine solche Ersparnis dürfte
sich auch jetzt in etwa ergeben.
Wie der Blick auf die Preisent-
wicklung beim Sprit verrät, lie-
gen die Durchschnittspreise für
Diesel dieses Jahr durch die Aus-
wirkungen von Corona nur noch
in etwa so hoch wie 2007. Im
Jahr 2019 waren es im Schnitt et-
wa 20 Cent mehr pro Liter.

In dem Archivband des Jahres
2007 findet sich außerdem ein
Meinungsbeitrag von ON-Lokal-
redakteur Martin Krause, der den
aufkommenden Nichtraucher-
schutz in Gaststätten themati-
siert. Zur provokanten Versinn-
bildlichung des Themas ist der
Artikel mit einem Foto versehen,
das Krause mit einer dicken Zi-
garre zeigt, über die ein Faden-
kreuz gemalt ist. Der Beitrag
mahnte an, dass es nicht zu so
etwas kommen sollte, für das es
heute das Wort „Raucherdiskri-
minierung“ gibt.

Neue Begriffe entstanden da-
mals auch in Osnabrück: Bei
einer im Sommer gestarteten

Stadtmarketingkampagne unter
dem Motto „Herrlich ehrlich“,
dieauf IdeenderAgenturHagen-
hoff + Graeff beruhte, suchte Os-
nabrück überregionaleAufmerk-
samkeit zu gewinnen, indem Se-
henswürdigkeiten und markante
Orte in der Stadt plötzlich in An-
lehnung an weltbekannte Stätten
in niedliche Kleinformen umge-
tauft wurden. Dabei wurde aus
dem Löwenpudel das „Sphinx-
chen“, aus dem Heger Tor das
„Brandenburger Törchen“, der
Stadtfluss Hase zum „Canale
Grandchen“, die Fußgängerzo-
ne zum „Kurfürstendämmchen“,
aus dem Theater das „Scalalein“
und die Stadt wurde als „Welt-
städtchen“ bezeichnet. Damit
sollte versinnbildlicht werden,
dassOsnabrückkeineMetropole
ist, aber im Kleinen viel zu bieten
hat.

Bundesweite Aufmerksamkeit
war der Kampagne beschieden –
aber wohl anders als erwünscht:
Vor allem wurde nämlich spöt-
tisch über eine Gegenaktion von
Osnabrückernberichtet, dieAuf-
kleber mit dem Slogan „Ganz
schön blödchen“ verteilt hatten.
Undweildas Internet jabekannt-
lich nichts vergisst, werfen die

Suchmaschinen bis heute Beiträ-
ge aus, in denen mehr oder we-
niger süffisant über die Kampa-
gne, die Gegenaktion und die
„herrlich ehrlichen“ Rechtferti-
gungsversuche des Weltstädt-
chens und der Agentur berichtet
wird. „Ehrlich entbehrlich“, wie
es damals hieß.

Für die ON ging im Jahr 2007
eine Ära zu Ende: In derAusgabe
vom 29. April wurde mit einem
kurzen Hinweis auf derTitelseite
der langjähre Redaktionsleiter
und Geschäftsführer Ulrich Han-
ser verabschiedet, der damals in
den (Un-)Ruhestand wechselte,
aber als „Freier“ noch viele Jahre
an „seinen“ Autoseiten in den
ON beteiligt war.

AproposAutoteil:Am 30. Sep-
tember des Jahres 2007 erschien
eineON-Ausgabe,diemiteinem
Umfang von 50 Seiten eine der
dicksten aller Zeiten gewesen
sein dürfte: Darin war auch die
Beilage „ON-Autonews“ enthal-
ten,andiesemDatummit16Sei-
ten.

Auch im Zoo ging 2007 ein
prägender Abschnitt zu Ende:
Nach22 JahrenwurdeZoodirek-
torDr.WolfEverts,derviele Jahre
lang auch in den ON als Gastau-
tor vertreten war, von der vorma-
ligen Zootierärztin Dr. Susanne
Klomburg abgelöst. Außerdem
wurde im Sommer der Grund-
stein für den Bau des „Unterirdi-
schenZoos“gelegt, indemheute
u. a. die Nacktmulle zu sehen
sind.

Von Zoo-Geschäftsführer
Andreas Busemann ist in dem
Jahr ein ungewöhnlicher Beitrag
erhalten geblieben: Als glühen-
derVerehrerderRockbandStatus
Quo war er an einem ON-Tele-
foninterview mit deren Sänger
und Gitarristen Francis Rossi be-

teiligt. Werner Hülsmann hatte
Busemanndazueingeladen,sich
als„SpecialGuest“mit indasGe-
spräch einzubringen. Busemann
stellte dann fast alle Fragen in
dem Gespräch.

Was war noch? Über die da-
mals erst 16 Jahre alte Stefanie
Hiekmann, die heute erfolgreich
u.a. als Foodbloggerin, Journa-
listin und Buchautorin arbeitet,
tauchte ein Bericht in den ON
auf, in dem es darum geht, dass
sie bei einem Treffen von Nach-
wuchsjournalisten in Berlin ein
Interview mit der Entwicklungs-
hilfeministerin Heidemarie
Wieczorek-Zeul geführt hatte.
Von ihr und über sie sind später
vielfach weitere Beiträge in den
ON erschienen.

Wichtige Kulturereignisse,
über die 2007 in den ON berich-
tet wurden, waren u.a. der Start
der Gedenkaktion „Stolperstei-
ne“ und die Renovierung des
Domkreuzgangs mit der Neuge-
staltung des Diözesanmuseums
und dem Bau des „Forums am
Dom“.

In „Werners Cocktail“ ging es
unter anderen um Michael Krei-
enbrink vom Restaurant Tennes-
see Mountain, der damals mit
seinen XXL-Steaks Fernsehge-
schichte bei Sat1 schrieb. Weiter
warTony Blair zu Gast im LaVie,
Bundeskanzlerin Angela Merkel
wurde Patin eines Osnabrücker
Fußballroboters und Maria Mei-
nert feierte den 20. Geburtstags
„ihres“ Schmalen Handtuchs.

Und bei der Maiwoche gab es
mit dem „Mai-Dome“ endlich
einen Bereich, in dem sich junge
Leute angesprochen fühlen
konnten. Aber das ist wieder ein
großes Thema, das wir in einer
dernächstenFolgennocheinmal
ansprechen werden.

21. Januar.Verdienstorden für Ex-
OB Fip / Charity-Konzert mit Cel-
list Wolfram Huschke und Ulla
Weller
28. Januar: Abschied GünterVal-
jak nach 30 Jahren Stadthalle
4.Februar:SuperintendentHans-
Hermann Hammersen ist Grün-
kohlkönig
18. Februar: 100000 beim Oss-
sensamstag / ON-Weihnachtsak-
tion: 30000 Euro für Johanniter-
Hilfsgemeinschaft
4. März: 700 Jahre Vereinigung
der Alt- und Neustadt von OS
18. März: Neue Zoodirektorin:
Klomburg folgt Everts
25. März:Tony Blair privat in OS
1. April: Public Viewing: Furt-
wängler-Tatort in der wiederauf-
gebauten Alando-Arena
22. April: Roboterfußballer der
Uni OS sind deutscher Meister
13. Mai: Maiwoche erstmals mit
Mai-Dome am Herrenteichswall
3. Juni: VfL schafft Aufstieg in die
2. Bundesliga – Riesenjubel
10. Juni: Busemann-Interview
mit Francis Rossi von Status Quo
1. Juli: Krahnstraße mit Glasdach
8. Juli: 21 Trauungen am 7.7.07 /
Grundstein Unterirdischer Zoo
22. Juli: OS-Marketingkampagne
„Herrlich Ehrlich“ startet
5. August: Nichtrauchergesetze
für Kneipen kommen
23. September: Otto Waalkes im
ON-Interview
30. September: Neugestaltung
des Diözesanmuseums – Eröff-
nung im Februar
21. Oktober: 100 JahreAutohaus
Schiermeier
28.Oktober:ON-Weihnachtsak-
tion für Kinder- und Jugendthea-
ter Oskar
11.November:10JahreSchlager-
polizei
18. November: Projekt Stolper-
steine startet in OS / Erste Licht-
sicht in Bad Rothenfelde
25. November: 20 Jahre Schma-
les Handtuch – Maria Meinert
2. Dezember: Dom-Kreuzgang
neu
9. Dezember: Oskar-Theater mit
neuem Maskottchen Oskar
16. Dezember: ON-Interview
Reinhard Mey (65. Geburtstag)
23. Dezember: 18-Jährige ge-
winnt Ford Fiesta im ON-Weih-
nachtspreisausschreiben
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In Kooperation mit: Ein Magazin der

Brot-Zeit
Am besten schmeckt‘s frisch
gebacken!

Frisch gebackenes Brot aus dem eigenen Ofen: wie
das duftet! Einfach mit Butter oder Lieblingsaufstrich
bestreichen und den vertrauten Geschmack nach Heimat
auf der Zunge zergehen lassen. Selbstgemacht ist der
Allrounder für jeden Tag ein Highlight.

Wir haben mehr als 40 tolle Rezepte mit Sauerteig
und Hefe für Sie zusammengestellt. Entdecken Sie
die neue Ausgabe.

„Unserer Lieblingsrezepte“ ist für nur 4,95 €
im ausgewählten Zeitschriftenhandel sowie in
den Geschäftsstellen Ihrer Tageszeitung an den
Standorten Osnabrück, Georgsmarienhütte, Melle,
Bramsche, Quakenbrück, Lingen, Meppen und
Papenburg erhältlich. (Infos zu den vorläufig
reduzierten Öffnungszeiten erhalten Sie unter
der Telefonnummer 0 49 61/8 08 20)

Jetzt versandkostenfrei bestellen:
Telefonisch unter 0 49 61/8 08 20
und online unter noz.de/magazine.

JETZT
IM HANDEL!

„Alter Indianer“ im Seilgar-
ten: Hülsmann alsTarzan.

ON-Titel vom 3. 6.: Der VfL
stieg in die 2. Bundesliga auf.

Capitölchen: OB Boris Pistori-
us startete die PR-Kampagne.
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auf den jeweilgen
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Lieferumfang.

Boxspringbett mit Bonell-Federkern, Schaumstoff Topper,
180x200cm, Füße: chromfarbig, inkl. 2 Kissen,
Liegehöhe ca. 59cm, auch in 140x200cm

699.-
Boxspringbett

180x200cm

GRATIS
LEIHWAGEN*

*bei einem Einkaufswert
von €300,- im Umkreis
von 50km für 2 Std.

Über 35 Boxspringbet
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TRAUMWELTEN

Montag istTrainingsstart

Zu der Leistungsdiagnostik
startet außerdem das obligato-
rische Covid-19-Testpro-
gramm. Wie in der abgelaufe-
nen Spielzeit, wird das strenge
und detaillierte Hygienekon-
zept der DFL weiter fortge-
setzt. Das bedeutet, dass alle
Trainingseinheiten und in der
Folge auch die Vorbereitungs-
spiele unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit stattfinden.

Darunter fällt dann auch das
Testspiel gegen den Bundesli-
gisten FC Schalke 04 (Sonntag,
9. August). Außerdem kommt
es am Samstag, 15. August,
zum Freundschaftsspiel bei
Bundesligist Arminia Biele-
feld. Insgesamt planen die Lila-
Weißen sechs bis sieben Test-
partien, die größtenteils fest

VfL Osnabrück testet gegen Schalke 04 und Arm. Bielefeld
vereinbart sind. Die Woche
vom 17. bis zum 24. August
nutzen die Lila-Weißen für ein
Trainingslager im benachbar-
ten Herzlake.

Ein mögliches Vorberei-
tungsspiel gegen Drittliga-Auf-
steiger VfB Lübeck ist nach der
DFB-Pokalauslosung nicht
mehr geplant. Am vergange-
nen Sonntag ergab die Auslo-
sung der ersten Hauptrunde
des DFB-Pokals ein Los aus
Schleswig-Holstein. Entweder
der Außenseiter und Oberligist
SV Todesfelde oder der alte
Rivale der Lila-Weißen und
frischgebackener Drittligist,
VfB Lübeck, werden Gastge-
ber des Zweitligisten sein. Die
beiden Kontrahenten stehen
sich im Landespokalfinale am
22. August gegenüber und er-
mitteln den Gegner des VfL.
Ausgespielt wird die erste
DFB-Pokal-Runde vom 11. bis
14. September.

Nun steht aber zunächst der
Auftakt der Vorbereitung im
Fokus. Nur vier Wochen nach
dem letzten Pflichtspieleinsatz
in Dresden, kehren die VfL-
Profis wieder auf den Trai-
ningsplatz zurück. Die fünf-
wöchige Vorbereitung will der
neue Cheftrainer nutzen, um
die Grundlagen für eine erfolg-

Osnabrück (ON) – An diesem
Wochenende beginnt Fußball-
Zweitligist VfL Osnabrück die
Vorbereitung auf die Saison
2020/21. Ehe am Montag-
nachmittag der neue Cheftrai-
ner Marco Grote seine Mann-
schaft zur erstenTrainingsein-
heit auf die Illoshöhe bittet,
stehen zunächst die sportärzt-
liche Untersuchungen und
leistungsdiagnostische Maß-
nahmen im Vordergrund.

reiche Saison zu legen. „Mit
dem Start im September und
der sehr kurzen Winterpause
wird die Sommervorbereitung
noch wichtiger sein. Dann
kommt ein neuer Trainer um
die Ecke, den man noch nicht
kennt – und ich natürlich die
Spieler undAbläufe kennenler-
nen muss. Das muss sich alles
einspielen, und da ist jede
Stunde und jeder Tag wert-
voll“, erklärte Grote im NOZ-
Podcast.

Zusammen mit Sportdirek-
tor Benjamin Schmedes befin-
det sich der Fußballlehrer im
intensiven Austausch zur Ka-
derplanung. Bisher gab es mit
Rückkehrer Timo Beermann
aus Heidenheim nur einen ex-
ternen Neuzugang.. DasTrans-
ferfenster ist in dieser Saison
bis Anfang Oktober geöffnet.
Klarer ist die Vorstellung des
neuenTrainers nach dem Spie-
lerprofil, wonach gefahndet
wird. „Wir brauchen Spieler,
die Mentalität und Zwei-
kampfstärke mitbringen.
Wichtige Aspekte wären zu-
dem die Physis und dasTempo.
Qualität eines Spielers ist ein
Punkt, Entwicklung aber
auch“, äußerte Grote, der ge-
spannt dem Trainingsauftakt
entgegenfiebert.

Von Christian Hesse

Die Ligen sind eingeteilt

Lange gab es ein Hin und
Her, wann die Spielzeit 2020/
21 endlich beginnen soll. Nun
wurde das Wochenende 12./
13. September als Startpunkt
der neuen Saison fixiert. Auf-
grund der Corona-Pandemie
müssen sich die Kicker aber
auf veränderte Rahmenbedin-
gungen einstellen. Im Land-
kreis werden die 31 Teilneh-
mer der Kreisliga in drei Staf-
feln eingeteilt. So spielen SV
Alfhausen, TuS Bersenbrück II,
Spvg. Fürstenau, Eintr. Neuen-
kirchen, BW Merzen, SG Volt-
lage, SC Achmer, BW Hollage
II, FCR 09 Bramsche, SV Nor-
trup (Aufsteiger) und der TSV
Ueffeln (Aufsteiger) in der
Nordstaffel.

In der Kreisliga Mitte treten
der TV 01 Bohmte, TSVVenne,
SV Hunteburg, Ostercap-
peln/Schwagstorf, SuS Vehrte,
TSV Riemsloh, SC Melle II, SV
Wissingen, TV Wellingholz-
hausen und SG Wimmer/Lin-
torf (Aufsteiger) gegeneinander
an. In der Südstaffeln treffen
VFL Kloster Oesede, SF Oese-
de, TuS Borgloh, Hagener SV,
TuS Glane, TSG Dissen, Spvg.
Niedermark, TuS Hilter, SG

Amateurfußball: Bezirksliga startet am 13. September

Hankenberge/Wellendorf und
SV Bad Laer II (Aufsteiger) auf-
einander.

Auch die Kreisklassen wur-
de nach diesem Muster auf
kleinere Staffel reduziert. Die
Organisatoren hoffen damit
bei allen Unwägbarkeiten, die
noch auf Grund der Pandemie
und möglicher Spielausfälle
entstehen könnten, einen ent-
sprechenden zeitlichen Rah-
men zu haben. In den geteilten
Ligen wird mit Hin- und Rück-
runde gespielt. In der Kreisliga
Stadt soll spätestens an diesem
Wochenende die Entschei-
dung fallen. Hier zeichnet sich
bei einer vollen Ligastärke eine
einfache Runde ohne Rück-
spiele ab.

Für die Bezirksliga wurde
diese Variante einer einfachen
Spielrunde ohne Teilung der

Osnabrück (ON) – Die Ama-
teurfußballer in Stadt und
Landkreis Osnabrück kehren
immer mehr zur Normalität
zurück. Training in voller
Mannschaftsstärke und Vor-
bereitungsspiele im Wett-
kampfmodus sind seit ein paar
Wochen wieder erlaubt. Nun
steht fest, wann die Saison
starten soll.

Liga bereits beim Staffeltag in
Lechtingen mit einer knappen
Mehrheit abgesegnet. Seit Mit-
te vergangener Woche steht
zudem der Spielplan fest. So
tritt Vizemeister Blau-Weiß
Hollage bei Concordia
Belm/Powe, TSV Wallenhorst
startet auswärts in Georgsma-
rienhütte, Aufsteiger Osnabrü-
cker SC gastiert bei TuS Berge
und Eintracht Rulle beginnt
beim SSC Dodesheide das
Abenteuer Bezirksliga.

Mit den Partien SC Lüstrin-
gen gegen Bad Laer, SC Glan-
dorf gegen FC Kalkriese, BSV
Holzhausen gegen den Qua-
kenbrücker SC, SF Lechtingen
gegen SC Rieste und Viktoria
Gesmold gegen Quitt Ankum
wird der erste Spieltag, der am
13. September ausgespielt
werden soll, komplettiert.

Von Christian Hesse

Die wesentlichen Verlet-
zungsgefahren beim Lauf-
sport liegen im Trainings-
verhalten des Läufers. Eine
große Gefahr ist die zu
schnelle Steigerung des
Lauftrainings. Die zweite
große Gefahr liegt im feh-
lenden allgemeinen Ath-
letiktraining. Die dritte
Gefahr ist ein nicht ausge-
bildeter Laufstil. Wir be-
wegen uns fast nur noch
auf künstlichem ebenem
und hartem Kunstboden.
Zudem rauben uns die
hochtechnischen Lauf-
schuhe die Eigenwahrneh-
mung des Bodens. Die
Schuhsohlen sind elas-
tisch – wir meinen, keine
muskuläre Vorspannung
mehr zu benötigen, um
unsere Gelenke zu schüt-
zen. Das verführt uns da-
zu, ohne Muskeltraining
zu schnell zu laufen. Hin-
zu kommt, dass unsere Be-
wegungsmuskulatur
durch unsere überverwie-
gend sitzende Lebenswei-
se schlecht und unharmo-
nisch ausgebildet ist. Die
gedämpften Schuhe rau-
ben uns nicht nur die eige-
ne Muskelvorspannung,
sondern verleiten uns
obendrein zu einem nicht
natürlichen Laufstil, da wir
uns nicht an einen unebe-
nen Boden anpassen müs-
sen. Wenn Sie die Verlet-
zungsgefahren kennen,
dann können Sie dem
Übel rechtzeitig begeg-
nen.

Dieser Lauftipp kommt
von Lutz Molitor (Foto),
Geschäftsführer eines
Sportgeschäfts in Osna-
brück-Schinkel.

Gefahren
erkennen

Parkour-Training
Georgsmarienhütte (ON) –
Immer samstags (9–12 Uhr)
findet wieder das Parkour-
Training in der Sporthalle der
Regenbogenschule statt. An-
meldungen und zusätzliche
Informationen auf der
Homepage TVG-la.de.Rück-
fragen an Wolfgang Mach-
ner, Tel. 05401 44424.

KURZ & BÜNDIG

Neue Herzgruppen
Hagen a.T.W. – Nach den
Sommerferien plant die
Spvg. Niedermark donners-
tags ab 18.30 Uhr einen
Neustart der Herzsportgrup-
pen unter Leitung von Jefim
Okup. Derzeit erarbeitet der
Vorstand gemeinsam mit den
beteiligten Ärzten ein Kon-
zept für die Übungsstunden.

Bad Blankenburg (ON) – Die
beidenTop-TalentedesBBCOs-
nabrück, Lilly Rüße und Mona
Landwehr, sind seit Mittwoch
und noch bis Sonntag bei einem
Lehrgang der U-16-National-
mannschaft in Bad Blanken-
burg. Ziel der zwei ist es, zu den
20 Basketballerinnen zu gehö-
ren, die für einen Folgelehrgang
vom 5. bis 9. 8. in Heidelberg
nominiert werden.

BBC-Talente
beim Lehrgang

Fit bleiben im Beruf – und ruhig
auch malTanzen bei der Arbeit

Auch ein Steharbeitsplatz ist
sinnvoll. Doch nicht in jedem
Büro oder Homeoffice gibt es
einen verstellbaren Schreib-
tisch. Die Lösung ist so simpel
wie unkonventionell:Auf einer
Kommode oder einem Regal
zu arbeiten, kann eine echte
Alternative darstellen, Bücher
oder Kisten können als zusätz-
liche Erhöhung dienen.

So ist es auch möglich, die
sogenannte 40-15-5-Regel
einzuhalten: 40 Minuten sit-
zen, 15 Minuten stehen und
dann 5 Minuten bewegen – da-
mit auch der Körper in Bewe-
gung bleibt.

Wenn die Gedanken nicht
so fließen wollen, eignet sich
während der Arbeitszeit auch
mal ein Spaziergang. An der
frischen Luft lösen sich Denk-
blockaden oft von alleine auf
und es lässt sich wunderbar
brainstormen.

Wer regelmäßig kleinere
Übungen oder sogar Bewe-

Tipps für Beschäftigte: Bewegung fördert Leistungsfähigkeit und hält fit

gungsrituale, etwa nach jedem
Toilettengang, einführt, kann
damit nicht nur den Körper
entspannen, sondern auch für
eine bessere Konzentration

sorgen. Der Kreativität sind da
keine Grenzen gesetzt:Von re-
gelmäßigem Arm-, Schulter-
Kopf- und Handkreisen bis hin
zu Körperstreckungen oder so-

Eckernförde (dpa/tmn) – Mit
dem Auto zur Arbeit und im
Büro dann wieder sitzen: Viele
Beschäftigte bewegen sich we-
nig im Arbeitsalltag. Damit sie
keine körperlichen Schäden da-
vontragen, empfiehlt das Insti-
tut für Betriebliche Gesund-
heitsberatung (IFBG) etwa den
Arbeitsplatz möglichst dyna-
misch einzurichten, also etwa
den Drucker oder den Papier-
korb in den Flur zu stellen. So
muss für jeden Ausdruck oder
jede verworfene Idee aufge-
standen und ein paar Schritte
gegangen werden.

gar Hampelmännern ist alles
erlaubt. „Und warum eigent-
lich nicht mal während der
Arbeit tanzen?“, ermutigt das
IFBG.

Apropos Toilettengang: Al-
lein der sorgt schon für ziem-
lich viel Bewegung. Je häufiger
also, desto besser. Und das
klappt am besten mit viel trin-
ken, was ohnehin für die Ge-
sundheit gut und wichtig ist.

Laut der Weltgesundheits-
organisation (WHO) sind 150–
300 Minuten moderate Bewe-
gung pro Woche empfehlens-
wert, also etwa schnelleres Ge-
hen. Ab einer moderaten kör-
perlichenAktivität von 300 Mi-
nuten ergeben sich laut WHO

zusätzliche positive gesund-
heitliche Effekte, etwa ein ge-
ringeres Risiko hinsichtlich
Brust- oder Darmkrebs, Diabe-
tes oder Schlaganfall.

Die in der Studie vom IFBG
ausgewerteten Daten zeigen,
dass rund 67,7 Prozent der
Männer mindestens auf 300
Minuten moderate körperliche
Aktivität pro Woche kommen.
Bei den Frauen sind es mit 61
Prozent deutlich weniger, er-
klärt das IFBG. Überraschend
ist nach Angaben des Instituts
auch, dass lediglich 60,5 Pro-
zent der 30- bis 39-Jährigen auf
mindestens 300 Minuten pro
Woche kommen – da ist noch
Luft nach oben.

Der neueVfL-Trainer, Marco Grote, fiebert den erstenTrainingstagen entgegen. Foto: Helmut Kemme

Bezirksligist Conc. Belm Powe (in Weiß-Grün) und Kreisligist
TSVVenne (in Rot, neue Kreisliga Mitte) trennten sich in einem
Testspiel mit 1:1. Foto: Martens

Warum nicht Walking? Bewegung beugt vielen Berufsleiden vor. Foto: Christin Klose/dpa-tmn



Eine der größten beweglichen Arbeitsmaschinen der Welt

Die F60 war dafür ausgelegt,
29000 Kubikmeter Erdreich
pro Stunde zu bewegen. Diese
unvorstellbare Menge ent-
spricht einem Gewicht von
rund 50000 Tonnen. Theore-
tisch hätte man ein Fußballfeld
mit dieser Menge Abraum bis
zu acht Meter hoch anfüllen
können. Wer heute das Lausit-
zer Braunkohlerevier besucht,
bekommt schnell eine Ahnung
davon, welch gigantische Mas-
sen Erdreich die F60 sowie ihre
baugleichen Schwestern hier
einst bewegt haben und was
ähnliche Brücken in der Umge-
bung noch immer bewegen.
Überall sind tiefe Einschnitte in
die Landschaft zu sehen. Dazu
immer wieder Seen, die keinen
natürlichen Ursprung haben.
Sie sind geflutete Überbleibsel
des Tagebaus. Direkt hinter der
F60 befindet sich mit dem Berg-
heider See einer der größten.

Doch nicht nur das, was die
Brücken wie die F60 in der
Landschaft angerichtet haben,
ersetzt viele Besucher in Stau-
nen. Es ist vor allem die gigan-
tische Größe der Stahlkonstruk-
tion, die kaum zu beschreiben
ist. Manche beschreiben die

Einst im Tagebau aktiv, ist die Förderbrücke F60 bei Lichterfeld im südbrandenburgischen Landkreis Elbe-Elster heute ein Touristenmagnet

F60 liebevoll als „Liegender Eif-
felturm der Lausitz“. Doch wird
ihr dieser Name nicht ansatz-
weise gerecht. Mit ihrer Ge-
samtlänge von 502 Metern
überragt sie den Eiffelturm um
182 Meter. Wer vor dem Koloss
steht und die 80 Meter zum
höchsten Punkt der Brücke

Lichterfeld (tl) – Sie ist ein
wahrer Gigant der Technik
502 Meter lang, 204 Meter
breit, 80 Meter hoch und
11000 Tonnen schwer – die
Abraumförderbrücke F60. Mit
ihren gewaltigen Dimensio-
nen war sie einst eine der
größten beweglichen Arbeits-
maschinen der Welt. In den
90er Jahren diente die F60 im
Tagebau der Lausitz zur Freile-
gung der Braunkohle. Heute
ist die Abraumförderbrücke
ein beliebtes Ausflugsziel in
der Region. Jahr für Jahr strö-
men tausende Besucher auf
das Gelände bei Lichterfeld im
südbrandenburgischen Land-
kreis Elbe-Elster.

schaut, kann die Dimensionen
kaum begreifen.

Wer will, kann ihr sogar qua-
si aufs Dach steigen. Verschie-
dene Führungen über die Brü-
cke und die Umgebung werden
vom Besucherbergwerk ange-
boten. Eine davon führt auch
zur Aussichtsplattform in 74

Metern Höhe. Wer bis hier hin-
auf läuft, sollte in jedem Fall
schwindelfrei sein. Zwar ist der
Weg nach oben technisch nicht
schwierig, jedoch ergibt sich
durch das Stahlgerüst immer
wieder ein ungehinderter Blick
in die Tiefe. Wer allerdings bis
oben geht, darf sich über eine

einzigartige Aussicht über das
Gebiet des ehemaligen Tage-
baus Klettwitz-Nord und weit
darüber hinaus freuen. Adrena-
linjunkies können sogar noch
einen Schritt weiter gehen.
Unter professionellerAnleitung
darf sich von der Förderbrücke
abgeseilt werden.

Wem das zu viel Action ist
undwernicht ganzsohochhin-
aus möchte, kann sich auch in
etwas weniger schwindelerre-
genderen Höhen ins Staunen
versetzen lassen. Allein, der
Blick auf die Schienen unter der
Brücke zeugt von der enormen
Größe. Unter ihr befinden sich

zwei Gleise in Normalspur,
ganzwiewiresauchvonZügen
der Deutschen Bahn kennen,
und zwei Gleise für den Kabel-
wagen, den Trafowagen und
andere Unterstützungsfahrzeu-
ge. Mit insgesamt 760 Fahr-
werksrädern konnte sich die
Förderbrücke einst mit einer
Geschwindigkeit von 13 Me-
tern inderMinuteoder780Me-
tern in der Stunde über die
Schienen bewegen.

Im ehemaligen Werkstattwa-
gen, der damals auch als Kanti-
ne, Sozial- und Sanitärtrakt für
die Brückenbesatzung diente,
befindet sich heute das „Info-
Center“. Hier können Führun-
gen gebucht werden oder in
einer kleinen Ausstellung Infos
zur Geschichte undTechnik der
Braunkohleförderung in der
Niederlausitz eingeholt wer-
den.

Weitere Infos über die För-
derbrücke F60 und das Besu-
cherbergwerk sind unter
www.f60.de zu finden.

Von Thomas Limberg

KLUTE-Reisen GmbH & Co.KG
Berghoffstraße 32, 49090 Osnabrück
Telefon: 0541-6853440
www.klute-reisen.de

Weitere Angebote finden Sie in unserem Katalog!
Gerne schicken wir Ihnen diesen kostenlos zu!

Abfahrten:
Hbf. Osnabrück, Eisenbahnstraße oder von unserem Betriebshof

(immer eine halbe Stunde früher)
Es gelten die derzeit gültigen Reisebedingungen – siehe www.klute-reisen.de

Wir freuen uns, Sie wieder begrüßen zu dürfen!
28.8. – 3.9. Ruhpolding – Steinbach Hotel, inkl. Ausflüge (Zusatztermin) HP 697,- €
3.9.-8.9. Schweiz – Glacier & Bernina Express, inkl. Ausflüge HP 975,- €
4.9.-6.9. Bad Mergentheim – Hotel Bundschu, u.a. Ausflug „Romantische Straße“ HP 322,- €
7.9.-9.9. Leipzig – Seaside Park Hotel, inkl. Programm TP 285,- €
15.9.-19.9. Oberwiesenthal im Erzgebirge – inkl. Ausflüge Seiffen, Dresden uvm. HP 386,- €
20.9.-29.9. St. Ulrich im Grödnertal – Hotel Genziana, inkl. Ausflüge HP 1129,- €
21.9.-24.9. Schleswig an der Schlei – Hotel Waldschlösschen, inkl. Ausflüge HP 460,- €
21.9.-25.9. Die schönsten Inseln der Ostsee-Rügen, Usedom, Fischland HP 557,- €
2.10.-4.10. Fränkisches Wochenende in Würzburg – Maritim Hotel, Ausflüge inkl. HP 386,- €
5.10.-9.10. Grömitz – a-ja Resort, inkl. Ausflüge 5-Seen-Rundfahrt uvm. HP 515,- €
7.10.-11.10. Dresden – das wunderschöne Elbflorenz-NH Hotel, Ausflüge inkl. ÜF 459,- €
11.10.-15.10. Usedom – Pommerscher Hof in Heringsdorf, inkl. Inselrundfahrten HP 510,- €
Alle Preise gelten pro Person im Doppelzimmer! Einzelzimmerpreis auf Anfrage!

Auszüge unserer Tagesfahrten:
3.8. + 15.8. Fahrt nach Cuxhaven-Duhnen – inkl. Kurkarte 40,- €
4.8. Mittagsbuffet beim Hof Thiermann 44,- €
5.8. + 27.8. Landesgartenschau in Kamp-Lintfort – inkl. Führung 59,- €
6.8. Fahrt zur Insel Langeoog – inkl. Fährüberfahrt 64,- €
8.8. Fahrt zum Rhein – Schifffahrt von Linz nach Bonn 49,- €
8.8. NEU: Große Leda Rundfahrt mit der Warsteiner Admiral, Führg. in Leer und Kuchengedeck 68,- €
11.8. Fahrt in die Lüneburger Heide, inkl. Führung, Mittagessen, Kutschfahrt, Kaffee & Kuchen 78,- €
13.8. Fahrt zur Insel Helgoland – inkl. Fährüberfahrt 70,- €
14.8. Fahrt in die Lüneburger Heide, inkl. Führung, Mittagessen, Kutschfahrt, Kaffee & Kuchen 78,- €
14.8. Fahrt zur Insel Spiekeroog, inkl. Fährüberfahrt 68,- €
15.8. Fahrt zum Enscheder Markt 20,- €
22.8. Ootmarsum & Denekamp, inkl. Stadtführung 33,- €
22.8. NEU: Weserfahrt von Hameln nach Bodenwerder inkl. Grillbuffet 65,- €
24.8. Fahrt zur Insel Norderney – inkl. Fährüberfahrt 63,- €
26.8. Fahrt zur Insel Borkum – inkl. Fährüberfahrt 62,- €

05.–06.09.202
0

€ 149,-
EZ-Zuschlag

€ 32,-

Fordern Sie
unseren aktuellen
Prospekt an!
Fordern Sie

unseren aktuellen
Prospekt an!

München (dpa/tmn) – Der ADAC warnt Autoreisende inTeilen
Osteuropas und auf dem Balkan vor falschen Pannenhelfern.
Die Betrüger nutzten oft Fahrzeuge in der farblichen Gestaltung
der Pannenhilfe-Autos, mit dem Logo des Clubs oder der Auf-
schrift „Im Auftrag des ADAC“, erklärt der Automobilclub. Sie
knöpftenahnungslosenUrlaubernvielGeld fürAbschlepp-und
unnötige Werkstattleistungen ab. Außer in Ungarn und Serbien
sinddieBetrügernachErfahrungendesADACnunauchhäufiger
inBulgarien,KroatienundSlowenienaktiv.Betroffenseienauch
die Slowakei, Litauen und Polen. Der Autoclub betont, dass er
imAusland keine eigene Straßenwachtflotte betreibt.AuchVer-
tragspartner dürften nicht mit ADAC-Logos werben – mit einer
Ausnahme, und zwar in Norditalien. Bei einer Panne außerhalb
Deutschlands sollte laut ADAC immer der Auslandsnotruf (+49
89 222222) kontaktiert werden. Darüber werde ein Pannenhel-
fer oder Abschleppdienst vor Ort vermittelt.

Autoreisen: ADAC warnt
vor falschen PannenhelfernNorderney (dpa/lni) – Übernachten allein

direkt am Strand – auch in der Corona-Krise
ist die Nachfrage nach speziellen Strandkör-
ben zum Schlafen hoch. „Das ist Urlaub mit
Abstand – da ist man gefühlt noch mehr für
sich als in einer Ferienwohnung“, sagte Jen-
nifer Renner von der Tourismus-Organisa-
tion Die Nordsee. Die beiden Schlafstrand-
körbe in Otterndorf bei Cuxhaven etwa sei-
en für den kompletten August ausgebucht.
„Dieses Jahr kommen mehr Buchungen rein,
weil viele Menschen in Deutschland Urlaub
machen. Und sie sind frühzeitiger weg als
sonst“, sagte Christina Crohn von Frede-
bohmTouristik. Seit einigen Jahren gibt es an
der niedersächsischen Küste vereinzelt die
Möglichkeit, direkt am Strand unter Sternen-
himmel zu schlafen. Schlafstrandkörbe gibt
es auch in Esens-Bensersiel, Varel-Dangast,

Wangerland-Schillig und auf den Inseln
Wangerooge und Norderney. „Die Gäste,
die ohnehin schon eine Ferienwohnung
oder ein Hotel auf der Insel haben, sagen:
,Eine Nacht am Strand gönnen wir uns
mal’“, erzählte Wolfgang Lübben von der
NorderneyerTourismusorganisation. Sascha
Kramer verbrachte mit seiner Freundin ein
ganzes Wochenende am Strand. „Am Abend
ist da keine Menschenseele mehr. Dazu das
Meeresrauschen und der Blick auf den Son-
nenuntergang“, erzählt der 35-jährige Bre-
mer. Der Preis für eine Nacht in der 1,30 Me-
ter breiten Dünenkoje liegt bei 89 Euro. Die
zwei Körbe an der Weißen Düne waren laut
Lübben in den vergangenen Jahren so gut
nachgefragt, dass es – wie an anderen Stand-
orten auch – Überlegungen gab, mehr auf-
zustellen. Foto: dpa

Schlafstrandkörbe auch weiterhin beliebt

Die Förderbrücke F60 ist ein wahrer Gigant derTechnik. Fotos:Thomas Limberg

760 Fahrwerksräder bewegten einst die F60.Der Bergheider See von der Förderbrücke aus gesehen.Wer auf die F60 steigt, sollte schwindelfrei sein.
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DIESE FILIALE

WIR
SCHLIESSEN

ALLES REDUZIERT

ALLES MUSS RAUS
WIR LEEREN UNSER LAGER

AUSGENOMMEN SIND EINIGE MARKEN. BITTE ACHTEN SIE AUF UNSERE BESCHILDERUNG!
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SOLANGE DER VORRAT REICHT
SCHNELL SEIN LOHNT SICH

BEILAGENHINWEIS

Einem Teil unserer
heutigen Ausgabe

liegen Prospekte folgender
Firmen bei:

ALDI
BAUDI
Combi

DG Supermarkt Wallen-
horst GmbH

Denn's Biomarkt
Dieler Handel West

GmbH
Dirk Rossmann

Dütmann
E Center Hagen

E Center Möllenkamp
E Center Quakenbrück

E Center Stemwede
E-Center

EDEKA Adam
EKZ Bad Iburg
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Hagebaumarkt
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märkte

K + K Klaas + Kock
KABS POLSTERWELT

Kuhlmann Lebensmittel-
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Küchen Meyer
MEDIMAX-Elektronik

Fürstenau
Marktkauf

Müller Drogerie
NP - Niedrig Preis

Nah und Frisch
Netto
Rewe

SB Möbel Boss
Schinkel Apotheke

Sonderpreisbaumarkt
Lingen

Stern-Apotheke
Thomas Philipps

Trinkgut
markomGROUP
toom BauMarkt

Wir bitten um Beachtung!

Dielingerstraße 15–16
49074 Osnabrück · . 05 41/5 06 36 03

www.markisen-zentrum.com

Gardinen

Die besten
Einkaufstipps

Fleißige Krippenbauer gesucht: Sommerspaß für denAdvent

Museumspädagogin Jessica
Löscher und ihrTeam haben sich
darauf eingerichtet, dass bei al-
len Angeboten noch weitereTer-
mine angesetzt werden können.
Wie Löscher erklärt, ist die Teil-
nehmerzahl nach den zurzeit
geltenden Bestimmungen auf
acht Kinder begrenzt. Dabei ist
alles so organisiert, dass auch
kreative Angebotsbestandteile,
in denen u.a. gebastelt wird, wie
gewohnt stattfinden können. „Je-
dem Kind steht dabei ein eigener
Arbeitsbereich mit eigenen
Utensilien zurVerfügung, die vor
und nach jeder Benutzung
gründlich desinfiziert werden“,
sagt Löscher.

Nach Infos von Löscher gibt es
in der schulfreien Zeit diesmal
vier Angebote, die wie gewohnt
über den OS-Ferienpass gebucht
werden können. Neben einem
dreitägigenWorkshop zum Krip-
penbauen und einem Angebot
zum Herstellen und Malen mit
mittelalterlichen Farben, die be-
reits gelaufen sind, sind noch
zwei ebenfalls mit kreativen Be-
standteilen verbundene Spuren-
suchen dabei, bei denen sich
Kinder auf die Fährte von „Gold
im Domschatz“ (5. 8.) und „Tie-

Nacheinander statt gleichzeitig: Diözesanmuseum legt Ferienangebote für Kinder wegen Corona mehrfach auf – eigene Utensilien für alleTeilnehmer

ren im Museum“ (19. 8.) bege-
ben.

Wie Löscher deutlich macht,
könnenallevierAngebote (auch
der dreitägige Workshop) noch
anweiterenTerminenzusätzlich
durchgeführt oder nachträglich
wiederholt werden. „Wir freuen
uns,wennKinderLusthaben,zu
uns zu kommen“, sagt Löscher.
Nach ihrenAngaben gibt es kei-

Osnabrück (lin) – Im Diözesan-
museum ist dieses Jahr in den
Sommerferien alles ein bisschen
anders. Es stehen wie gewohnt
Ferienangebote auf dem Pro-
gramm, in denen sich Kinder
kreativ beschäftigen und das
Haus entdecken können – weil
sich aber wegen der Corona-Be-
schränkungen weniger Mäd-
chenundJungenals sonstanden
Terminen beteiligen können,
werden die Angebote bei ent-
sprechender Nachfrage mehr-
fach ausgerichtet.

ne Mindestteilnehmerzahl. Wer
Interesse an einem Wiederho-
lungstermin hat, soll sich an Jes-
sica Löscher wenden (Telefon
0541 318487, E-Mail über
j.loescher@ bistum-os.de). Sie
will es dann organisieren, dass
dieAngebote als weitere Ferien-
passveranstaltungen laufenkön-
nen. Eigene Führungen bietet
das Haus noch nicht wieder an

(Öffnungszeiten: Di.–So., 10–18
Uhr).

LautLöscherwarendiebeiden
bereits gelaufenen Ferienange-
bote gut gebucht und in den bei-
den kommenden sind nur noch
letzte Plätze frei. „Wir wollen fle-
xibel darauf reagieren, dass die
Teilnehmerzahlen diesmal be-
grenzt sind.“ Löscher würde sich
freuen, wenn sich noch weitere

Kinder für den Krippenbau-
Workshop interessieren würden.
Auch wenn es nicht gerade ein
sommerliches Thema ist – eine
kleine Besonderheit ist der drei-
tägige Kurs allemal: Die Darstel-
lungen, die von den Kindern ge-
baut werden, fließen nämlich in
die große Krippenausstellung
ein, die das Museum an Weih-
nachten zeigt. Der Kurs wird von

der Museumsmitarbeiterin und
Bühnenmalerin Anna-Maria
Wedlich geleitet.

Jetzt indererstenRundesahen
sich die Kinder mit Küsterin
Maria-Theresia Wieczorek die
Figuren der großen Domkrippe
an, die in einem Archivraum im
Kreuzgang verwahrt werden.
Danach wurden eigene Krippen
gebasteltet. „Im ersten Kurs woll-

ten alle Kinder mitTon arbeiten“,
so Löscher. Als die Krippen fertig
waren, wurde als weitere Beson-
derheit noch eine Fortsetzung
verabredet. „Die Kinder hatten
soviel Spaß, dass sie im Herbst
noch einmal zurückkehren wol-
len,umihreKrippenfarbigzube-
malen. Wir brennen sie jetzt und
behalten sie bis zu dem nächsten
Termin hier“, so Löscher. So oder
ähnlich soll auch mit weiteren
Krippen verfahren werden, die
eventuell noch gebaut werden.
DasKrippenbauenrichtet sichan
Kinder ab 10 Jahren.

In dem Ferienangebot unter
dem Motto „Himmlische Far-
ben“ können Kinder ab 8 Jahren
Farben wie im Mittelalter herstel-
len und dann damit malen. Erst
wird im Museum die bunte Seite
des Mittelalters erkundet, dann
wird nach einem alten Rezept
Farbe gemischt und gemalt.

Unter dem Motto „Auf die
Goldwaage legen“ können Kin-
der ab 8 Jahren das Gold im
Domschatz entdecken und sich
dann selber im „kostbaren“
Handwerk desVergoldens versu-
chen.

Das vierte Ferienangebot trägt
den Titel „Es kreucht und fleucht
und summt und brummt“. Darin
suchen Kinder ab 8 Jahren erst
nach Tierdarstellungen in mittel-
alterlichen Kunstwerken im Mu-
seum und basteln sich „eigene
Tiere“, die, wie es heißt, garan-
tiert einmalig werden sollen und
als Maske getragen werden kön-
nen. „Die Frage ist bloß, ob man
uns hinterher noch erkennt“,
schmunzelt Löscher. Alle Infos
zu den Angeboten können im
Internet beim Ferienpass gesucht
und beim Diözesanmuseum bei
Facebook eingesehen werden.

Krippenfiguren im Schrank: Die Domkrippe wird in einemArchivraum aufbewahrt. Fotos: Museeum

Allen Kindern stehen eigene Arbeitsutensilien zurVerfügung.

Die Krippen der Kinder kommen in dieWeihnachtsausstellung.



Auto-Ausstattung nachbuchen

„Neu ist das Thema nicht“,
räumt Jan Burgard vom Strategie-
berater Berylls ein. „Doch mit
immer mehr Softwarefunktionen
im Auto und der Möglichkeit,
dieseover theairohneWerkstatt-
besuch aktualisieren oder frei-
schaltenzukönnen, rückt es jetzt
so langsamverstärkt indenFokus
derVertriebs-Strategen.“

Es geht dabei nicht allein um
Funktionen wie die Navigation
oder die Smartphone-Integrati-
on. „Functions on Demand kann
sich auch bei Hardware-Optio-
nen rentieren“, sagt Burgard. So
könne es für einen Hersteller
durchaus lohnend sein, alle
Autos einer Modellreihe mit
einer Sitz- oder Standheizung
auszustatten, wenn genügend
Kunden diese imWinter dann für
hohe Preise aktivieren lassen.
Dabei müsse sich niemand für
die Ewigkeit binden, sondern
viele Extras wird man in einerArt
Abonnement auch nur vorüber-
gehend freischalten können.

Einer der ersten mit solch
einem Modell war Burgard zu-
folge der US-Elektroauto-Pionier
Tesla. Bei ihm konnte man be-
reits Ende 2016 zum Beispiel die
Kameras, die es für die unter-
schiedlichen Funktionen desAu-
topiloten brauchte, für einige
Tausend Euro auch nachträglich
aktivieren und sich so ans auto-
nome Fahren herantasten.

Nun folgen vor allem hoch-
preisige deutsche Hersteller die-
sem Beispiel, wenn auch mit we-
sentlich weniger vitalen Funk-
tion. So kann man etwa bei Audi
für 10 Euro im Monat den Emp-
fang von Digitalradio buchen
oder für 85 Euro ein Jahr lang das
Smartphone-Interface freischal-
ten lassen. Und seit es im E-Tron
Sportback verschiedene Begrü-
ßungsszenarien für die digitalen
Matrix-Scheinwerfer gibt, denkt
Audi laut Firmensprecher Josef
Schloßmacher auch darüber
nach, immer wieder neue Licht-
spiele über ihren Appstore zu

Extras künftig ganz einfach per Knopfdruck nachrüsten: Functions on Demand

verkaufen. Auch das Bediensys-
tem MBUX, das Mercedes mit
derA-Klasse eingeführt und mitt-
lerweile auf die gesamte Modell-
palette ausgerollt hat, ist offen für
Spätentschlossene: Auch Die
Smartphone-Integration oder die
Navigation können dort nach-
träglich freigeschaltet werden.

BMW ist auch mit von der Par-
tie und bietet laut Sprecherin

Ingolstadt/München (dpa/tmn)
– DasAuto als Smartphone auf
Rädern: Diese Vision verkau-
fen Entwickler seit Jahren.
Ganz langsam kommen sie ihr
wieder einen Schritt näher.
Denn mittlerweile erfasst die
Digitalisierung auch die Op-
tionslisten.Ausstattungsmerk-
male können nachträglich
dazu gebucht werden wie
Apps fürs Handy - Functions
on Demand („Funktionen auf
Verlangen“) heißt das Zauber-
wort dabei.

Nadja Horn einen „digitalen
Nachverkauf“ für Extras wie den
Fernlichtassistenten, denTempo-
mat mit Abstandsregelung oder
einen sportlichen Sound an.
Wenn es ein Update für das Be-
triebssystem gibt, werden weite-
re Funktionen hinzukommen,
die auf die vorhandene Hard-
wareundSoftwaredesFahrzeugs
zugreifen können, stellt Horn in
Aussicht.

Zugleich will BMW mehr Fle-
xibilität in die Buchungen brin-

gen: Kunden können die Funk-
tionendanneinenMonatkosten-
los ausprobieren, bevor sie die
Dienste für ein oder drei Jahre
buchen.

Wie ernst es dieAutohersteller
mit diesemTrend meinen, belegt
nicht zuletzt die neue Mercedes
S-Klasse, die im Herbst in den
Handel kommt. Ausgestattet mit
der nächsten Generation des Be-

diensystems MBUX, kann sich
der Kunde dort laut Hersteller
über Pin-Eingabe, Fingerab-
druck-Scanner oder Augener-
kennung so zweifelsfrei identifi-
zieren, dass aus dem Fahrzeug
heraus auch Einkäufe möglich
sein werden – bevorzugt natür-
lich im hauseigenen Mercedes
Me-Store.

Die Idee von der Ausstattung
als App hilft aber nicht nur spät
entschlossenen Neuwagenkäu-
fern, sagt BMW-Sprecherin

Horn. Auch Gebrauchtwagen-
Kunden stehen neueTüren offen:
„Ein Zweitbesitzer kann ein ge-
brauchtes Auto nach eigenen
Wünschen konfigurieren, als sei
es ein Neuwagen.“

Zwar erhöht die Digitalisie-
rung die Flexibilität beim Auto-
kauf, sie ermöglichtUpdatesund
bringt Gebrauchtwagen wieder
auf den neuestenTechnik-Stand.
Sorglos sollten Neuwagenkäufer
aber auch künftig nicht über die
Options- und Ausstattungslisten
fliegen, mahnt Burgard. Denn so
viele Software-Funktionen sich
auch insAuto laden ließen, seien
die Möglichkeiten limitiert: „Die
richtigen Räder und Reifen, La-
cke und Leder wird man auch
weiterhin direkt beim Kauf aus-
wählen müssen.“

VondenneuenMöglichkeiten
profitieren neben Kunden auch
die Hersteller – und zwar nicht
nur, weil sie über diese Online-
Optionen zusätzlichen Umsatz
generieren. Sondern auch, weil
sie ihre Autos so schneller auf
den Markt bekommen.

Ein Beweis dafür ist der VW
ID3, dem dramatische Software-
Probleme beinahe den Start ver-
hagelt hätten. Um den Wagen
trotzdem noch im Sommer auf
die Straße zu bringen, nutzt VW
laut Thomas Ulbrich, der die E-
ModellederMarkeverantwortet,
die neue Online-Option und
kehrt den Spieß einfach um:
„Funktionen wie die Einpark-
automatik oder die kabellose
Smartphone-Integration liefern
wir binnen der ersten Monate
kostenlos über ein Software-Up-
date nach.“
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Bei manchen BMW-Modellen lassen sich Dinge wie Fernlichtassistent undTempomat mitAbstandsregelung später „on demand“
freischalten. Foto: BMW AG/dpa-tmn

Darf es ein bisschen mehr sein? Auch bei Mercedes lässt sich die Erweiterung der Ausstattung
nach dem Autokauf digital fortsetzen. Foto: Mercedes-Benz AG/dpa-tmn

Ausbaufähige BMW-Zentrale: Heutzutage lassen sich Details
oder ganze Funktionen auch noch viel später nach dem Kauf
ins Auto bringen. Foto: BMW AG/dpa-tmn

Begegnung der dritten Art? Nein, beim Audi E-Tron Sportback
könnten sich bald weitere Lichtsequenzen zur Begrüßung
nachträglich kaufen lassen. Foto: Audi AG/dpa-tmn

Bitte nachbuchen: Nein, kein Handyvolumen sondern immer
mehr Ausstattungsdetails lassen sich digital nach dem Kauf or-
dern. Foto: Audi AG/dpa-tmn

A3 mit Stufenheck

Die Unterschiede zwischen
den Karosserie-Varianten be-
treffen allein den Kofferraum:
Während die Platzverhältnisse
im Innenraum genau wie das
Ambiente identisch sind, hat
der Viertürer zwar die kleinere
Klappe, aber mehr dahinter. Er
schluckt 430 Liter, wo hinter
die große Klappe des Sport-
back bei nicht umgelegter
Rückbank nur 380 Liter pas-
sen.

Unter der Haube gleichen
sich beide Modelle ebenfalls.

Kleinste Stufenhecklimousine von Audi ab 27002 Euro

Es gibt deshalb zunächst zwei
bekannte Benziner mit 1,0-Li-
tern Hubraum und 81 kW/110
PS oder 1,5 Litern und 110
kW/150 PS sowie einen 2,0-Li-
ter-Diesel mit 85 kW/116 PS
oder 110 kW/150 PS. Bei den
Benzinern setzen die Bayern
auf Mild-Hybride mit 48 Volt-

Ingolstadt (dpa/tmn) – Den
neuen Audi A3 gibt es künftig
auch wieder als Limousine: 15
Zentimeter länger und rund
830 Euro teurer als der Sport-
back, kommt das 4,50 Meter
lange Stufenheck laut Herstel-
ler ab 27002 Euro nach den
Sommerferien in den Handel.

Technik und bei den Dieseln
nutzen sie im Kampf gegen
Stickoxide auf doppelte Ein-
spritzung von AdBlue. So er-
reicht die Limousine maximal
250 km/h und verbraucht laut
Audi zwischen 3,4 Litern Die-
sel und 4,9 Liter Benzin (90 bis
113 g/km).

Schädlingsbekämpfer mit
Ausbildung gesucht! Raum
Münsterland/Osnabrück. Job-
u. Servicekunden, Bonus u.
KFZ frei. Preventa SB GmbH.
kammerjaeger-osnabrueck.
com ' 0541/76089444,
Herr Ruge

Zuverlässige Reinigungskräfte
w/m in Osnabrück für eine
AWO Wohnanlage gesucht.
AZ: Mo. - Fr., 450 € Minijob.
Bewerbung ab Montag 9:00
Uhr, unter folgender Telefon-
nummer: AWO WERKe, Frau
Hellbusch ' 04402/5952121
o. 0159/04225133

Staplerfahrer (m/w/d).
' 0541/933960

Produktionshelfer (m/w/d).
' 0541/933960

Lagerhelfer (m/w/d). ' 0541/
933960

Anlagenbediener (m/w/d)
' 0541/933960

Hausmeister oder Gärtner
(m/w/d) in Bissendorf gesucht
- Bäckerei Brinkhege,
' 05402/6080917
https://jobs.brinki.de/

Bäcker oder Konditor(m/w/d)
für Backstube in Bissendorf
gesucht - Bäckerei Brink-
hege, ' 05402/6080917
https://jobs.brinki.de/

Johannismarkt sucht zu sofort
Marktleiter/in, Verkäufer/in im
Lebensmittelbereich in Voll-
und Teilzeit, 450 Euro Basis.
Bewerbung an:
johannismarkt@yahoo.com,
' 0151/66940400

Zuverlässige Reinigungskräfte
(w/m) für AWO Einrichtun-
gen in Osnabrück, Iburger
Str. und Forstr. gesucht. AZ:
Mo. - Fr. auf 450€/Minijob.
Bewerbung ab Montag 10:00
Uhr unter ' 04402/5952121
oder 0159/04225133

Zuverlässige Haushaltshilfe in
Dauerstellung gesucht. Aufga-
ben: Reinigung und Pflege des
Hauses und der Wäsche, Mit-
hilfe im Garten mit kleineren
Tätigkeiten wie z.B. Kehren, Er-
ledigung von Einkäufen und
Kochen, gelegentliche Betreu-
ung der Kinder incl. Fahrdiens-
te. Arbeitszeiten: 4 (5) mal wö-
chentlich vormittags 5 Stun-
den, flexibler Einsatz für Son-
deraufgaben. Vergütung: Die
Bezahlung entspricht den An-
forderungen an die Stellenin-
haberin und wird persönlich
besprochen. Sonstiges: Der
Arbeitsplatz ist in Osnabrück-
Sutthausen in einem gepfleg-
ten Einfamilienhaus. Führer-
schein erforderlich. Kontakt-
aufnahme: Bitte melden Sie
sich unter der Telefonnummer
' 0160/5295067

Junge Frau(51) sucht ab Nov. 20
einen legalen Job, Mo.-Fr., ca
25 Std. Bin motiviert und offen
für Veränderung. Email an:
job-chance@web.de

Rüstiger Rentner für gelegentli-
che Gartenarbeit gesucht.
' 05461/72052

Putzhilfe 2 x wöchentlich, ca.
3 Std., in Merzen gesucht.
' 05466/92220 ab Montag

Internetshop einrichten. Wer
kann mir helfen? ' 0174/
9916199 oder can@aslar.de

Wir suchen eine Putzhilfe auf
450-Basis für unsere Backstu-
be. Arbeitszeit 3x in der Woche
von 12.00 - ca. 16.30 Uhr.
Bäckerei Brink-Gehrmeyer,
Oeseder Str. 106, 49124
GMHütte, ' 05401/86920

Melle-Stadt/Bakum! Zusteller
(m/w/d, ab 18 J.) für die Ver-
teilung von Tageszeitungen
von Mo-Sa bis 6.00 Uhr ge-
sucht. Bewerbung unter
www.noz-mvo.de oder
' 0541/60013 633

Georgsmarienhütte! Zusteller
(m/w/d, ab 18 J.) für die Ver-
teilung von Briefsendungen
mit weiteren Produkten von
Di-Sa gesucht. Bewerbung
unter www.noz-mvo.de oder
' 0541/60013 633

Wir suchen eine Haushaltshilfe
zu sofort. 2 Tage die Woche
für jeweils 3 Stunden in
Osnabrück Atter. bewerbung@
codelines.de

Maler: Böden, Decken, Wände
kurzfristig. ' 0172/1885200

Gartenarb., Abtransp., Pflaster-
arbeiten. ' 0541/97049142

Fliesenleger, günstig, kurzfristig.
' 0162/1818900

Fenster- und Wintergartenrei-
nigung. ' 05422/9072095

Putz-, Maurer-, Pflaster- und
Trockenbauarbeiten, kurzfristig.
' 0162/1818900

Malerarbeiten preiswert und
zuverlässig, nebenberuflich.
' 0176/87355292

Maler,- u. Renovierung, Fußbo-
denverl., uvm., kurzfristig,
' 0152/58933590

Der Gärtner ist wieder da!
In/um OS, Stundenlohn o.
Festpr.. ' 0152/36339967

Gartenarbeit aller Art, einschl.
Entsorgung. ' 0151/
40542380

Haushaltshilfe bietet ihre
Dienste an. Bitte schriftlich
an: Galla379@t-online.de
oder ' 0176/82257292

Entrümpele Ihre Garage sowie
Keller und Dachboden nach
Absprache und Besichtigung,
privat. ' 05407/6073

Gartenarbeiten, Baggerarbei-
ten, Rasen neu einsäen, Roll-
rasen verlegen, Gehwegreini-
gung, Unkraut jäten, Hecke
u. Sträucher schneiden,
Dachrinnenreinigung, Ent-
rümpelung. Werkzeuge vor-
handen + Entsorgung.
' 0157/32267552

Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen
können per Brief an die Neue
Osnabrücker Zeiung, Große
Straße 17-19, oder per E-Mail
an anzeigen@noz.de über-
mittelt werden. Bei Zusendun-
gen wählen Sie bitte Postfach
Nr. 4260, 49032 Osnabrück.

Stuttgart
(dpa/tmn) –
Mercedes lässt
auch bei den
kleinen SUV
die Muskeln
spielen und
bringt den
GLA jetzt auch
wieder als
AMG-Modell. Das startet gleich in drei Va-
rianten als GLA 34, 45 und 45 S und kostet
mindestens 52 838 Euro. Die stärkste Ver-
sion kostet mindestens 66 642 Euro, so der
Hersteller weiter. Alle drei werden angetrie-
ben von einem 2,0 Liter großen Vierzylin-
der-Turbomotor, der seine Kraft über eine
Achtgang-Automatik an alle vier Räder ab-
gibt. Im GLA 35 leistet er 225 kW/306 PS, im
GLA 45 285 kW/387 PS und für den GLA 45

S stehen 310
kW/421 PS im
Datenblatt.
Dort sorgt er
für maximal
270 km/h,
während die
beiden ande-
ren bei 250
km/h elektro-

nisch eingebremst werden. Der Hersteller
nennt Verbrauchswerte zwischen 7,4 und
9,3 Litern (170 bis 212 g/km CO2). Wie im-
mer bei AMG gibt es zum starken Motor ein
entsprechend sportlich modifiziertes Fahr-
werk sowie eine direktere Lenkung. Außer-
dem hat AMG die Innenausstattung erwei-
tert und außen das Design mit eigenen Grills
und stärker konturierten Blechen nachge-
schärft. Foto: Mercedes-Benz AG/dpa-tmn

Mercedes GLA: AMG-Modelle im Herbst

Berlin (dpa/tmn) – Wenn ein Auto mit einer
Panne liegengeblieben ist, warten die Insassen
am besten außerhalb des Fahrzeugs hinter
einer Leitplanke. Wichtig ist dabei, genug Ab-
stand zu halten, um bei einem Auffahrunfall
nicht durch das eigene Fahrzeug gefährdet zu
werden. Auf Landstraßen rät der Auto Club
Europa (ACE) zu mindestens 100 Metern ent-
gegen der Fahrtrichtung - also hinter dem Auto.
Auf Autobahnen sollten es mindestens 150 Me-
ter sein. Fehlt eine Leitschiene, ist nach Ein-
schätzung der Experten ein noch größerer Ab-

NachPanne immerAbstandzumFahrzeughalten
stand sinnvoll: Dann rät der Autoclub zu min-
destens 200 Metern Entfernung, stets in siche-
rem Abstand auch zur Fahrbahn. Am besten
verlassen Insassen den Wagen zuvor durch die
von der Fahrbahn abgewandte Seite, rät der
ACE. Nachts oder wenn die Sicht schlecht ist,
schaltet man neben dem Warnblinker dabei
auch das Standlicht ein, um auf das liegenge-
bliebene Auto aufmerksam zu machen. Das
Smartphone für den Kontakt zum Pannendienst
sollte ebenso wenig im Wagen vergessen wer-
den wie das aufzustellende Warndreieck.

Knick am Heck: Klassische Linie bei der Audi A3 Limousine.
Foto: Sagmeister Potography/Audi AG/dpa-tmn

Stellengesuche

Nebenbeschäftigungen
Angebote

Nebenbeschäftigungen
Gesuche

Stellenangebote
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wöchentlich am Mittwoch und am Sonn-
tag. Keine Gewähr für unverlangt zuge-
stellte Manuskripte/Fotos. Veröffentli-
chung der von ON getexteten und gestal-
teten Anzeigen, redaktionellen Beiträge
und Fotos nur nach schriftlicher Genehmi-
gung des Verlages.

Technische Herstellung:
NOZ Druckzentrum GmbH & Co. KG,
Weiße Breite 4,
49084 Osnabrück.

Verteilung:
NOZ Medienvertrieb Osnabrück
GmbH & Co. KG, Osnabrück

Minimaler Einsatz – maximale Wirkung!
Ihre Kleinanzeige im -Flohmarkt

Bestellcoupon

Meine private
Flohmarktanzeige
soll wie folgt erscheinen:

� nur nächsten Sonntag

� nur am_______________

Name Vorname

Straße PLZ/Ort

Telefon

� Chiffregebühr bei Abholung 6,07 €

� Chiffregebühr bei Zusendung 9,52 €

� Der Gesamtbetrag soll von meinem
Konto abgebucht werden:

IBAN Kreditinstitut

Bitte Rubrik ankreuzen + deutlich schreiben. Zwischen den Wörtern jeweils 1 Kästchen freilassen. Satzzeichen jeweils in 1 Kästchen schreiben.

� Zu verschenken
� Veranstaltungen
� Versteigerungen
� Reise- und Erholung
� Reise- und Erholungs-

Gesuche
� Stellengesuche
� Nebenbeschäftigung –

Angebote von Privat
� Nebenbeschäftigung –

Gesuche von Privat
� Möbel
� Haushaltsauflösungen
� Hausrat
� Bekleidung

� TV/Video/HiFi
� Foto/Optik
� Uhren/Schmuck/Bestecke
� Sport/Hobby/Freizeit
� Fitness/Schönheit
� Sanitätsartikel
� Gesundheitspflege
� Kunst/Antiquitäten
� Bau- u. Heimwerkerbedarf
� Garten- u. Landwirtschaft
� Computer
� Bürotechnik/Kommunikation
� Sammlerbörse
� Musikinstrumente
� Mobilfunk

� Alles fürs Kind
� Verschiedene Verkäufe
� Kaufgesuche
� Kraftfahrzeuge
� Kfz-Zubehör
� Motorräder
� Fahrräder
� Camping/Wohnwagen
� Wassersport
� Vermischtes
� Vermietungen
� Mietgesuche
� Immobilien/-Gesuche
� Garagen/Einstellplätze
� sonstige Objekte

� Betreutes Wohnen
� Unterricht
� Unterricht-Gesuche
� Verloren/Gefunden
� Tiermarkt-Angebote
� Tiermarkt-Gesuche
� Tiermarkt-Sonstige
� Zugeflogen/Entflogen
� Zugelaufen/Entlaufen
� Sie sucht Ihn
� Er sucht Sie
� Kontaktecke
� Grüße & Glückwünsche

€

9,04

11,04

13,04

15,04
Telefon 0541/310-507 · Fax 0541/9404033 · Osnabrücker Nachrichten, Große Straße 17–19, 49074 Osnabrück

Anzeigenschluss:

für Sonntag: Do., 11 Uhr

ON

ON am Sonntag
zuverlässig erhalten?

Zustell-Hotline

Mo.–Fr. · 10.00–17.
00 Uhr

05 41/60 01 37 40

Die ON am Sonntag wird jetzt
schon samstags zugestellt!

Berufstätiger Er, 60 J. jung,
1,85 m, sportlicher Typ, tanzt
gerne, liebt Pferde, Haus und
Hof vorhanden, sucht ortsun-
gebundene Sie. Lebe in der
Nähe von Bad Zwischenahn.
' 0160/5062866

Sie, möchte gerne einen netten
ehrlichen Mann zw. 65-70 ken-
nenlernen.@ Z 152848 H

Sie sucht netten Ihn zwischen
64 - 70 J. Freue mich auf Deine
Antwort! @ A 152819 H

Lets catch the flow of the day,
Ich, 50+, liebe das Meer, suche
Gleichgesinnten.@ Z 152850 H

Suche Herrn ab 70-76, 175 u.
mollig. Ich bin 71/164, mollig,
autonom, hilfsbereit. BmB.
@ A 152833 M

Bist du am Meer, lässt du den
Alltag schnell zurück. W, Mitte
55, sucht Dich mit Faible für
die Ostsee. @ Z 152849 H

Wo bist du, möchte dich gerne
kennenlernen. Zw. 65 - 80 Jah-
re, fröhlich und ehrlich wäre
schön. Ich bin 70 Jahre.
@ Z 152862 H

Jetzt ist es gut! Ich möchte ein-
fach wieder glücklich u. zufrie-
den sein. Bin 70J., 1,63m, sehr
jung geblieben, u. suche einen
Partner, bevorzugt 65-69J., bis
1,80m groß, 75-80 kg. Wenn
Du das Alleinsein auch been-
den möchtest, ist jetzt viel-
leicht der richtige Zeitpunkt
gekommen. Freue mich auf Zu-
schriften. @ Z 152841 H

Junggebliebene Frührentnerin
(61J.) mit Handicap, Nachteu-
le, die nachts schlecht schla-
fen kann, sucht ebensolche
Leute zum Reden über Gott
und die Welt. @ Z 152814 H

Er 56 J. sucht nette Sie, für
schöne Stunden zu zweit.
' 01520/3465511

Er, 45 J., sucht Sie oder Paar
(Raum Emsland), Alter egal,
für gelegentliche Treffen.
100% diskret. ' 0160/
8930706

Über 70 J. möchte alleinsteh.,
korpulente Frau zw. 65-80 J.,
die Sinn f. Erotik u. aufreizende
Kleidung hat, für gelegentl.
schöne Stunden zu zweit, ken-
nenlernen!!! @ Z 152839 H

Wer erteilt Nachhilfe für 12.
Klasse Gymnasium. 2x 2h/Wo-
che, 16€/Std. , Deutsch/Text-
verständnis.' 0541/8009555

Gebäudesanierung! Keller-
deckendämmung und Innen-
raumdämmung. Abdichtungs-
technik Heinicke
' 0541/96385990
www.isotec-heinicke.de

FeuchteWände?NasserKeller?
Gebäudeabdichtung und Sa-
nierungsarbeiten mit Garantie.
TÜV-zertifizierter Fachbetrieb.
Abdichtungstechnik
Heinicke ' 0541/96385990
www.isotec-heinicke.de.

Ice & Sport! Multifunktionale
Mund- u. Nasenmasken für
ein kühles & entspanntes Ge-
sicht im Sommer. Jetzt online
erhältlich aufwww.moomiji.de

Große Flugenten, Erpel, zu ver-
kaufen. ' 05402/3570

Katzenbabys, 3 1/2 Monate alt
für 50 € zu verkaufen.
' 0152/18253956

Hundeschule Pension
www.vanEysden.de

Ankum 054 62/715 00
Osnabrück 01 79/394 0401

Gerda, 69 J., ordentl. Hausfrau
u. gute Köchin, mit kl. Auto,
ohne gr. Ansprüche. Nach
dem Tod meines Mannes bin
ich sehr einsam u. möchte
noch einmal einen Partner
finden, für den ich ganz da
sein kann. Partner-direkt
' 05407/8959980

Anna, 74 J., aber mein Alter
sieht man mir nicht an, bin
schlank u. immer gepflegt.
Ich koche vorzüglich, liebe die
Natur u. suche einen aufrichti-
gen Mann bis ca. 85 J. Fassen
Sie sich ein Herz u. rufen Sie
üb. PV an, ich könnte Sie
kurzerhand mit meinem Auto
besuchen u. mich vorstellen.
' 0176/34498341

Er, 74, sucht nette Frau, auch
mollig, für eine feste Bezie-
hung bis 80+. Z 152813 H

Er, 34J., offen u. humorvoll,
sucht Sie, 18-35J., für feste
Beziehung u. Familiengrün-
dung. ' 0176/22395297

Zurückhaltender M, 55 Jahre,
1,73m, 68 kg und gesundheit-
lich leicht angeschlagen, sucht
schlanke, nette W-55 Jahre,
gerne mit Kind. Bildzuschrift.
@ Z 152856 H

Belm-Vehrte: 1.OG, 2 ZKB, ca.
70m², Küche vorhanden, 130 €
NK, nach Absprache. ' 0170/
9573357

Bramsche: 2 ZKB, OG, 56 m²,
Balkon, möbl., KM 450 €, zum
1.11. Stellpl. ' 0176/47630358

Hasb./Ohrb., 2 Zi., EBK, OG, 50
m², Keller, Stellpl. E-Heiz., ruhi-
ge zentr. Lage, ab 01.09.2020,
350 € + NK. ' 05401/1357
oder urmit@t-online.de

Neuenkirchen Bram., 3 ZKB,
Balkon, ca. 74 m², Küchenzeile
(m. Spülmaschine) Energie-
sparhaus ab 15.09., KM 468 €
+ NK. ' 0173/8818617

Nortrup, Maisonette-Wohnung,
ca. 85 m². ' 0172/4170706

OS-Eversburg, 4 ZKB, 87,17 m²,
auch WG geeignet, Diele, Log-
gia, Garage, Keller, KM 550 €,
WM 776 €, 3 MM Kaution,
keine Tierhaltung. '
0151/58176091

Lust auf Urlaub auf Wangeroo-
ge? Mieten Sie exklusive Neu-
bau-Ferienwohnungen… 50m
zum Strand, auch m. Haustier
möglich. Barrierefrei...
www.wfv-gmbh.de/590007
www.wfv-gmbh.de/590010

Warum alleine wohnen? 20m²
Zimmer in 2-er Alters-WG, +/-
60 J.(w/m) in OS zum 01.10. z.
vermieten. ' 0160/98416219

Zu Vermieten: 3 ZKB Balkon
als Wintergarten, Eversburger
Platz, im gepflegten MFH, KM
799€, ca. 94 m². patrick.dill-
mann@osnanet.de

Osnabrück: Ruhiges, solventes
Paar sucht nach Hausverkauf
neue Unterkunft in OS, ab 4
Zi./95m², gerne mit Balkon
oder Terrasse
' 0541/7509177 (AB)

Rentnerpaar (60+) sucht kl.
Haus, eventl. Whg, m. Terrasse
u. Garten, auch ländl. ab 01.10.
o. später. ' 01575 2751429

Suche dringend 64 Jahre eine
zwei Zimmer Wohnung in Mel-
le oder Osnabrück Warmmiete
bis 400 € und bitte mit Hun-
dehaltung erlaubt ist und Ein-
bauküche bitte an
' 0157/34849176

Garage oder abgeschlossene
Lagermöglichkeit in Voxtrup
ab Oktober gesucht (idealer-
weise Nähe Eichenallee).
' 0176/57840393

Erfüllen Sie sich Ihren Wunsch!
Gut Englisch sprechen wollten
Sie schon immer... Jetzt ein-
fach anfangen! Individuell ent-
sprechend der Vorkenntnisse
für jedes Alter! Mehr Info:
' 05405 / 7969

Jetzt Ferien nutzen für einen
guten Start zum Schulbeginn!
Qualifizierter Einzelunterricht,
(auch online)! Sprachen, Ma-
the, Prüfungsvorbereitungen,
Übergang zu weiterführenden
Schulen! Mehr Info: 05405 /
7969

VW-Polo TDI, 75 PS, 5-Türer,
186000 km (nur Langstre-
cken), Klimaanlage, achtfach
bereift auf Felgen, TÜV/HU
2/21, sehr gepflegt, Zulassung
OS, umständehalber, VB
3900€. ' 0163/9826849

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
' 03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Kaufe PKW und LKW aller Art!
Auch Unfall- und Motorscha-
den. Hdl. ' 0541/33259942
und 01520-8333336

4 Sommerreifen auf Alu,
225/55 R16 7mm, VB 300€.
' 0176/34656415

4 neuwertige Autoreifen
175/70 R14 84T, Bridgestone B
250, 60 €. ' 0170/4505000

Suche Motorrad ' 05461/1627
oder 0178/1665583

Umzüge-Brockmann, Haushalts-
auflösungen, Entrümpelungen.
0171/2022494, 0541/760 89530

Raspberry Pi + Zubehör bei
HEINICKE-ELECTRONIC, OS

Telefon 0541 /58 76 66

Hallo Bernd (Jugoslawe) für
Gartenarbeit, wohnhaft am
Schinkelbad OS, bitte melde
dich. Habe deine Telefonnum-
mer verloren.' 0174/9104697

Ab dem 7.8.20 ist das Café Lie-
sel & Lotte auch freitags wie-
der von 14-18 Uhr für Sie ge-
öffnet. Unseren Afternoon-
Tea können Sie für Fr-So
mit Voranmeldung buchen.
Öffnungszeiten: Fr-So: 14-18
Uhr, www.hof-goesling.de,
' 0541/60056213

Bad Rothenfelde, 1 Raum Ap-
partement, 33 m², von privat
zu verkaufen. ' 0175/1611450

Solventes Ehepaar sucht Kapi-
talanlage in u. um OS, gerne al-
les anbieten. Schnelle, faire,
sowie diskrete Abwicklung!
' 0541/18550827

Mutter und Sohn suchen
Baugrundstück ca. 550 m² in
Bissendorf und Umgebung.
' 0541/50087554

4 ZKB, 1. Etage, Wüste, Zent-
rumsnah, ca. 80 m², Laminat-
boden, renoviert, ideal für Pär-
chen oder 2er WG, da zwei
Durchgangszimmer, KM 560 €
NK 100 €, frei ab sofort, Miet-
kaution 3x KM, an ruhige und
solvente Mieter. ' 0151/
40329999

Sommerangebot - Terrassen-
dach aus Fi/Ta KVH, massive
Bauweise, Abmaß: 3,50 x 4,00
m, Doppelstegplatten, Einde-
ckung, Zinkrinne für 1695,-€.
Montage auf Anfrage. Recker
Holzcenter. ' 05453/7623
www.recker-holzcenter.de

ACHTUNG!!! Keller, Haus, Dach-
boden voll? Wir Räumen auf!
Haushaltsauflösungen mit
Wertanrechnung und Ankauf
von Nachlässen.
www.osna-entruempelung.de
' 05406/6759950 oder
0151/42833239

Wir reparieren Ihren Flachbild-
fernseher, Röhrenradios, Plat-
tenspieler, Videorekorder uvm.
Fernseh Henschel, Atter Str.
90, OS. ' 0541/126466

Elektro-Scooter (neu) für Seni-
oren wegen Todesfall zu ver-
kaufen. NP: 1200 € jetzt VB
700 €. ' 0151/46635561

Suche Rennrad, Ich suche al-
te/repbed. Rennräder bis ca.
300€. Bitte Foto via Whatsapp
an ' 0171/5176259 (Maik)

Suche Möbel aus Massivholz.
' 0178/4494577

Sammler kauft Münzen, Brief-
marken, Orden, Uhren und Ge-
weihe. ' 0541/1811838 oder
0177/ 8474709

Sammler kauft neue und
gebrauchte Tabakpfeifen.
' 0541/94137666 oder
0162/3160666

Kaufe Ihren Trödel! Porzellan,
Kristall, Silberbestecke, Zinn,
Näh- u. Schreibmaschinen,
Uhren uvm. Alles anbieten.
Rocky Schmidt, Meierkamp
10, 32457 Porta Westfalica.
' 0151/71990716

--Gold-Silber-Zahngoldankauf--
Juwelier KÖPPEN, ' 3504130
Große Hamkenstr. 19, OS-City
www.juwelier-koeppen.de

Suche Flipper/Jukebox/Arca-
deautomate. Bitte alles anbie-
ten, auch defekt. ' 0175/
5939702

Fiesta, Bj. 02, Servo, 4-türrig, 37
KW, TÜV 07/22, 950 €, Euro 4.
' 0178/463960

Opel Corsa B Swing,10/97, blau,
60 PS, 5-türig, TÜV 11/20, VHB
750 €. ' 0160/5485140

Verkaufe Seat Ibiza Stella 1,2
12V, Bj. 10/2002, 64 PS,
173000 km, 3Trg. in blau, TÜV
Neu, ABS, ZV, elektr. Fenster,
Airbags, Radio CD, VB 1250 €.
' 0175/3250763

Bad Bevensen, Fe.-Wo., f. 2 Pers.,
7 Tage, kompl. 45 € pro Tag.
' 0172/9284869

Bung. Süd-Holland, Breskens,
100m², 400 m bis Strand/Dü-
nen, 3 SZ, 2 WC, eingez. Grdst.,
noch frei. ' 02302/800337

Cuxhaven-Döse: FeWo, 1-4 Pers.,
Top Angebot ab 39€, sehr ru-
hige Lage, 5 Geh-Min. bis zum
Strand. Es freut sich
Familie Trost. ' 04721/43190

Esens-Neugaude, Urlaub bei
Grete und Ewald, ländlich,
ruhig, freundliche Familie, Zim-
mer m. Frühstück 21 €, FeWo
40 €. ' 04977/758

Fehmarn: FeWo, strandnah,
ruhig, ab 60 €, Haustiere
erlaubt. ' 04372/8064297

Frei 02.-23.8.: Schönes FH am
Mittelmeer/Frankreich, beste
Lage, 2-5 P. ' 05041/81313

Greetsiel: Komfort - FeWo,
Terr., Garten vom 8.8. -20.08.
ab 19.9. frei. ' 05471/1014

Harlesiel /Dornumersiel, FeWo
+Ferienhaus, strandnah, ab
08.08.frei. ' 05846/2485

Lemmer, NL, komfortabler Bun-
galow für 5 Personen, direkt
am Ijsselmeer, Sandstrand in
250 m. 15.08-22.08 frei.
' 02378/2047

Norderney: gepfl. App`s,
1 - 4 Pers., Top Lage, frei ab
19.09. ' 02508/9996270

Nordsee - Dornumer Siel schö-
ne FeWo ab 35€ / Tag.
' 05925/724

Nordsee, Burhave: 2 komf. Fe-
Wo´s, je 2-4 P., kinderfreundl.,
zentr. Lage. ' 04733/173832
oder 0173/2841028

Nordsee FeWo am Deich: war-
um in die Ferne, das Gute liegt
so nah. ' 04733/173130

Nordsee Hooksiel, Sandstrand,
Fer.Haus m. 2 FeWo, Terr., frei,
ab30€. ' 02392/6509056

Ostseebad Zingst, gepflegte,
ruh. FeWo., Südbalk., 8 Min.
zum Strand, k. Tiere, Flyer
anfordern. ' 04209/919063

Sankt Peter-Ording: FeWo im
histor. Reetdachhaus u. Park,
indiv. u. gemütl. ' 04862/420

Südfrankreich, Argeles sur Mer
Mittelmeer, Mobilheim,
strandnah, Klima, 2 Schlafzi.
' 0171/6926894, www.traum-
ferienwohnungen.de/30761

Achtung Tischler und Holzbe-
arbeiter! Verkaufe 6 m³ Eiche,
Esche, Douglasie, 2-4 cm ein-
geschnitten und abgelagert.
' 05491/4098

Holz im Garten
bekommst du bei…

Holzhandlung Schrameyer
Tel. 05451/509690
holz-schrameyer.de

holzfachmarkt@holz-schrameyer.de

Damenfahrrad, 28“, 7-Gänge,
40 €. ' 05406/7352

Kaminholz
57,50 €

Telefon 0 54 09/40 36 56

Auf die Reichweite
kommt es an!

Gewerbliche
Anzeigen in den

Osnabrücker Nachrichten

Telefon 05 41/ 310-501

Widder 21.3.-20.4.
Sofern Sie Ihr Wissen mit
Geschick zum Einsatz brin-

gen können, wird es Ihnen garantiert
gelingen, sich hoch zu arbeiten.

Stier 21.4.-20.5.
Ihre Geduld wird jetzt auf
eine harte Probe gestellt.

Falls Sie sich nicht beherrschen, ist
Ärger vorprogrammiert.

Zwillinge 21.5.-21.6.
Etwas körperliche Ertüch-
tigung würde Ihnen be-

stimmt nicht schaden. Und Ihr
Partner zieht dabei mit.

Krebs 22.6.-22.7.
Das Glück und das Recht
sowie Jupiter stehen auf

Ihrer Seite. Eine strittige Ange-
legenheit verläuft zur Ihren Gunsten.

Löwe 23.7.-23.8.
Wenn Sie jetzt feststellen,
dass Sie daneben liegen

mit Ihrer Planung, sollten Sie nicht
resignieren und lieber neu beginnen.

Jungfrau 24.8.-23.9.
Jemand versucht, Sie um
Ihren Lohn zu bringen, doch

glücklicherweise können Sie alles
detailliert nachweisen und belegen.

Waage 24.9.-23.10.
Verlassen Sie sich in einer
persönlichen Angelegen-

heit ausschließlich auf sich selbst.
Ihr Partner erwartet ein Signal.

Skorpion 24.10.-22.11.
Für alles, was Ihre Mit-
menschen an Sie herantra-

gen, sind Sie diese Woche sehr auf-
geschlossen.

Schütze 23.11.-21.12.
Obwohl Sie sich zuletzt
ziemlich haben umstellen

müssen, besitzen Sie keinen Grund
zur Klage.

Steinbock 22.12.-20.1.
Dass nicht alles immer und
ständig wie am Schnürchen

klappen kann, ist doch klar. Zum
Klagen haben Sie keinen Grund.

Wassermann 21.1.-20.2.
Je mehr Zeit Sie sich für
eine Entscheidung lassen,

desto größer ist die Gefahr, dass ein
anderer sie für Sie trifft.

Fische 21.2.-20.3.
Engagieren Sie sich in ei-
ner finanziellen Angele-

genheit lieber nicht übermäßig,
denn das könnte teuer werden.

DAS SAGEN DIE STERNE
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SONNENBRAND
W-499

SIE sucht IHN

Kontaktecke

Kontakte ab 18

Gesuche

Handwerker/
Dienstleistungen

Körperpflege/
Gesundheit

Sanitätsartikel

Tiermarkt

Bekanntschaften

Bekanntschafts-
vermittlungen

ER sucht SIE

Mietgesuche

Garagen&/
Einstellplätze

Gesuche

Unterricht

Volkswagen

Camping/Wohnwagen/
Reisemobile

Gesuche

Automarkt

Kaufgesuche

Ersatzteile / Zubehör
Angebote

Motorräder/
Motorroller

Gesuche

Vermischtes

Immobilien
Verkäufe

Immobilien
Kaufgesuche

Baugrundstücke

Vermietungen

Haushaltsauflösungen

HiFi / TV / Video

Verschiedenes

Kaufgesuche

Fahrräder

Möbel

Sammlerbörse

Uhren/Schmuck
Bestecke

Verschiedenes

Ford

Opel

SeatReise und Erholung

Verkäufe

Bau- und
Heimwerkerbedarf

Fahrräder

Garten und
Landwirtschaft





Ohne Koffer in den Urlaub
ANZEIGEN-SONDERTEIL

OSNABRÜCKER
NACHRICHTEN

Ausland passé – aber kein Urlaub ist auch keine Lösung

Statt im Kaukasus zu wandern
oder in Südafrika auf Safari zu ge-
hen, machen wir Urlaub an der
Nordseeküste.DasAusland ist für
uns erst einmal passé. Unser Co-
rona-Urlaub findet in der Heimat
statt: Deutschland statt Däne-
mark,NiedersachsenstattNieder-
lande,Wilhelmshaven stattWan-
gerooge.

Die Fahrt im ICE oder in der
Regionalbahn ist weitaus weni-
ger anstrengend, als ich es mir

Dünen und Deiche an der Nordsee genießen: Wie die Ferien trotz Corona gelingen können, zeigt dieser Reisebericht aus Wilhelmshaven
vorgestellt habe. Schließlich ist
der Mensch ein Gewohnheitstier
undvergisstmitderZeit die sonst
so lästige Maske im Gesicht. Oh-
nehin:DieBahnpreisesindgüns-
tig und außer meiner Freundin
und mir kommt gerade kaum je-
mand auf die Idee, eine längere
Fahrt mit dem Zug zu unterneh-
men. So bleibt in der Bahn genü-
gend Platz für Beinfreiheit und
den virensicheren Mindestab-
stand. Ewig lange Staus oder
Parkplatzsuchen können wir im
Urlaub sowieso nicht gebrau-
chen. Für uns sind das Gründe
genug, die Bahntickets zu behal-
ten und den Leihwagen stehen-
zulassen, obwohl die Anste-
ckungsgefahr dort praktisch aus-
geschlossen ist.

Nachmittags kommen wir in
Wilhelmshaven an, endlich. Die
Luft schmeckt etwas salziger, das
Wetter ist rauer als im heimi-
schen Münster. Deutlich rauer.
Im Dürresommer 2020 haben
meine Freundin und ich ausge-
rechnet jene Ferienwoche er-

Wilhelmshaven (ON) – Zum
ersten Mal habe ich ein mul-
miges Gefühl im Bauch, als ich
die Bahn besteige. Dreiein-
halb Stunden Fahrt liegen vor
meiner Freundin und mir. Nor-
malerweise macht uns das
nichts aus, doch diesmal müs-
sen wir während der gesamten
Fahrt einen Mundschutz tra-
gen, Corona wegen. Das neu-
artige Virus hat unsere
Urlaubspläne ziemlich durch-
einandergewirbelt.

wischt, in der das Wetter nicht
mitspielen will. Es regnet ab und
an,teilweisefürStunden.Pfützen
sammeln sich auf dem Asphalt,
während die Menschen einen
trockenen Unterschlupf suchen.

Auch wir bleiben erst einmal
drinnen, in der Nordseepassage,
die direkt am Wilhelmshavener
Hauptbahnhof steht. Das größte
Einkaufszentrum der Stadt bietet
alles, was das Shoppingherz be-
gehrt. Statt Schuhen und Klamot-
ten suchen wir zunächst eine ku-
linarische Stärkung, die wir in
einen der Cafés der Nordseepas-
sage finden. Name, Adresse und
Telefonnummer hinterlassen wir
amTresen; freie Platzwahl gibt es
nicht. Wirklich eingeschränkt
fühlen wir uns dadurch nicht. Es
ist nun einmal Corona-Zeit.

MitdemBusgehtesamfrühen
Abend in die Unterkunft. Unty-
pisch für uns beziehen wir für
den Urlaub keinen Schlafsaal in
einemgünstigenHostel, sondern
eine kleine Ferienwohnung in
einer luxuriösenStadtvilla. Eben-

so wie die Bahntickets sind die
Preise für Übernachtungen spür-
bargesunken.ZudemhatdiePri-
vatsphäre einen entscheidenden
Vorteil: Wo keine fremden Zim-
mergenossen sind, kann man
sich auch nicht anstecken. Ohne
Rücksicht auf andere Reisende
können wir es uns in der Ferien-
wohnung richtig gemütlich ma-
chen. Etwas ermattet von den
neuen Eindrücken, verbringen
wirden restlichenAbendbeiTor-
tellini und Netflix auf der Couch.

Der eher faule Trott des An-
kunftstages soll sich rasant stei-
gern, denn für Tag 2 ist die obli-
gatorische Stadttour eingeplant.
Wir schlendern also durch die
Fußgängerzone am Südstrand
und beobachten die mutigen
Kitesurfer indenNordseewellen.
Nach einem Zwischenstopp am
kleinen Nassauhafen erklimmen
wir die Dünen und spazieren
über dem Wasser entlang. Dank
des Ausblickes entdecken wir
zwei Seehunde im Salzwasser,
einklaresHighlightunsererReise
an die Nordsee. Was außerdem
nicht fehlen darf, ist eine steife
Küsten-Brise, das Spazieren zu-
nehmend erschwert. Noch
scheint die Sonne, doch schon
bauen sich Wolkentürme auf.
Diese entladen sich zum Glück
erst, als wir nach einem Bummel
in der Innenstadt im Café Mor-
gænsitzen,dasnebendemvege-
tarischenMittagsmenüauchKaf-
fee und Kuchen serviert.Wir ent-
scheiden uns für beides.

Am nächsten Tag heißt es:
„HinaufaufdenSattel!“Wirwol-
len raus aus der Stadt, die Umge-
bung vonWilhelmshaven erkun-
den. Die Unterkunft stellt prakti-
scherweise zwei Fahrräder zur
gebührenfreien Leihe bereit.
Unser Ziel heißt Hooksiel. Dort
habe ich in Kindertagen zwei
Urlaube mit meinen Eltern ver-
bracht. Meine Erinnerungen an
den friesischen Küstenbadeort

hält mein Vater kontinuierlich
wach, der seit jeher von den Fe-
rien in Hooksiel schwärmt. Die
Fahrradtour dorthin führt uns
über Dünen und Deiche entlang
derNordseeküste. Immerwieder
schweiftdasAugeüberdie flache
Landschaft, die einen kilometer-
weiten Blick erlaubt. Möwen
undAusternfischer begleiten uns
bei jedem Pedaltritt. Immer wie-
dererblickenwirSchaf-undKuh-
herden, die gemütlich auf den
Feldern und Dünen grasen. Die
Idylle ist fast perfekt – wären da
nicht die Regenschauer, die stän-
dig über uns hineinprasseln.

Statt der vom Navi angege-
benen 40 Minuten brauchen
wir fast 2 Stunden bis ans Ziel,
den Außenhafen von Hooksiel.
Dort strömt es wie aus Eimern.
Ein kurzerAbstecher in die Fuß-
gängerzone und ein Cappucci-
no zum Aufwärmen sind alles,
was wir an diesem Nachmittag
aus dem Städtchen mitnehmen.
Leider, denn der Badeort hat
einen kilometerlangen Küsten-
strand, dem wir vom Rad aus
sehen konnten. Zu gerne hätten
wir die Füße ins kalte Meerwas-
ser gesteckt, doch dafür war das
Wetter zu unbeständig. Einen

Teil unserer Radstrecke fuhren
wir übrigens über die „Tour de
Fries“, einen 280 Kilometer lan-
gen Radwanderweg, dessen
Start- und Zielpunkt Wilhelms-
haven ist und am Jadebusen
entlang und durch Friesland
führt. Nach dem Rückweg fal-
len wir ziemlich erschöpft in
der Ferienwohnung ins Bett.

Nach der Radtour gehen wir
Tag 3 ruhiger an. Am Wilhelms-
havener Südstrand tauchen wir
im „Aquarium“ in die Unterwas-
serwelt der Nordsee ein. Zu se-
hen gibt es einiges: Seehunde,
Katzenhaie, Seepferdchen und
Krebse, aber auch Anemonenfi-
sche, Doktorfische und einen
Kaiman, die eigentlich in tropi-
schen Gewässern beheimatet
sind.DasWattenmeerhausistbei
unseremAufenthaltswegenUm-
bau geschlossen; einen Besuch
im Marinemuseum und in der
Kunsthalle verkneifen wir uns
aus Zeitgründen. Nach dem Ab-
stecher im „Aquarium“ schüttet
es erneut und wir flüchten ins
SeehotelSeesternab,dasOstfrie-
sischen Tee mit Sahnewolken
und Kandiszucker serviert. Den
letzten Urlaubstag in Wilhelms-
haven rundet ein Besuch im stil-
vollen Familienrestaurant
L’Orient,dasauthentischeKüche
aus dem Libanon serviert.

AmTag 4 des Corona-Urlaubs
reisen wir zur Mittagszeit ab.
Meine Freundin und ich stehen
erneut am Bahnhof und ziehen
unsere Masken auf. Das mulmi-
ge Gefühl vomAnreisetag ist ver-
flogen. Die Batterien sind vollge-
tankt, der entschleunigte Coro-
na-Urlaub an der Nordsee, frei
von Freizeitstress, tat uns beiden
gut. Was bleibt, ist die Gewiss-
heit, dass kleine Fluchten aus
dem Alltag oder kurzeTagestrips
trotz Corona möglich sind. Und
– das ist die eigentliche Lektion –
dass das Gute oft näher ist als ge-
dacht.

Von Sebastian Fobbe
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oppendorfer str. 31

32351 stemwede-oppendorf

Tel. 05773 8008-0 · www.autohaus-piper.de

Auch für Tagesausflüge ein sehr lohnendes Ziel: der Küstenba-
deort Hooksiel im Landkreis Friesland.

Imposante Wolkenformationen, stetiger Wellengang, frischer Wind und raues Klima prägen die
leicht zu erreichende Nordseeküste nicht nur bei Wilhelmshaven. Fotos: Sebastian Fobbe
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Wir sind Spezialisten für individuelle
Blockbohlenhäuser von 34 bis 230 mm
Ökologisch und gesund wohnen ist heute wichtiger als je zuvor.

Unsere Firma besteht bereits seit 35 Jah-
renundhat genügendErfahrung imBlock-
hausbau.Wir verwenden nur langsamwachsendes Holzaus demHohen Norden, wie Estland und demBaltikum. Unsere Werke haben jahrzente-lange Erfahrung mit Blockhäusern und für

die Ferien- u. Wohnhäuser können wir auch2 x Blockbohlen für die Außenwände mitZwischenräumen 10-15 cm für die Isolierunganbieten. Aber auch Rundbohlen sind natür-lich möglich.Sie werden bei uns gründlich und individuellberaten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Intergros GmbH · Industriestr. 30 · 49163 BohmteTel. 0 54 71-9 51 36 09 · www.intergros.de
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9-18 Uhr, dienstags geschlossen (Ruhetag)
oder nach Vereinbarung

Durch die Corona-Krise hat sich die Neugestaltung
unserer Ausstellung verzögert, aber jetzt sind

wir mit Hochdruck dabei, neue Modelle aufzustellen.

– ANZEIGE –

Wir können auch
für Sie aufbauen

und den Untergru
nd fertigen.

sonntags Schautag
von 14 bis 18 Uhr

Auf Wandertour mit der Familie im Osnabrücker Land

Noch mehr als zuvor haben
wir nach dem Lockdown Mitte
März das Wandern für uns ent-
deckt und möchten exempla-
rischvoneinpaarTourenim„Na-
tur + Geopark TERRA Vita“ be-
richten, der sich direkt vor unse-
rer Haustür über den Nördlicher
Teutoburger Wald , das Wiehen-
gebirge und das OS-Land er-
streckt. Kurzum handelt es sich
um eine 1500 Quadratkilometer
große Region, die 300 Millionen
Jahre Erdgeschichte so lückenlos
dokumentiert, wie an kaum
einem anderen Ort. Die Kultur
und Natur perfekt miteinander
verbindet und so abwechslungs-
reich ist, wie die Wanderwege,
die sie durchqueren – die so ge-
nanntenTerra-Tracks.

Wohnhaft imLuftkurort Schle-
dehausen, dem nördlichsten
Fleckchen der Flächengemeinde
Bissendorf, ist es für uns ein Kat-
zensprung ins Wittlager Land.
Vom Wanderparkplatz an der
Wehrendorferstraßeaus,diestei-
le Anhöhe hinter dem Areal der
Firma Argelith erklommen, ge-
nießen Ausflügler einen atembe-
raubendenAusblicküberBadEs-
sen. Eine dort oben neu aufge-
stellte, geräumige wie rustikale
Wanderhütte bietet Wanderern
seit kurzem die Möglichkeit zur
Stärkung – geschützt vor Sonne
und Wind.

Entdeckerlust immer mit im Gepäck: Die Terra.Vita-Touren der Region begeistern Naturfreunde und Bewegungsfans aus allen Altersklassen

Unterwegs auf dem Bad Es-
sener Rundweg 5 „Hünnefelder
Tannen“ lässt sich die Natur
und Landschaft in vollen Zügen
genießen. Die Entdeckerlust im
Gepäck, atmet man (Erd-)Ge-
schichte bei jedem Schritt, was
insbesondere auch für den Di-
Va-Walk gilt, der große und
kleine Entdecker vom nahege-
legenen Bad Essener Zentrum
zu den Saurierfährten im Orts-
teil Barkhausen führt.

Abseits ausgetretener Pfade
nutzt der Nachwuchs jede Ge-
legenheit über Stock und Stein
zu laufen. Wer möchte, nimmt
all seine Kraft und seinen Mut
zusammen, kleine steile Ab-
hänge hinab zu rennen. Beim

Osnabrück (ON) – Zugegeben:
Wir alle lieben die Natur und
brauchen Bewegung – was ins-
besondere auf unsere beiden
Kinder, sieben und zehn Jahre,
zutrifft. In Zeiten, in denen das
gewohnte Sportprogramm (von
Aquafitness über Fußball bis
Voltigieren) lange brach lag und
Fernreisen situationsbedingt
ebenfalls oft flach fallen, sucht
sich Familie neue Möglichkei-
ten zum seelischen und körper-
lichen Ausgleich.

Klettern und Balancieren zwi-
schen beeindruckenden Baum-
wipfeln und knorrigenWurzeln
begegnet Jung und Alt an jeder
Weggabelung das frisch mar-
kierte rote „T“ auf weißem
Untergrund. Ein herrliches
Suchspiel beginnt!

Manchmal lässt einen unter-
wegs auch ein humoriges Hin-
weisschild schmunzeln, wie et-
wa dieses vom Verschöne-
rungsverein Bad Essen: „Oh
Herr! Halt fern uns jene Gäste,
die Wurstpapier und Speiseres-
te ringsum verstreuen in den
Wind. Führ sie in andere Revie-
re – zur Lagerstatt der Borsten-
tiere, die auch im Dreck nur
glücklich sind.“

Weitere Kurzstrecken und
Ausflugsziele für Tagestouren,
die unsere Familie seit dem
Ausbruch der Corona-Pande-
mie in Deutschland verstärkt
unter die Lupe genommen hat,
liegen im benachbarten Melle.
Terra-Tracks wie das „Gesmol-
der Auenland“ mit dem in
Europa einzigartigen Phäno-
men der Hase-Else-Bifurka-
tion (6,1 km, 1,31 Std.), die
„Drei Türme“ (11 km/3,06
Stunden) oder der als Rund-
weg ausgewiesene „Meller
Balkon“ (9,2 km/2,31 Std.)
samt Diedrichsburg im Wild-
parkgehege, hügelige Land-
schaften, zahlreiche kleine
Bachläufen und Brücken wie

am malerischen „Naturerleb-
nispfad Zwickenbachtal“ (3,4
km/0,53 Std.) oder der Rund-
weg „Oldendorfer Aussich-
ten“ (8,2 km/2,22 km) mit
schmalen Wald- und Feldwe-
gen, führen entlang der Ster-
nenwarte am Oldendorfer
Berg und farbenfroher Blühfel-
der für Insekten.

Vergleichsweise unbekann-
te Kurztrips und Tagestouren
wie der Terra-Track „Holter
Burg“ (13 km/3,32 Std.) ent-
puppen sich für kleine Entde-
cker manchmal als ebenso ab-
wechslungs- und erlebnisreich
wie vielbeschriebene Fami-
lienziele wie die „Dörenther
Klippen“ bei Ibbenbüren. Un-

abhängig der gewählten Route
gilt doch: Hauptsache man
verbringt mit seinen Liebsten
ein wenig gemeinsame und
unbeschwerte Zeit in der
freien Natur.

Kleine„Wandermuffel“ lassen
sich unterwegs übrigens prima
mit ein paar simplenTricks moti-
vieren: Vor dem Ausflug einfach
ein paar bunte Steine bemalen,
unterwegs „aussetzen“, selbst
gemachte Funde ein Stückchen
weitertragen und anschließend
in einschlägigen Gruppen (zum
BeispielOS_StoneaufFacebook)
posten. Hochsitze und aufge-
türmte Baumstämme entlang der
Wanderwege, aufmerksames
Spurenlesen, Beobachtungen

größerer und kleinerer Waldbe-
wohner sowie ausreichend ein-
geplante Verschnaufpausen ma-
chen den Familienausflug
schnell zu einem vollen Erfolg.

Erschöpft zurück zu Hause
und glücklich darüber, draußen
aktiv gewesen zu sein, lässt sich
auch der eigene Garten meist auf
einmal ganz neu genießen.
Während die Erwachsenen bei
gemütlicher Beleuchtung grillen
und chillen, können die Kleinen
das Abenteuer Familienwande-
rungbeientsprechenderAufsicht
beim Stockbrotbraten über dem
offenen Feuer ausklingen lassen.
Wer dann immer noch mehr
Frischluft braucht, kann für die
Nacht sein Zelt im Garten auf-
schlagen, bevor gemeinsam und
neu motiviert die nächste Tages-
tour angegangen wird. Infos zu
Top-Tipps, Touren, Ausflugszie-
len und Unterkünften erhalten
Interessierte unter www.geo-
park-terravita.de.

Von Johanna Kollorz

Impressum

Ohne Koffer in den Urlaub

Herausgeber:
Osnabrücker Nachrichten
Verlagsgesellschaft mbH,
Große Straße 17–19, 49074 Osnabrück,
Telefon 05 41/9 40 40-0

Redaktion: V.i.S.d.P.: Ralf Geisenhanslüke

Konzeption und Umsetzung:
NOW-Medien GmbH & Co. KG,
Große Straße 17-19, 49074 Osnabrück,
Jürgen Wallenhorst, Jens Lintel

ANZEIGEN-/WERBEVERKAUF:
MSO Medien-Service GmbH & Co. KG,
Große Straße 17–19, 49074 Osnabrück
Geschäftsführer: Sven Balzer
Verantwortlich für Anzeigen-/Werbe-
verkauf: Sven Balzer
(E-Mail: anzeigen@mso-medien.de)

Druck:
NOZ Druckzentrum, Weiße Breite 4,
49084 Osnabrück

„Kleine Wandermuffel“ werden zu neugierigen Entdeckern: DieTerra.Vita-Touren der Region begeistern nicht nur erwachsene Naturfreunde, sondern vor allem
auch junge Bewegungs- und Sportfans. Foto: Johanna Kollorz



Ohne Koffer in den Urlaub
ANZEIGEN-SONDERSEITE

OSNABRÜCKER
NACHRICHTEN

49179 Ostercappeln/Venne Hauptstraße 16-18

TAGESFAHRTEN
12.08. Harzrundfahrt 63,-€
13.08.Wangerooge 61,-€
15.08. Insel Baltrum 59,-€
19.08.Lüneburger Heide 49,-€
NEU: 23.08.CUX/ Duhnen 36,-€
25.08. Leeuwarden 42,-€
26.08. Insel Langeoog 59,-€
28.08. Landpartie Nienburg 42,-€
02.09. Tagesfahrt ins Blaue 48,-€
02.09. Insel Norderney 59,-€
05.09. Insel Spiekeroog 56,-€
09.09. Insel Borkum 59,-€
09.09. Sauerlandfahrt 65,-€
10.09. Harzrundfahrt 62,-€
11.09. Alkmaar Käsemarkt 42,-€
13.09. Insel Borkum 59,-€
13.09. Insel Baltrum 59,-€
16.+19.09. CREATIVA DO 44,-€
NEU: 16.09. Tagesfahrt aufs Blaue
(inkl. Bootstour/Getränk) 48,-€
20.09. Cuxhaven/Duhnen 36,-€
20.09. Insel Neuwerk 87,-€
22.09. Insel Juist 61,-€
22.09. Insel Norderney 59,-€
26.09. Amsterdam 39,-€
30.09. Altes Land & Stade 39,-€
07.10. Tagesfahrt ins Blaue 48,-€
Fahrradreisen
11.08.Werre-Weser-Kuss 62,-€
14.08. Holzminden-Hameln(59 km) 65,-€
16.08. Hameln - Minden (67 km) 64,-€
15.08.Werre-Weser-Kuss 62,-€
18.08. Ums Steinhuder Meer 63,-€
19.08. Rund ums Nasse Dreieck 63,-€
22.08.Werre-Weser-Kuss 62,-€
Radreise Altmühltal & Donau
4x Ü/HP im 4*Wellnes-Hotel Dirsch
inkl. 3 herrlicher Tagestouren mit
den Highlights der Region
26.-30.08. ab 599 €

Kontakt:
05476 - 90 2000
www.winkelmann-reisen.de
facebook/winkelmann-reisen

Urlaubsreisen - Deutschland
3 Tage Leipzig (im Hyperion Leipz

Normandie & Bretagne
7x Ü/HP, Stadtführung Rouen &
Paris, Mont-Saint-Michel, Garten von
Monet, Cap Frehel, Bayeux, Hon�eur
31.08. - 07.09. ab € 919,-

3 Tage Prag (4* Hotel Vienna House)
inkl. Halbpension, Moldauschifffahrt
Stadtrundfahrt & Stadtrundgang
04.-07.09. ab € 379,-
Herrliche Masuren (6x Halbpension)
inkl. Stadtführungen in Sensburg,
Nikolaiken, Stettin, Danzig, Thorn
Führungen Marienburg,Wolfsschan-
ze, Heilige Linde + 2x Schifffahrt
17.-23.09. ab € 739,-
Faszination Hohe Tatra (5x HP)
inkl. Stadtführungen in Krakau,
Zakopane, Breslau // Kutschfahrt
Hohe Tatra Aus�ug Pieniny-Gebirge
21.-26.09. ab € 649,-
Paris - Liebe auf den ersten Blick
3h-Stadtrundfahrt Auffahrt auf Tour
Montparnasse, Fahrt nach Versailles
24.-27.09. ab € 369,-
Istrien - Blaue Perle (7x Halbpension)
mit Zwischenübernachtung in Öster-
reich, Tagesaus�üge Porec & Rovinj,
Motovun & Groznjan, Schifffahrt
29.09. -06.10. ab € 699,-
Elsass - mit Leib und Seele (4x HP)
inkl. Colmar und Elsässische
Weinstraße, Elsass und Vogesen-
rundfahrt, Stadtführung Straßburg,
Weinprobe & Flammkuchenessen
08.-12.10. ab € 565,-

Blumenriviera (4* Hotel Metropol)
inkl. Schifffahrt Borromäische
Inseln, Porto�no, Aus�ug Nizza
und Monaco, Sanremo, Genua
11.-18.10. ab € 809,-

Abends geht es immer direkt in den Sonnenuntergang

Segeln und Windsurfen ist
dort zwar nicht möglich, ein-
fach weil die als Übungsge-
wässer genutzte Wasserstraße
– also der Stichkanal – dafür
nicht breit genug ist, und wer
Motorboot fahren will, muss
sich an den Yacht-Club in Hol-
lage halten – aber sonst gibt es
dort jede Menge Möglichkei-
ten, eine sportliche Neigung
zum nassen Element auszule-
ben. Im Corona-Sommer 2020
wird dieser Idee auch zum
Schwimmen vielfach nachge-
gangen. Der Kanalabschnitt
zwischen der Haster und der
Hollager Schleuse, an dem sich
das Wassersportzentrum befin-
det, ist in Osnabrück ohnehin
als Badestelle beliebt. Weil der
Zugang zum Wasser dort an-
ders als in den Freibädern un-
beschränkt möglich ist, breiten
dieses Jahr bei schönem Wetter
besonders viele Menschen an
den Ufern ihre Handtücher aus
und gegen zum Schwimmen
ins Wasser.

Nach Infos des Wasserstra-
ßen- und Schifffahrtsamtes
usowie der Stadt Osnabrück ist
es zulässig, dass im Stichkanal
geschwommen wird. Schwim-
mer müssen aber unbedingt
darauf achten, dass von fah-
renden Schiffen große Gefah-
ren ausgehen. Weiter gehört es
zu den Regeln, dass nicht von

Von Rudern über Stehpaddeln bis Kanu-Polo: Am Stichkanal in Osnabrück bietet sich ein vielfältiges Angebot von Wassersportmöglichkeiten

Straßenbrücken gesprungen
oder unter ihnen geschwom-
men werden darf. Außerdem
muss ein Mindestabstand von
100 Metern zu Brücken, Weh-
ren, Hafeneinfahrten, Liege-
oder Anlegestellen von Schif-
fen, Schleusen etc. eingehal-
ten werden. Auch bei einem
der Vereine im Wassersport-

Osnabrück (ON) Und Osna-
brück liegt doch am Wasser –
bei den Sportmöglichkeiten
jedenfalls viel dichter, als in
der fernab von großen Gewäs-
sern gelegenen Stadt auf den
ersten Blick zu erwarten ist:
Die Rede ist vomWassersport-
zentrum am Stichkanal im Os-
nabrücker Stadtteil Eversburg,
das den Heimathafen dreier
Ruder- und Kanuvereine und
einer Stehpaddelschule bildet.

zentrum gibt es „Kanal-
schwimmen“ – aber diese
Sportart steht eher nicht im Fo-
kus und ist mehr etwas für
Hartgesottene, weil (auch bei
kühlen Temperaturen im Neo-
prenanzug) über Langstrecken
geschwommen wird. Die drei
Vereine sind auf Bootssportar-
ten konzentriert: Im Osnabrü-

cker Ruder-Verein (ORV) kön-
nen – wie der Name schon sagt
– alle nur erdenklichen Ruder-
disziplinen ausgeübt werden,
während der Wassersportver-
ein Osnabrück (WSV) und der
Osnabrücker Kanu-Club
(OKC) eine Vielzahl von Pad-
del-Sportarten anbieten. Die
Vereine nutzen Bootshäuser
und Steganlagen, die an den
beiden Seiten eines kleinen
Seitenarms des Stichkanals be-
stehen – Mitglieder können je-
weils Sportarten in Ein- oder
Mehrsitzerbooten auf Leis-
tungs- oder Breitsportniveau
ausüben, sich an Gruppen-

/Wanderfahrten beteiligen, ha-
ben Zugriff auf den Bootsbe-
stand und können weitere Ein-
richtungen wie Fitnessräume
nutzen.

Weiter wird das Bootshaus
der Paddler noch von der Steh-
paddelschule Stadtpaddler ge-
nutzt, die Kurse bzw. Übungs-
stunden auf den großen
„Stand-Up-Paddling“-Boards
(SUP, Stehpaddeln) anbietet
und auch eineAusleihe ermög-
licht. Dabei ist anders als bei
den Vereinen keine Mitglied-
schaft erforderlich und die An-
gebote können einzeln ge-
bucht werden.

Mitgliedern der Vereine ist
es möglich, eigene Boo-
te/Boards an geeigneten Stell-
plätzen einzulagern, so dass
sie spontan mit wenigen
Handgriffen aufs Wasser ge-
langen können, ohne eigenes
Material immer erst mühevoll
transportieren zu müssen –
auch ein Vorteil. Durch das
großeAngebot derVereine und
der Stehpaddelschule Stadt-
paddler bieten sich in Osna-
brück jedenfalls gute Möglich-
keiten, attraktive Wassersport-
arten auszuüben, ohne erst
weit zum Dümmer, zumAlfsee
oder an andere Gewässer fah-

ren zu müssen. Das Sport-
spektrum im Wassersport-
zentrum reicht vom rasanten
Kanupolo, bei dem zwei
Teams aus je fünf Paddlern
einen Volleyball auf zwei
kleine Tore spielen, bis zum
„SUP-Yoga“, also Übungen
für Körper und Geist auf
einem der großen Boards.
Und was noch schön ist: Über
dem Kanal geht jeden Abend
in westlicher Fahrtrichtung
die Sonne unter …
Infos: www.wsv-osnabrueck.
de, www.osnabruecker-kanu-
club.de, www.orv.de, www.
stadtpaddler.de.

Von Jens Lintel

jung und dynamisch für Küchenmöbel und
Einzelanfertigung zur Verstärkung unseres
Teams gesucht.

Ihre Aufgaben:
• Herstellung von Küchenmöbeln und Einzelstücken
• Endmontage von Küchen, Einzelanfertigungen beim Auftraggeber

Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung und Erfahrung im Tischlerhandwerk
• Zuverlässigkeit und exakte Arbeitsweise sowie

Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeiten und Belastbarkeit
• freundliches und sicheres Auftreten
• Führerscheinklasse B Voraussetzung, BE von Vorteil
• Zertifikat über Strom- und Wasserinstallation von Vorteil

Wir bieten Ihnen:
• übertarifliche Entlohnung
• Festvertrag
• Beteiligung an der Altersvorsorge
• Weihnachts- und Urlaubsgeld
• abwechslungsreiche Tätigkeiten
• einen modernen Maschinenpark
• ein gutes Betriebsklima

Sende Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Scheelenkamp 6 · 49163 HUNTEBURG · Telefon 0 54 75 - 17 54
www.kuechenwillmann.de

Tischler / Küchenmonteure (m/w/d)

Prächtiges Bild: Auf dem Stichkanal kann allabendlich in den Sonnenuntergang gepaddelt oder gerudert werden. Fotos: Jens Lintel

Thorsten Bachert unterrichtet SUP-Yoga bei den Stadtpadd-
lern. Die offenen Kurse laufen immer samstagvormittags, da-
neben gibt es Stehpaddel-Kurse und weitere Angebote.
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Am Dümmer „geht“ deutlich mehr als nur einTag am See

Mit seinen 12,4 Quadratkilo-
metern ist der Dümmer der
zweitgrößte Binnensee Nieder-
sachsens. Und „dumm“ ist der
Seeganzgewissauchnicht.Sein.
Name wurde vermutlich aus den
Bestandteilen „dummerig“ und
„Meer“ zusammengesetzt.
„Dummerig“ bedeutet dabei
Ackerland und „Meer“ ist in
Norddeutschland die Bezeich-
nung für ein stilles Gewässer, aus
und neben dem sich Moore bil-
den. Als „diummeri“ wurde der
See965dasersteMalurkundlich
erwähnt.

AbergenugvonderGeschich-
te, zurück zur Gegenwart. Wer
heute an den Dümmer denkt,
siehtvorseinemAugevermutlich
zuerst die Orte Hüde und Lem-
bruch oder den Olgahafen mit
seinen Bootsanlegern, Stränden
und der Gastronomie. Hier tobt
das Leben.

Gerade Familien lieben den
Dümmer, weil die großen und
kleinen Wasserratten hier ganz
einfach ins Wasser können.

Ob mit der eigenen Picknick-
decke auf Rasenliegeflächen, di-
rekt im feinen Sand am Ufer oder
bevorzugt an einer der Strand-
barsgemütlich imLiegestuhl–an

Schnell am Wasser: Der Binnensee ist Ausflugsziel, Urlaubsort, Naherholungsgebiet und ein wahres Natur-, Sport-, Segel- und Surfparadies

den Badestellen in Hüde und
Lembruch findet jeder sein Plätz-
chen. An drei Badestellen – Hü-
de: direkt am Dümmer Deich
zwischen den Straßen „Zum Fi-
scherhafen“ und „Rohrdommel-
weg“ auf Höhe der Bar dü Mar
sowie in Lembruch direkt am
Dümmer Deich auf Höhe der
Seestraße und auf Höhe der Stra-
ßen „Arnings Hof/Birkenallee“ –
gibt es Duschen,WCs, Spielplät-
ze, Gastronomie und mehr. Zu-
dem bieten die Orte mit ihren
Häfen ein wundervolles Panora-
ma.

Im Mittelpunkt steht in den
Häfen natürlich derWassersport.
Unzählige Segelboote liegen auf
dem Dümmer, der mit einer

Lembruch/Hüde (ON) – Viele
kennen ihn als beliebtes Nah-
erholungsgebiet nördlich von
Osnabrück:denDümmer–oder
genauer: den Dümmer See. In
den Dümmerniederungen gele-
gen ist der See seit Jahren als
Ausflugsziel, Urlaubsort und für
seine Events wie den Dümmer-
brand weit über die Region hin-
aus bekannt. Und neben den
Campern, die von nah und fern
in die norddeutsche Tiefebene
kommen, um aktive und ent-
spannendeTagezuverleben, fin-
den auch unzähligeTagestouris-
ten jedes Jahr den Weg zum
Dümmer.

Durchschnittstiefe von gerade
einmal einem Meter allerdings
nur für kleine Sportsegler die be-
rühmte Handbreit Wasser unter
dem Kiel bereithält. Dafür ist das
Gewässer für Kanufahrer oder
Surfer geradezu ideal.

Mit dem Kanu beispielsweise
lässt sich der See von einer ganz
anderen Seite erleben. Wer will
kann nicht nur auf dem Dümmer
paddeln, sondern auch auf der
Hunte weiterfahren. Ob roman-
tisch zu zweit oder spaßig mit
einer ganzen Gruppe, der Fami-
lie oder der Schulklasse, die Stre-
cken haben ganz unterschiedli-
chenCharakter, jedeverfügtüber
ihren ganz besonderen Reiz. In
Hüde und Lembruch gibt es ent-

sprechende Verleihstationen. Et-
was fauler ist man mit dem Elek-
troboot unterwegs. Keine Sorge,
das sind keine Rennboote. Auch
hier stehen Spaß und Entspan-
nung im Vordergrund. Genauso
wie bei denTretbooten. Und wer
kein Boot möchte, kann das Sur-
fen oder Stand-Up-Paddeling
ausprobieren.

Man muss aber keine Wasser-
ratte sein, um einen schönenTag
am Dümmer zu verbringen.
Auch an Land kann man aktiv
sein. Für Wanderfreunde und
Fahrradfahrer ist der See einfach
ideal. Die Wanderrunde auf den
Deichen und durch die Natur-
schutzgebiete ist mit etwa 18 Ki-
lometernLängegenau richtigbe-

messen.Unddamanimmerwie-
der unterwegs einkehren kann,
brauchtmanauchkeinenschwe-
renRucksack.BeiRadfahrernbe-
liebt ist die Dümmer-Dörfer-
Tour. Sie führt südöstlich in das
Umland. Die 33 Kilometer lan-
ge,komplett inbeideRichtungen
beschilderte Strecke folgt den
„gekreuzten Pferdeköpfen“ ent-
langzueinigender interessantes-
ten Orte der Dümmerniederung.
Und wie der Name schon sagt:
Steile Anstiege muss hier nie-
mand fürchten.

Was viele bei all demTrubel in
denOrtenrundumdenSeeüber-
sehen: Der Dümmer bietet ein
vielseitiges Angebot für Natur-
freunde. Große Teile des Sees

und seiner Umgebung stehen
unter Naturschutz und bieten in-
teressiertenBesucherneinenEin-
blick in die unterschiedlichsten
Lebensräume von Tieren und
Pflanzen.Mitvierextradafürein-
gerichteten Orten kann man hier
„Natur erleben“ und danach
selbst auf Entdeckungstour ge-
hen.

Die 1993 gegründete Natur-
station in der Straße Am Och-
senmoor 52 in Hüde ist als
Außenstelle Bestandteil des Ge-
schäftsbereichs „Regionaler Na-
turschutz“ der Betriebsstellen
Brake-Oldenburg und Hanno-
ver-Hildesheim im Niedersäch-
sischen Landesbetrieb für Was-
serwirtschaft, Küsten- und Na-
turschutz (NLWKN). In der Die-
le der Naturschutzstation ist
eine Dauerausstellung einge-
richtet. Viele seltene Arten ha-
ben am See ein Zuhause gefun-
den. Für sie will beispielsweise
das LIFE-Projekt „Wiederver-
nässung der Westlichen Düm-
merniederung“ weiteren Le-
bensraum schaffen. Dabei ist
auch die naturschutzverträgli-
che Bewirtschaftung und Ent-

wicklung des Gebietes ein ent-
scheidender Faktor.

Eine Form der naturnahen
und naturschützenden Bewirt-
schaftung ist die Schafzucht. Sie
kann man auf dem „Schäferhof“
(Fischerstatt 76, 49448 Stems-
horn) hautnah erleben. Seit
April 2012 hat Schäfermeister
Michael Seel den Schäferhof ge-
pachtet und führt so die alteTra-
dition fort. Er setzt für die Land-
schaftspflege die robuste Schaf-
rasse „Diepholzer Moorschnu-
cke“ ein. Im Gegensatz zu ande-
ren Schafrassen haben dieseTie-
re keine Probleme mit den über-
wiegend feuchten Weidestand-
orten. Die Moorschnucken tra-
genabernichtnur ihrenTeil zum
Naturschutz bei, ihr Fleisch ist
auch bei Feinschmeckern sehr
beliebt. Auf Vorbestellung kann
man sie direkt im Schäferhof-
Café probieren. Ansonsten gibt
es hier Kaffee, Kuchen und so
manchem herzhaften Snack.

Der Dümmer ist von Osna-
brück aus leicht zu erreichen.
Die meistenTagestouristen kom-
men sicherlich mit dem eigenen
Auto. Über die A1 oder die B51
ist der See schnell undeinfacher-
reicht. In den Orten gibt es reich-
lich Parkraum.

Mit der Bahn fährt man zu-
nächst von Osnabrück nach
Lemförde. Von dort aus geht es
dann entweder mit dem mitge-
nommenen Fahrrad weiter oder
mit einem der lokalen Busse.Auf
diese Weise ist Lembruch in we-
niger als einer Stunde erreichbar.

Und wer sehr gut auf dem Rad
ist, kann den Dümmer auch als
Ziel für eine Ganztagestour ins
Visier nehmen. Aus der Hases-
tadt zum Dümmer hin, einmal
drumherum und wieder zurück
sind je nach Streckenplanung
deutlich über 100 Kilometer im
Sattel. Das ist dann schon ein
weiterer Urlaubstag – ganz ohne
Koffer.

Von Robert Schäfer

Sunset Group®-Germany
- Partner für Sonnenschutzsysteme

Besuchen Sie unsere

neue Ausstellung!

Raffstoren | Fassadenmarkisen | Markisoletten | ZIP-Screen | Totalverdunklungen | Terrassendächer
Markisen | Rollläden | Pergolen | Lamellen-Dächer | Flächenvorhänge | Plissees Insektenschutz

Sonderlösungen | Steuerungen | Wartung | Reparaturen aller Fabrikate

Siemensstr. 6 I 32312 Lübbecke I Tel. 05741-27 28 762 | info@sunset-group.de I www.sunset-group.deMo - Fr: 8 - 18 Uhr . Sa: 8 - 16 Uhr . Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche-Engter . www.baumschule-igel.de

Die größte Auswahl
für Ihren Garten auf
über 50.000 qm!

Genießen Sie den Sommer in IhremGarten!

1. September - 30. Oktober
Ausstellung imGrünen:
„Mit Möser in den Garten“

Wählen Sie jetzt Ihren
Baum für die Pflanzung
imHerbst aus!

2% Sommerrabatt
bis zum 31. August

Die Moorlandschaft in den Dümmerniederungen lädt zum Wandern ein. Fotos: Robert Schäfer

EinTag am Dümmer ist viel mehr als nur einTag am See. Wassersport wird am Dümmer immer noch groß geschrieben.
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Jede Menge Bewegung an der frischen Luft für Fietsenfreunde

Gerade in der jetzigen von
Corona und den Maßnahmen
gegen die Ausbreitung der
Krankheit geprägten Zeit,
möchten viele Menschen nicht
gerne ihre Freizeit in geschlos-
senen Räumen verbringen,
häufig sind Angebote im Inne-
ren aber auch nur einge-
schränkt nutzbar oder teilwei-
se noch nicht möglich. Auf der
sicheren Seite befindet man
sich hingegen, wenn man
einen Ausflug oder eine Aktivi-
tät an der frischen Luft plant.
Öffnungszeiten sind kein
Problem und ausreichend
Platz und Luft sind auch reich-
lich vorhanden.

Gerade bei sommerlichem
Wetter ist so beispielsweise
das Radfahren eine ideale Tä-
tigkeit, die gleichermaßen für
Erholung und sportliche Bewe-
gung steht. Je nach individuel-
lem Wunsch variiert man Dau-
er und Länge der Tour und hat
so zwischen einer gemütlichen
Rundfahrt am Sonntagnach-
mittag mit Kuchenpause unter-
wegs oder einer sportlich am-
bitionierten Strecke genau die
Freizeitgestaltung, die einem
gefällt. Bei der Wahl des Ra-
des, können weitere persönli-
chen Vorlieben zum Tragen
kommen, ob jetzt beispiels-

Von Salzbergen bis Papenburg: Im Emsland kann ein über 3500 Kilometer langes Radwegenetz erkundet werden – Touren für jeden Anspruch

weise mit einem E-Bike, Tou-
renrad oder Rennrad gefahren
wird.

Mit seinen über 3500 Kilo-
meter langen Radwegenetz ist
das Emsland die ideale Rad-
fahr-Region. Zwischen Salz-
bergen im Süden und Papen-
burg im Norden erstrecken
sich dabei etwa 50 themati-
sche und ausgeschilderte Ta-

Lingen / Meppen / Papenburg
(ON) – Kühlender Fahrtwind
im Gesicht, schattige Rad-
wege direkt an der Ems oder
am Kanal, gemütliche Touren
durch die idyllische Land-
schaft mitten in der Natur:
Radfahren liegt nicht nur we-
gen Corona voll im Trend. Mit
einem über 3500 Kilometer
langem Radwegenetz ist das
Emsland als Radfahrregion bei
vielen Radlern bekannt und
beliebt.

gestouren von einer Länge
zwischen 15 bis 80 Kilometer,
sodass fast jeder Radler eine
passende Strecke für sich fin-
den kann. Radeln an den idyl-
lischen Ufern von Ems oder
Hase entlang, durch die typi-
schen Torf- und Heideland-
schaften der Moorregionen in
Richtung benachbarten Nie-
derlanden oder durch die

leicht hügeligere Landschaft
auf dem Hümmling sind die
Strecken abwechslungsreich
und bieten ein Radfahrvergnü-
gen fast immer ohne größere
Steigungen. Somit können sich
auch Freizeitradler eine Tour
aussuchen, die für sie kein
Problem darstellt.

Besonders einfach zu befah-
ren sind die Radfahrrouten im

Naturpark Moor zwischen Ha-
ren und Geeste. Hier wurde
jüngst das Ausschilderungsver-
fahren geändert. Die Touren
sind nun nach dem bereits in
den Niederlanden verbreiteten
Knotenpunktsystem ausge-
schildert. So haben die Radfah-
rer hier die Möglichkeit, ihre
persönliche Tour zusammen-
zustellen. Sie müssen einfach

nur die Knotenpunkte der ge-
wünschten Route abfahren.
Dabei sind Abkürzungen oder
weitere Schlenker überhaupt
kein Problem. Man fährt vom
ausgeschilderten Knotenpunkt
zum nächsten und kann sich so
komplett auf die schöne Natur
ringsherum konzentrieren.

Unterwegs auf den Radwe-
gen im Emsland lassen sich

verschiedene Sehenswürdig-
keiten und zahlreiche Einkehr-
möglichkeiten entdecken und
erkunden oder laden die Rad-
ler zu einer kleineren oder
auch größeren Pause ein. Ver-
schiedene Museen bieten
spannende Einblicke in zahl-
reiche auch regionale The-
mengebiete.

Die Auswahl reicht bei-
spielsweise vom Feuerwehr-
museum ganz im Süden des
Emslandes in Salzbergen über
das Moormuseum in Geeste
oder das Erdöl- und Erdgasmu-
seum in Twist bis zur Von-Ve-
len-Anlage mit Freilichtmu-
seum in Papenburg. Wer auf
Grund der Corona-Maßnah-
men noch den Besuch eines
Museums scheut, findet auch
draußen in der Natur sehens-
werte Ziele.

Verschiedene Aussichts-
plattformen oder Vogelbeob-
achtungstürme bieten die
Chance die Tierwelt und be-
sonders dieVögel ungestört zu
beobachten und zahlreiche Er-
kundungspfade vermitteln an
der frischen Luft Wissenswer-
tes über die Fauna und Flora
des Moores oder des Waldes.

Ebenfalls ums Radfahren im
Emsland geht es auch im Maga-
zin „rad& tour“,welches indie-
sem Jahr bereits zum zehnten
Mal imVerlag der NOZ Medien
erschienen ist. Insgesamt 16
Touren laden zu einer sommer-
lichen Radtour durch die grüne
Landschaft ein. Achtmal führen
die Routen dabei auch durch
das südliche und mittlere Ems-
land, wobei viermal auch das
Knotenpunktsystem genutzt
wird.Weitere achtTouren stam-
men aus der benachbarten
Grafschaft Bentheim und er-
möglichen den Radlern auch
hier einen naturnahen Einblick
in die Gegend.

Von Sebastian Migura

Gleitsichtbrillen

399€*

statt 444 €

3

Einstärkenbrillen

199€*

statt 222 €

3

eyes + more Osnabrück
Große Straße 42
49074 Osnabrück

Mo. - Sa. 10:00 - 19:00 Uhr
www.eyesandmore.com

*Nicht mit anderen Gutscheinen und Aktionen kombinierbar.

Inhaber: Volker Schaefer, Große Straße 42, 49074 Osnabrück

ALLE TÖNUNGEN
OHNE AUFPREIS

PREISE GELTEN FÜR ALLE
SEHSTÄRKEN INKL. FASSUNG

KUNSTSTOFFGLÄSER
IMMER EXTRA DÜNN

Bei sommerlichem Wetter ist Radfahren eine perfekte Aktivität an der frischen Luft. Foto: iStock
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Digitales Reisen – auf der Couch rund um den Globus

Nicht ohne Grund: Um das
Ansteckungsrisiko zu minimie-
ren, gilt es,Menschenmassenzu
meiden. Das Kalkül dahinter ist
einleuchtend: Wohin viele
Menschen reisen, reist auch das
Coronavirus mit. Staycation, al-
so Urlaub zuhause, ist wohl der
Reisetrend 2020.

Wer es sich auf Balkonien ge-
mütlich machen möchte, kann
aber trotzdem auf Entdeckungs-
tour in aller Welt gehen. Dank
des World Wide Web können
wir schließlich im virtuellen
Raum nationale Grenzen in Se-
kundenschnelle überschreiten.
Von Kunstmuseen bis hin zu Sa-
farisbietetdasNetzsoeinigesan
touristischen Attraktionen. Hier
eine kleine Auswahl.

Um die Wanderlust zu stillen,
empfehlen sich sicherlich Natur-
und Reisedokus wie die mehrtei-
lige Netflix-Produktion „Unser
Planet“ oder der Weltentdecker-
klassiker „weit.“, der als DVD er-
hältlich ist. Wer es jedoch indi-
vidueller mag, kann in die Mu-
seen der Welt eintreten und
Kunst und Kultur auf neue Art
entdecken.

Das Rijksmuseum in Amster-
dam hat beispielsweise einen
Teil der Ausstellung digitalisiert
und bietet es als „Rijksstudio“
zur kostenfreien Ansicht an. Zu
sehen gibt es vor allem die hol-
ländischen Meister wie Jan Ver-
meer, Frans Hals oder Jan Steen.
Besonders sehenswert ist die
„Operatie Nachtwacht“, bei der

Am Rechner in die Ferne: Wer trotz aller Widrigkeiten auch in diesem Jahr die Welt entdecken will, kann Angebote im Internet nutzen

man der Restaurierung des
Meisterwerks „Die Nachtwa-
che“ von Rembrandt van Rijn
von zuhause aus beiwohnen
kann. Wer sich gerne einen
Überblick über die gesamte
Ausstellung verschaffen will,
kann sich eine achtteilige Arte-
Doku über das Rijksmuseum zu
Gemüte führen.

Während der Corona-Zeit ist
auch ein digitaler Rundgang im
benachbarten Van-Gogh-Mu-
seum entstanden, der die Ge-
mälde und Zeichnungen des ei-
genbrötlerischen Malers aus
den Niederlanden unter die Lu-
pe nimmt. Zu sehen ist die Füh-
rung auf dem YouTube-Kanal
des Museums. Auch andere
prestigereiche Kunsthäuser aus
aller Welt wie das New Yorker
Guggenheim Museum, das Pari-
ser Musée d’Orsay oder die Flo-

Osnabrück (ON) – Gerade
macht ein Witz über die Co-
rona-Pandemie die Runde.
„Was ist der größte Fehlkauf
des Jahres?“ – „DerTerminka-
lender!“ Egal ob man nun dar-
über schmunzeln kann oder
nicht: Der Witz trifft den Nerv
der Zeit.VieleVeranstaltungen
fallen dieses Jahr aus und auch
zahlreiche Menschen verzich-
ten auf die Urlaubsreise –
auch wenn Abstand zum Co-
rona-Trubel guttäte.

rentiner Galerie degli Uffizi ha-
ben online ihre Pforten geöffnet.
All diese Angebote sind über
„Google Arts & Culture“ zu fin-
den.

Auch in Osnabrück ist ein ge-
wisser Trend zum digitalen Mu-
seum durch Corona entstanden.
Das Museumsquartier hat aus
der Not eine Tugend gemacht
und während des besucher-
freien Shutdowns jeden Tag
einen Videoclip über ein be-
stimmtes Ausstellungsstück in
den sozialen Netzwerken sowie
auf der eigenen Website hoch-
geladen. Gemeinsam mit dem
ZDF ist dabei ein virtueller
RundgangdurchdasFelix-Nuss-
baum-Haus entstanden, bei
dem man die Ausstellung auf
eigene Faust erkunden kann.
Hinzu kommt das Friedensla-
bor, das an 75 Jahre Befreiung

vom Faschismus erinnert und
Migrationsgeschichten aus Os-
nabrück im Internet erzählt. Die
Online-Angebote kamen beim
Publikum sogar so gut an, dass
das Museumsquartier weiterhin
imNetzaktivbleibenwill,wenn
auch in weniger regelmäßigen
Abständen.

Nicht nur das Museumsquar-
tier, sondern auch das Theater
Osnabrück ist kreativ mit dem
Corona-Stillstand umgegangen.
Da die komplette Spielsaison
leider ausfallen musste, hat das
Ensemble ein reichhaltiges On-
line-Angebot aus dem Boden
gestampft.Auf diversen sozialen
Medien können die Besucher
„Theater Onsa at home“ genie-
ßen, darunter Neuinterpretatio-
nen klassischer Stücke, Choreo-
grafien und auch ein Hörspiel
der Theatermäuse. Das Theater-

angebot wird u.a. auf der Web-
site os-streamt.de promotet,
einer Streaming-Plattform für
Osnabrück, die in der Corona-
Zeit entstanden ist. Dort werden
kulturelle Online-Angebote der
Stadt gesammelt, zum Beispiel
die Straßenmusik-Konzerte, die
von der Lagerhalle organisiert
werden. Per YouTube-Livestre-
am kann man den Konzerten
beiwohnen, den einen oder an-
deren Euro schnippt man über
PayPal in den virtuellen Straßen-
musikerhut. Wer kein Event im
Corona-Urlaub verpassen
möchte, sollte den Veranstal-
tungskalender auf os-kalender.
de im Auge behalten.

Wer das Tanzbein schon lan-
genichtmehrgeschwungenhat,
wird das Partydefizit dank der
Kampagne „United We Stream“
ausgleichen können. Gestartet

in Berlin, versammelt die Platt-
form, die zusammen mit Arte
und dem RBB ins Leben gerufen
wurde, mittlerweile Clubs aus
aller Welt. So kann jeder in den
Genuss der Sessions der hipps-
ten DJs aus Moskau, Bangkok
oderTeheran kommen.

Online-Angebote bieten
zwarkeinewirklicheAlternative
dazu,Naturhautnahzuerleben.
Mit Apps auf dem Smartphone
zurPflanzen-,Vogel-oder Insek-
tenbestimmung lernt man aber
seine Umgebung auf neuem
Wege kennen und tut etwas für
die eigene Umweltbildung.
Auch der Naturschutzbund
NABU hat diesenTrend erkannt
und im gesamten Bundesgebiet
Videokameras installiert, die
TierbeobachtungperLivestream
zulassen. Anzusehen sind Stor-
che, Schneeleoparden, Sieben-

schläfer und weitere Tierarten
aus heimischen Breitengraden.

Blumenliebhaber werden
außerdem ihre Freude an dem
360°-Rundgang durch den nie-
derländischen Tulpengarten
„Keukenhof“ haben. Die Nie-
derländer machten kürzlich
noch Schlagzeilen, als sie
schweren Herzens straußweise
Tulpen schreddern mussten,
weil die diesjährige Saison aus-
fällt. Doch mit dem Spaziergang
auf YouTube ist zumindest ein
kleines Quantum Trost gefun-
den.

Wen das Fernweh packt, der
kann sich auch Exoten in freier
Wildbahn anschauen. Auf dem
YouTube-Kanal „Explore Afri-
ca“könnenNilpferde,Giraffen,
Löwen, Zebras, Elefanten und
Co. in der afrikanischen Savan-
ne beobachtet werden. Eine
spannende Entdeckungstour
bietet ebenfalls der Kanal
„WildEarth“, bei dem man an
einer gut dreistündigen Live-Sa-
faris in Südafrika teilnehmen
kann. Der Vorteil hierbei sind
die interessante Kommentare
des Guides, der alles Wissens-
werte zur Tierwelt Afrikas er-
klärt. Für dieTeilnahme braucht
man den Wecker im Übrigen
nicht zu stellen, denn Südafrika
und Deutschland befinden sich
in derselben Zeitzone. Weil auf
der Südhalbkugel aber gerade
Winter ist, beginnt schon um 15
Uhr die Abendsafari, die einen
wunderschönen Sonnenunter-
gang von der Steppe ins Wohn-
zimmer überträgt.

Eine Abkühlung vom Hitze-
sommer bekommt man in der
Unterwasserwelt, die „Explore
Oceans“ aufYouTube überträgt.
Die Haikamera zeigt zum Bei-
spiel die Tiefsee 34 Meilen vor
der Küste von North Carolina.
Wem dann immer noch zu
warm ist, der kommt auf dem
Kanal „Explore Bears & Bisons“
auf seine Kosten. Dort können
nämlichEisbärenbeimTollenim
Schnee im Norden Kanadas be-
obachtet werden.

Von Sebastian Fobbe

Statt Fernreise: Den Urlaub ganz einfach nach Hause holen

Der Garten ist eigentlich nur
das grüne Wohnzimmer vor
dem Haus. Doch in den Zeiten
der eingeschränkten Bewe-
gungsfreiheit kann er mehr
sein: Urlaubs- und Sehn-
suchtsort. Er lässt sich auch
entsprechend gestalten – mit
einer Bepflanzung, die so auch
in der weltweiten Natur vor-
kommen könnte.

Kleine alpine Felspartien
werden mit einer Gartenmauer
nachgebildet, ein schattiges
Beet mit großblättrigen Pflan-
zen spielt mit dem Gefühl,
durch einen Regenwald zu
wandern. Und bunt blühende
Präriegestaltungen wecken die
Lust auf Freiheit undAbenteuer
im amerikanischen Stil.

Nicht erst seit der Pandemie
gibt es diesen Trend zum natu-
ralistischen Gartenstil. Prof.
Cassian Schmidt, Leiter des
Schau- und Sichtungsgarten
Hermannshof in Weinheim,
erkennt darin eine gesell-
schaftliche Geisteshaltung.
„Der Mensch sieht die Natur
gefährdet, so dass er ihr im
Garten mehr Raum gibt“, sagt
er.

Dazu kommen für Sven
Nürnberger, Gärtnermeister
im Frankfurter Palmengarten
und Buchautor, die vielerorts
stattfindende Entwicklung der
Verkleinerung von Wohnräu-
men und die spürbaren Eingrif-
fe durch die Landwirtschaft in
die Natur. „Was verloren geht,
will der Mensch wiederholen –
und so versucht man dem Ar-
tensterben durch die Förde-
rung von Vielfalt im Garten

Grünes Wohnzimmer vor dem Haus: Den Garten der Natur nachgestalten – Pflanzen und Landschaftselemente wecken Lust auf Abenteuer

entgegen zu wirken“, sagt er.
Aber worum geht es hier

denn genau? Viele Gärten mit
ihrem akkuraten Rasen und
den bunt zusammengewürfel-
ten Pflanzen haben wenig mit
der Natur zu tun. Und beim na-
turalistischen Gestaltungsan-
satz geht es auch nicht um die
Nachbildung der eigenen Na-
tur vor der Haustür mit heimi-
schen Pflanzen – etwa indem
man statt dem englischen Ra-
sen nun eine Wiese anlegt.

Osnabrück (dpa/tmn) – Wenn
man nicht verreisen kann,
muss der Urlaubsort zu einem
kommen. Ein trendiger Gar-
tenstil – der zum naturalisti-
schenGrün–kanndas.Mit ihm
holt man sich das Hochgebirge
oder die Steppe nach Hause.

Der naturalistische Garten
bedient sich dem Repertoire
von exotischen, nicht heimi-
schen Pflanzen. „Man holt
sich die Inspiration aus der
Natur“, sagt Prof. Schmidt.
Und erschafft kreativ Garten-
bilder von fremden Orten -
und zwar in einer „überhöh-
ten, ästhetischen Form“.
Oder wie es Experte Nürnber-
ger ausdrückt: Der naturalis-
tische Stil ist eine Art gesteu-
erte Natur.

Als Beispiel führt der Experte
Schmidt eine Steppenland-
schaft an: „Sie lebt von Grä-
sern, den Rispen des Salbeis
und den flachen schirmförmi-
gen Blütenständen der Schaf-
garben.“

Diese typischen Pflanzen
werden nach dem Chaosprin-
zip locker auf der Fläche ver-
teilt, ohne, dass einzelne Arten
als größere Gruppe oder in
schematischer Regelmäßigkeit
auftauchen. So entsteht eine

Pflanzung in drei Schichten:
„Hohe Gerüstbildner, mittel-
hohe Füllpflanzen und flache
Bodendecker sind die Grund-
lage für Vielfalt“, erklärt Prof.
Schmidt.

Eine Alternative ist die Land-
schaft des alpinen Hochgebir-

ges: Man kann hierfür zum Bei-
spiel eine Natursteintreppe im
Garten als Grundlage nehmen
und diese mit Polster- und Ro-
settenpflanzen aus diesem Ge-
biet bepflanzen, schlägt Nürn-
berger vor.

Wichtig: Dafür nimmt man
nicht nur echte Wildformen
der Pflanzen, sondern auch ro-
buste und erlesene Züchtun-
gen, die ihren natürlichen Cha-
rakter bewahrt haben. Da nicht
die komplette Natur eines Or-
tes nachgebildet wird, sondern
nur Auszüge, kann man auch
„verschiedene Gartenstile
kombinieren und mitunter
auch nur einzelne Vegeta-
tionsausschnitte herausneh-
men“, führt Buchautor Nürn-
berger an.

Prof. Schmidt etwa emp-
fiehlt die Kombination der
Steppenlandschaft mit unse-
ren Zwiebelpflanzen des
Frühlings. „Diese Frühblüher
bestimmen in den Frühlings-

wochen das Bild und ziehen
sich dann vollkommen zu-
rück, so dass Stauden und
Gräser den Eindruck prägen“,
macht Prof. Schmidt deutlich.
So hat man auch in solchen
Zeiten, wenn die Steppe
draußen eher noch karg ist, im

Garten immer ein paar hüb-
sche Pflanzen.

Und diese Kombination hat
auch handfeste praktische
Vorteile: Pflanzengemein-
schaften sind inTrockenzeiten
stabiler, da ihre Wurzeln bis in
unterschiedliche Tiefen wach-
sen und sie nicht alle auf glei-
cher Ebene Wasser ziehen.
Auch verhindert der hohe
Grad der Bodenbedeckung
eher Verdunstung von Wasser.
Und: „Wenn der Tisch so viel-
fältig gedeckt ist, dann wer-
den von dieser Biodiversität
automatisch mehr Insekten
angelockt“, führt Schmidt aus.

Das A und O für einen natu-
ralistischen Garten ist die
grundlegende Planung. „Bevor
man sich in einzelne Pflanzen
quasi verliebt, sollte man ana-
lysieren, welche Standorte und
Bodenverhältnisse im Garten
gegeben sind“, erklärt Nürn-
berger. Sonst haben die Pflan-
zen nie eine Chance. Warme,
geschützte Plätze sind bei-
spielsweise ideal für mediter-
rane Landschaften mit Gräsern
und trockenheitsliebenden
Halbsträuchern. Im zweiten
Schritt muss man die passen-
den Pflanzengemeinschaften
finden.

Aber man darf den Betreu-
ungsaufwand einer solchen
nicht heimischen Bepflanzung
nicht unterschätzen, betont
Nürnberger. Eine automati-
sche Bewässerung hilft zwar,
Zeit zu sparen, sollte aber vor
der Bepflanzung eingebaut
werden.

„Der naturalistische Garten
ist für intelligente Faule ideal –
wobei die Betonung auf dem
Adjektiv liegt“, sagt Prof.
Schmidt dazu, und nimmt da-
mit Bezug auf ein Zitat des be-
kannten Gartenphilosophs
und Staudenzüchters Karl Fo-
erster (1874-1970).

Dank desWorldWideWebs gelingt von Zuhause unter anderem auch eine spannendeTierbeobachtung in der afrikanischen Savanne. Symbolfoto: iStock

Warum nicht mal mexikanisches Federgras in den Garten bringen? Das passt gut zu einem natu-
ralistischen Garten. Fotos: Andrea Warnecke/dpa-tmn

Verwitterte Optik statt akkurat gepflegt: Eine Natursteinmauer
macht sich im Garten gut.
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Glücklich in Deutschland bleiben

Bis auf einige Ausnahmen
dürfte Urlaub in diesem Som-
mer lediglich in Deutschland
möglich sein – in dem Land al-
so, das man auf Reisen auch
mal hinter sich lassen wollte.
Wie schade! Oder nicht? Erle-
ben wir in diesem Jahr womög-
lich dieWiederentdeckung des
eigenen Landes als attraktives
Urlaubsziel? Darüber spricht
der Tourismusexperte Prof.
Martin Lohmann im Interview.

Liegt in der jetzigen Situation
die Chance, dass sich Urlauber
einmal richtig mit der eigenen
Heimat beschäftigen?

Die Chance gab es vorher
auch, und sie blieb auch nicht
ungenutzt. Deutschland war
schon immer Urlaubsziel
Nummer eins der Deutschen.
Jetzt fehlt eher die Möglichkeit,
woanders hin zu reisen. Aus
dieser Not kann man die
sprichwörtliche Tugend ma-
chen – Fehmarn statt Fuerte-
ventura, Allgäu statt Anden.
Für ihre Urlaubsreisen suchen
sich die meisten aber nicht die
Heimat im engeren Sinn aus,
die entdeckt man eher bei Aus-
flügen vomWohnort aus.Auch
davon wird es in diesem Jahr
mehr geben als in der Vergan-
genheit, weil viele in diesem
Jahr aus wirtschaftlichen oder
Zeitgründen nicht reisen kön-
nen oder wollen.

Das heißt, auch der größte
Kosmopolit kann jetzt in

Reiseziele imInlandentdecken: InterviewmitTourismusexperteProf.MartinLohmann
Deutschland sein Reiseglück
finden?

Jemand, der in der ganzen
Welt zuhause ist, der ist es ja
auch in Deutschland. Warum
sollte er hier als Ferienmensch
nicht glücklich werden können?
Wie das geht, ist sicher für jeden
individuell. Man darf dieAnpas-
sungsfähigkeit der Menschen
nicht unterschätzen. Und die
schönen Ziele in der Ferne sind
ja nächstes Jahr auch noch da.

Gilt Urlaub in Deutschland
bei Globetrottern zu Unrecht
als spießig?

Ja, hat er denn einen spießi-
gen Ruf bei Globetrottern? Die
Globetrotter trotten ja nicht
durch die Welt, weil sie
Deutschland doof finden, son-
dern weil sie etwas anderes ken-
nenlernenmöchten.Dafürmuss
mandieHeimatnichtabwerten.
Eichendorffs Taugenichts ist
auch gerne wieder zurückge-
kehrt aus der Ferne.

Osnabrück (dpa/tmn) – Mehr
als 180 Länder konnten deut-
sche Staatsbürger vor der Co-
rona-Pandemie visafrei berei-
sen. Ein paar Stunden fliegen,
und man war in Rom, New
York oder Singapur. Doch nun
sind die meisten Reiseziele
ganz praktisch wieder in weite
Ferne gerückt.

Reist die Mehrheit der
Deutschen nicht trotzdem lie-
ber ins Ausland?

Den Deutschen stand als
Touristen bislang nahezu die
ganze Welt offen. Das haben
sie mit vielen Auslandsreisen
in immer entlegenere Ecken
ausgenutzt und dabei wohl
auch viel gewonnen an Erleb-
nissen, Erholung und Erfahrun-
gen. Damit war und ist aber
keine Ablehnung Deutsch-
lands verbunden.

Können Nord- und Ostsee
ein gleichwertiger Ersatz für
Ziele im Süden Mallorca, An-
talya oder Kreta sein?

Kommt drauf an: Badeur-
laub kann man auch an unse-
ren Küsten machen, mit der
physischen Erholung klappt
es hier vielleicht sogar besser.
Mittelmeer-Flair und fremde
Kultur gibt es aber nur im Sü-
den. Die Ziele sind ganz si-
cher „ungleich“ und jedes ist

„wertig“. Sie sind insofern
austauschbar, als Urlauber in
beiden Arten von Destinatio-
nen froh werden können.
Wenn wir dieses Jahr nicht
ans Mittelmeer können, dann
ist das für die Touristen be-
stimmt keine Katastrophe, für
die Betriebe und Menschen in
der Mittelmeerregion aller-
dings schon. Wenn wir in den
kommenden Jahren auch
nicht mehr über die Landes-
grenzen hinauskämen, dann
würde aber wirklich was feh-
len.

Glauben Sie, dass Fernrei-
sen jetzt erst einmal weniger
beliebt sein werden? Wird
Deutschland als Urlaubsziel
dauerhaft profitieren?

Fernreisen, das waren im
Jahr 2019 nach den Daten der
Reiseanalyse rund acht Pro-
zent aller Urlaubsreisen, also
immer noch ein recht exklusi-
ves Segment. Sicher werden
das in diesem und im nächs-
ten Jahr weniger werden, aber
nicht mangels Beliebtheit,
sondern weil das Angebot
nicht zugänglich oder knapp
ist.Von der Pandemie oder ge-
nauer gesagt von den Maß-
nahmen zur Eindämmung der
raschen Verbreitung des Co-
rona-Virus profitiert im welt-
weitenTourismus absolut nie-
mand – natürlich auch nicht
Deutschland. Was in den letz-
ten Monaten in Panik zerdep-
pert wurde, lässt sich nirgend-
wo wieder aufholen. Eine
möglicherweise stärkere Nei-
gung zu Urlaub im Inland
dürfte in einer angstfreien Ge-
sellschaft rasch wieder ver-
fliegen. Und es ist ja auch
nicht so, als hätte Deutsch-
land als Reiseziel vor der Co-
rona-Pandemie schlecht da-
gestanden.

Auszeit beim Waldbaden

Beim Waldbaden geht es
nicht etwa um das Bad in
einem Waldsee oder –bach,
sondern um das Eintauchen in
die Atmosphäre des Waldes
mit allen Sinnen. Die anhand
verschiedener Studien beleg-
ten positiven Gesundheitsef-
fekte eines Waldaufenthaltes
für den menschlichen Organis-
mus können dabei gezielt mit
kleinen Entspannungseinhei-
ten für Körper und Geist ver-
bunden werden.

Die Konzentration des
Stresshormons Cortisol sowie
des Adrenalins und Noradre-
nalins werden gesenkt. Der
Blutdruck sinkt. Durch den
Anstieg des DHEA-Hormons
wird das Herz geschützt. Zu-
dem wird die präfrontale Ge-
hirnaktivität entlastet. Diese
Gehirnregion könnte man als

Zur Ruhe kommen im Einklang mit den grünen Riesen
Organisator für Zeit und Res-
sourcen bezeichnen, sie sorgt
dafür, dass wir beispielsweise
zwei Dinge gleichzeitig tun
können.

Regelmäßiges Waldbaden
wirkt außerdem beruhigend
und schlaffördernd und
stärkt die körpereigene Ab-
wehr über bioaktive Subs-
tanzen der Pflanzen, die
über die Atemluft aufgenom-
men werden. Der Bestand an
natürlichen Killerzellen er-
höht sich und wird aktiver.
Zellen werden vor freien Ra-
dikalen geschützt, Krank-
heitserreger können abgetö-
tet und das Immunsystem ge-
stärkt werden.

Bad Laer lädt Besucher dazu
ein, selbst einmal das Waldba-
den zu testen. Eine Auswahl an
Achtsamkeitsübungen kann
dabei helfen, zu entschleuni-
gen und die im Alltag einseitig
genutzten Sinne ganzheitlich
anzusprechen.
• Packen Sie elektronische
Geräte, die Ihre Aufmerksam-
keit stören könnten, beiseite
und schalten diese stumm.

Bad Laer (ON) – Am Eingang
des Blombergs wartet mit dem
Waldbaden-Areal für auf-
merksame Besucher ein Na-
tur-Kleinod: ein Bereich, der
zum Schlendern, Verweilen,
Staunen und Zur-Ruhe-Kom-
men einlädt.

• Suchen Sie sich eine kurze
Strecke aus. Bei einem halbtä-
gigen Waldbad legt man in der
Regel nicht mehr als 2,5 Kilo-
meter zurück und bleibt min-
destens zwei Stunden im
Wald, bei einem ganztägigen
Waldbad legt man in vier Stun-
den nicht mehr als 5 Kilometer
zurück. Der Weg und auch der
Wegesrand sind das Ziel.
• Bevor es losgeht, sollten
Sie kurz zur Ruhe kommen.
Atmen Sie ruhig und treten
Sie bewusst in den Wald ein
und später wieder aus. Wid-
men Sie Ihre Aufmerksamkeit
der Schönheit der Natur.
• Dann schlendern Sie ein-
fach los. Lassen Sie bewusst
Ihren Blick wandern und ach-
ten Sie auf das, was Sie sehen,
hören, riechen. Nehmen Sie
sich Zeit. Zwischendurch kön-
nen Sie ein paar Entspan-
nungsübungen einbauen und
sich einen schönen Platz auf
einer Bank oder einem Baum-
stumpf suchen, von wo aus Sie
die Atmosphäre genießen.
Zwischen den Übungen wird
immer wieder geschlendert.

Radtour durch Deutschland statt Roadtrip durch Italien? In
diesem Sommer ist wohl Heimaturlaub angesagt, der auch für
kurzeTripps viel zu bieten hat. Foto: Julian Stratenschulte/dpa/dpa-tmn

Im Waldbaden-Areal am Blomberg wird zum Entspannen eingeladen. Foto: Gemeinde Bad Laer
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Ich bin dann mal weg – „Auszeit“ aufTour in der Heimat

Herr Bojes, eine Kindheits-
erinnerung für Viele ist der
Wanderurlaub mit den Eltern.
Wandern galt in den 70er-Jah-
ren vielleicht als altbacken, ist
heute aber hip und auch für
junge Menschen angesagt.
Wann und wie hat sich dieser
Imagewandel vollzogen?

Eine wichtige Initialzün-
dung hat Hape Kerkeling mit
seinem Buch „Ich bin dann
mal weg“ aus 2006 gegeben –
auch wenn pilgern nicht gleich
wandern ist. Bei mir hat das
jedenfalls die Lust am Wan-
dern neu entfacht. Inspiriert
von den Erzählungen Kerke-
lings bin ich den Rheinsteig ge-
wandert und habe dort die Lie-
be zum Wandern neu entdeckt
– und sie lässt mich seither
nicht wieder los.Aber ein Buch
erklärt nicht alles. Die Art der
Wanderwege hat sich in den
vergangenen zehn Jahren
deutlich verändert. Die Stre-
ckenführungen sind abwechs-
lungsreicher geworden, Wege
haben ansprechende Namen
und viel bessere Ausschilde-
rungen bekommen. Das hat
viel dazu beigetragen, das
Wandern zu entstauben.

Gerade in der Zeit der Co-
rona-bedingten Schließungen
von Geschäften undAttraktio-
nen war der Ansturm auf die
ausgewiesenen Wanderwege
der Region so erstaunlich, dass
es teilweise zu Menschenan-
sammlungen auf besonders at-
traktiven Wegen kam, oder
dass Parkplätze abgesperrt

Interview: „Wandervogel“ Ingmar Bojes über den besonderen Reiz des Wanderns und wie man auch Kinder gut dazu motivieren kann
werden mussten. Die Men-
schen haben das Wandern in
Zeiten der Pandemie offenbar
noch mehr zu schätzen ge-
lernt, oder?

Absolut! In den letzten Wo-
chen habe ich so viele Mails
und Anfragen nach Touren-
tipps per Mail und über mei-
nen Blog www.wanderlog-
buch.de erhalten wie nie. Ich
glaube, es haben sich noch
nie mehr Menschen dem The-
ma genähert als jetzt. Und den
Allermeisten, da bin ich mir
sicher, wird gefallen, was sie
erleben. Uns steht direkt vor
der Haustür eine Natur- und
Landschaftsvielfalt zur Verfü-
gung, für die andere weit rei-
sen. Die eigene Heimat mit
anderen Augen zu entdecken,
das ist eine echte Chance der
Krise. Und das kann sogar
langfristig Auswirkungen auf
unsere Zufriedenheit haben.
Denn wer seine Heimat kennt
und schätzt, der wird sich
auch nachhaltig viel wohler in
ihr fühlen.

Haben Sie vielleicht einen
Tipp für alle die, deren geplan-
ter Urlaub aufgrund der Coro-
na-Pandemie ausfallen muss
und die stattdessen jetzt Zu-
hause bleiben? Sollte man sich
jetzt einer Challenge stellen,
nach dem Motto „Ich gehe im
Urlaub mindestens zehnWan-
derrouten in der Region“?

Wer zuhause Urlaub macht,
läuft immer Gefahr, sich mit
Dingen zu beschäftigen, die
nicht wirklich erholsam sind.
Man wird schnell vom Alltag
eingefangen. Sich konkrete
Ziele zu setzen, ist ein sehr gu-
terAnsatz. Überhaupt ist es rat-
sam, sich vorher ein wenig mit
den Wegen, von denen es ja
eine überwältigende Zahl gibt,
auseinanderzusetzen. Wenn
wir in den Urlaub fahren, ma-
chen wir uns vorher jede Men-
ge Gedanken, welches Ziel das
richtige ist und was es vor Ort
Sehenswertes gibt. Warum
sollten wir zuhause erwarten,
dass uns das alles von selbst in
den Schoß fällt? Wer sich vor-
her informiert, hat viel mehr
von einer Wanderung. Wenn
ich weiß, welche Sage sich um

Osnabrück (ON) – Das Wan-
dern hat in den vergangenen
Jahren einen enormen Popula-
ritätsschub erfahren. In vielen
Regionen gibt es zahlreiche,
bestens ausgeschilderte Wan-
derwege, die jetzt in der Co-
rona-Krise für zahlreiche Men-
schen eine dankbareAbwechs-
lung darstellten. Der Osnabrü-
cker Buchautor und Blogger
Ingmar Bojes, bekannt als
„Wandervogel“, gibt im Inter-
view Auskunft über den Wan-
derboom und was den Reiz des
Wandern ausmacht.

die Hexenküche in Tecklen-
burg rankt oder welche unge-
lösten Geheimnisse die Extern-
steine bergen, erlebe ich diese
Orte ganz anders und viel in-
tensiver.

Was ist für Sie das beson-
ders Schöne am Wandern?

Wer in einen Wanderweg
einsteigt, der steigt aus so
ziemlich allem anderen aus.
Ganz gleich, ob es sich dabei
um einen kurzen Wandertrip
von ein paar Stunden handelt
oder um einen Fernwander-
weg von 100 Kilometern. Wer
wandert, nimmt sich ganz be-
wusst einen Zeitraum Auszeit
vom restlichen Leben. Er plant
ein, die nächsten Stunden, Ta-
ge oder vielleicht sogar Wo-
chen nicht ununterbrochen
verfügbar zu sein. Er plant ein,
möglicherweise im tiefsten
Hunsrück, auf einem 3000er in
Südtirol oder auf dem Her-
mannsweg einfach mal keinen
Handy-Empfang zu haben.
Das ist eine Auszeit auf Zeit.
Das genieße ich ganz beson-
ders und es erdet mich immer
wieder neu.

Wie sollte man reagieren,
wenn der Nachwuchs bei der
Ankündigung „wir machen
jetzt eine Wanderung“ nicht
ganz so euphorisch reagiert?

Das ist wahrscheinlich eine
„Marketingfrage“. Wer statt-
dessen sagt: „Wir gehen heute
eine alte Burg entdecken und
klettern auf einen großen
Turm“, hat sicher schon besse-
re Karten. Zwischenziele und
Abwechslung sind bei Wande-
rungen mit Kindern wichtig.
Hilfreich ist natürlich, wenn
noch andere Kinder mitkom-
men. Dann motivieren sie sich
gegenseitig und haben am En-
de nicht mal gemerkt, dass sie
wandern waren. Oder man
kann selbst kreativ werden. Ich
habe für den Hexenpfad in
Tecklenburg beispielsweise
mal ein kleines Hörspiel ent-
wickelt, dass die Kinder auf
ihrer Tour begleitet und von
Station zu Station führt. Das
scheint auch gut zu funktionie-
ren. Ich habe es auf meinem
Blog zum Download gestellt

und bekomme viele positive
Rückmeldungen.

Man sieht auf Touren so-
wohl Menschen, die – über-
spitzt – in Badelatschen über
steinige Steigungen kraxeln als
auch Menschen, die auf einer
Drei-Kilometer-Runde mit
Rucksäcken und Verpflegung
wie für ein zweiwöchiges
Überlebenstraining im Hima-
laya ausgestattet sind. Gibt es
von Ihnen eine Empfehlung,
was Kleidung und Ausrüstung
betrifft?

Festes und etwas robusteres
Schuhwerk, vielleicht eine
Fleece-Jacke für die Zwiebel-
technik und eine einigerma-
ßen regendichte Jacke sind si-
cher kein schlechter Rat. Ein
einfacher Rucksack sollte auch
nicht fehlen, denn zu einer
echten Wanderung gehören
Pausen. Nichts schmeckt bes-
ser als ein belegtes Brot, das
ich gerade selbst auf einen
Gipfel im Teutoburger Wald
hochgetragen habe!

Was empfehlen Sie Anfän-
gern, bevor Sie Ihre erste Tour
gehen?

Nicht zu ambitioniert star-
ten, aber durchaus mit etwas
Mut. Ein durchschnittlicher
Sonntagsspaziergang dauert
rund eine Stunde. Da macht
man gut und gerne vier bis fünf
Kilometer. Das haben wir also
drauf. Wer sich ein bisschen
austesten will, startet mit acht
oder zehn Kilometern. Wichtig
ist, die Höhenmeter konditio-
nell und zeitlich einzuplanen.
Als Faustregel gilt: 100 Höhen-
meter entsprechen etwa einem
Kilometer zusätzlicher Weg-
strecke. Pro Stunde geht man –
wenn man entspannt wandert
und hin und wieder staunend
stehen bleibt – rund vier Kilo-
meter. Für eine Strecke von acht
Kilometern mit 200 Höhenme-
tern sollte man also beispiels-
weise rund zweieinhalb Stun-
den einplanen. Und dabei ist
immernochbedenken,dassdie
Pausenzeiten obendrauf kom-
men.

Wandern Sie lieber auf be-
kannten Wegen oder macht es

Ihnen mehr Spaß, etwas Neu-
es zu entdecken?

Neues zu entdecken, ist für
mich ein großer Antrieb beim
Wandern. Deshalb ziehe ich
neue Strecken vor. Aber auch
bekannte Touren wandeln sich
mit der Zeit und im Lauf der
Jahreszeiten.

Haben Sie eine Lieblings-
strecke in der Region?

Die beiden Teutoschleifen
Tecklenburger Bergpfad und
Dörenther Klippen habe ich
besonders ins Herz geschlos-
sen, weil sie so abwechslungs-
reich und zu wirklich jeder
Jahreszeit attraktiv sind. Bei
diesen beidenTouren war auch
von Anfang an klar, dass sie in
meinem Buch „Teutoburger
Wald. Wanderungen für die
Seele“ absolut gesetzt sind.

Gibt es noch einen Weg,
den Sie unbedingt erwandern
wollen?Ziemlich viele sogar!

Besonders einige Fernwan-
derwege habe ich noch auf
meinem Wunschzettel, zum
Beispiel den Mullerthal Trail in
Luxemburg und den Goldsteig
im Bayerischen Wald. Falls ich
irgendwann die Gelegenheit
habe, möchte ich den Appala-
chian Trail in den USA gehen.
Aber dafür müsste ich recht
viel Zeit zurVerfügung haben –
der ist 3500 Kilometer lang.

Wie ist Ihr Spitzname
„Wandervogel“ entstanden,
haben Sie den sich selbst gege-
ben oder ist er Ihnen von an-
deren verpasst worden?

Ich sollte wohl antworten,
dass ich damit Bezug auf die
Ende des 19. Jahrhunderts ge-
gründete Jugendbewegung der
Wandervögel nehme, die an-
geregt durch romantische
Ideale das Wandern als Frei-
zeitbeschäftigung für sich ent-
deckte.Tatsächlich aber war es
ein Zufallsprodukt, weil ich
einen Namen für einen Instag-
ram-Account brauchte. Und
Wandervogel1977 schien mir
sympathisch und ein bisschen
lustig. Das hat sich dann
schnell verselbstständigt und
inzwischen werde ich regel-
mäßig auf meinen Touren als

„Wandervogel“ angespro-
chen.

Sie haben schon einige Bü-
cher zum Wandern veröffent-
lich und betreiben einen viel-
besuchten Blog im Internet –
wandern Sie um zu schreiben,
oder schreiben Sie um zu wan-
dern? Oder anders gefragt:
Können Sie beim Wandern
überhaupt wirklich abschal-
ten, wenn Sie doch wissen,
dass Sie anschließend einen
Beitrag über das gerade Erleb-
te verfassen müssen?

Es ist eher so, dass ich das
Erlebte durchs Schreiben ver-
tiefe. Nach einer Tour schaue
ich mir genauer an, was ich
gesehen und erlebt habe, was

mich davon besonders inter-
essiert. Was ist beispielsweise
die Geschichte eines Bau-
werks, das wir passiert haben?
Was war das für eine Blume,
die so ungewöhnlich duftete?
Oft habe ich dann erst im
Nachhinein Aha-Erlebnisse.
Da bin ich von Neugierde ge-
trieben, ich kann nicht an-
ders. Das schreibe ich dann
auf, weil ich denke, es könnte
für andere toll sein, diese In-
formationen schon vor dem
Losgehen zu haben. Außer-
dem möchte ich gerne noch
viel mehr Menschen für das
Wandern begeistern. Viel-
leicht bin ich sogar eher Wan-
dermissionar denn Wander-
vogel.

Von Lothar Hausfeld

Osnabrück (ON) – DerTeutoburgerWald ist ein Paradies für
entspannte Wanderer. Ingmar Bojes hat für sein neues Buch
„Teutoburger Wald. Wanderungen für die Seele“ die 20
schönsten Touren porträtiert. Ein Jahr lang hat Bojes zusam-
men mit seiner Lebensgefährtin denTeutoburgerWald dafür
durchstreift – vom nördlichsten Ende in Hörstel bis hin zum
Eggegebirge im Süden bei Willebadessen und Bad Driburg.
Mehr als 600 Kilometer Wanderwege und 12000 Höhen-
meter haben sie dafür unter die Füße und in Augenschein
genommen. Foto: Bojes

Wanderungen für die Seele

Die Heimat neu entdecken: Buchautor und Wanderexperte Ingmar Bojes empfindet Wanderungen als „Auszeit vom restlichen Leben“. Foto: Bojes


